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Sie Soor nach her Ägliehmnig .

Französische „ Sorgen "
.

Paris , 1 . Sept . (Eia . Drahtmelduna .) Der „ Excelsior
"

berichtet ausführlicher über die Behandlung der Saarfrage
durch den französischen Ministerrat . Das Blatt leitet seinen
Artikel mit dem Hinweis ein , daß Frankreich zugleich sein
eigenes Recht und das Selbstbestimmungsrecht der Saarbe -
völkerung wahren wolle . Es nennt als Fragen , die noch zu
regeln feien :

1 . Das Schicksal der französischen Staatsange¬
hörigen und der Schutz ihrer Person und ihres Eigentums .

2 . Die künftige Stellung der Saargruben .
3 . Die künftigen französisch - saarländischen Handelsbe¬

ziehungen . Diese seien eine wichtige Frage , wenn man be¬
denkt , daß die Saar der viertbeste Abnehmer des französischen
Außenhandels sei .

4 . Eintreibung der 1200 bis 1500 Millionen Eoldfrancs ,
die im Falle einer Rückgliederung des Saargebietes an das
Reich in unkonvertierbar « Papiermark nicht umgewandelt
werden dürsten .

Hoffentlich lenke die französische Denkschrift , so sagt das
Blatt weiter , die Aufmerksamkeit des Völkerbundsrates auch
auf die Bedeutung der Eingliederung des Saargebietes in
das Reich in bezug auf das künftige Militärstatut im Saar -
gebiet , das strategisch von höchster Wichtigkeit sei . Jede
Nachlässigkeit in dieser Hinsicht könne ernste Rückwirkungen

haben auf die Aufrechterhaltung des Friedens . Auch fei
Frankreich an der Polizeifrage interessiert . Ebenso sei die
Frage der Minderheiten ( !) und der Sicherheitsbürgschaften ,
die für diese Minderheiten geschaffen werden müßten , zu be¬
handeln . Denn sonst würde wohl die Gefahr bestehen , daß
die andersdenkende Bevölkerung in die Nachbargebiete flute
und dort das Elend der Flüchtlinge und der Arbeitslosigkeit
teile .

Auslandsreise des Königs von Italien ?

Gerüchte von Besuchen in Paris , London ,
Brüssel und Wien .

Paris , 1 . Sept . Das „ Petit Journal
"

veröffent¬
licht eine Nachricht aus Rom , derzufolge Mussolini
nicht beabsichtige , italienische Boden zu
verlassen , um den ausländischen Staatsmännern
einen Besuch abzustatten , die ihn in Italien ausgesucht
haben . Dagegen werde König Viktor Emanuel III .
eine Reihe von Auslandsreisen unternehmen .
In amtlichen italienischen Kreisen spreche man bereits
von wechselseitigen Besuchen des Königs und des Prä¬
sidenten der französischen Republik und von Reisen des
Königs nach London , Brüssel und vielleicht nach Wien .

Die gesamte amerikanische Tertilarbeiterschaft
streikbereit .

Washington , 1 . Sept . Nachdem nunmehr die Streik -

anweisung an dioArboiter der Woll - , Seiden - und Kunst -

seidenindustri « ergangen ist , besteht jetzt wenig Aussicht , den

für heute angesetzten Streik , der in seiner Auswirkung di «

Gesamtheit der Textilindustrie betreffen wird , zu vermeiden .
Die verschiedenen Schätzungen über die Zahl der betroffenen
Arbeiter gehen weit auseinander , doch werden nach glaub¬
würdigen Zahlen mehrere hunderttausend Ar¬
beiter dem Streikbefehl Folge leisten . Das Arbeits -

ministerium hat die im Juli in den amerikanischen Baum¬

wollspinnereien beschäftigten Personen auf 407 340 geschätzt

„ New York Times "
glaubt , daß über eine Mil¬

lion Arbeiter von dem Streik betroffen würden , wenn
alle Arbeiter der Textilindustrie und der verwandten Indu¬

strien der Streikparole Folge leisteten .

Ein „ sozialisti cher Flügel " in der

Faschistischen Partei ?

Heranziehung von Mitgliedern der aufgelösten

sozialistischen Partei .

London , 1 . Sept . „ Daily Telegraph
"

bringt in
großer Aufmachung einen Bericht seines Mailänder

Berichterstatters , in dem es heißt , von maßgebender
sozialistischer Seite verlaute , Mussolini plane eine
der kühn st en Taten seiner Innenpolitik . Er sei
an mehrere hervorragende Mitglieder der von ihm
unterdrückten sozialistischen Partei herangetreten mit

dem Vorschlag , sie sollten sich ihm anschließen und einen
neuen „ s o z i a l i st is ch e n Flügel der Faschisten -
pat t e i " bilden . , So würden dafür führende
Posten in der Partei , besonders in den Behörden , er¬
halten , die die Arbeitersragen kontrollierten . Einer
von den betreffenden Sozialisten sei bei ehemalige
Bürgermeister - von Mailand , Caldara . Eine endgültige
Antwort sei noch nicht erfolgt .

Erfolg der nationalso ialistischen
Bevölkerungspolitik .

43 000 Ehen im ersten Quartal 1934 mehr geschlossen . — Zu¬
nahme der Geburtenziffer .

Berlin , 1 . Sept . ( Eig . Drahtmeldung ) . Die amtlichen
Feststellungen über die wichtigsten Zahlen der Bevölkerungs¬
politik liegen nunmehr abschließend für das erste Quartal
1934 vor . Sie geben ein e r f r e u l i ch e s B i l d der Auf¬
wärtsbewegung . Die Zahl der Eheschließungen betrug im
ersten Quartal 1934 138 438 gegenüber 94 686 im ersten
Quartal 1933 . Es sind also in der Berichtszeit sast 4 4 000
Ehen mehr zustande gekommen als int gleichen Zeitraum
des Vorjahres . Auch die Geburtenzahl hat sich er¬
höht , und zwar auf 281024 Lobend -geborenen gegenüber
246 915 . Mehr als 34 000 Lebendgeborene sind
also im ersten Vierteljahr 1934 über die Ziffern von
1933 hinaus fest zu st eilen . Da gleichzeitig die
Sterbeziffer günstiger war als im Vorjahre , und zwar vor
allem , weil im Vorjahre eine schwere Grippe - Epidemie
herrschte , ist auch der Geburtenüberschuß wesentlich ange¬
wachsen : er betrug int ersten Vierteljahr 1934 87 890 gegen¬
über nur 25 541 tn der gleichen Zeit des Vorjahres . Als
Hauptursache für den Wiäteranstieg der Geburtenzahl dürfte
nach des Statistischen Reichsamtes der Rückgang der
Häufigkeit der Fruchtabtreibungen als Folge der Wiederher¬
stellung der Staatsautorität anzunehmen sein , wozu noch die
Zunahme der Eheschließungen kommt .

WW Mm über Dos WklWDblm her M
Kollektivistische und korporative

Landwirtschaft .

Bad Eilsen , 30 . Aug . Die Erörterung von Fragen der
kollektivistischen und korporativen Land¬
wirtschaft auf der Internationalen Konferenz für Agrar -
wisienschaft in Bad Eilsen schloß Dr . Schuermann vom
Stabsamt des Reichsbauernführers mit eindrucksvoller Her -
ausarbeitung des Gegensatzes zwischen der kollektivistischen
Behandlung der Bauern int Sowjetsystem und der pfleglichen
Behandlung des eingewurzelten Bauerntums in der natio¬
nalsozialistischen Bauernpolitik . Er unterstrich vor allem die
völlig freie Selbstverwaltung auf allen Ge¬
bieten , besoi ders bei der Marktregelung , die zudem noch ge¬
setzlich vom Staate garantiert sei .

Bei der anschließenden Beratung der internationalen
Zusammenarbeit zur Überwindung der Agrarkrise wurden
die Ausführungen des amerikanischen Professors Marien -
2 t h a k a , des bekannten Beraters des Präsidenten Roosevelt ,
über das Währungsproblem mit besonderer Spannung ent¬
gegengenommen . In einem zusammenfassenden Ausblick er -
erklärte er , der Preis des Goldes müsse verdop¬
pelt werden , um in allen Ländern den Vorkrisenstand
herzustellen . Die Länder , die den Goldpreis schon verdoppelt
hätten , seien im Vorteil . Wer die alte Vorkriegsparität zu
halten versuche , werde den stärksten Preisschwankungen unter¬

liegen , und zwar auch wegen des Wandels in der zum Teil
monetären Nachfrage nach Gold . Mit der wachsenden Zahl
der unbeweglich starren Preise werde der Druck der beweg¬
lichen Preise um so stärker bei jeder Eoldschwankung . Einen
so delikaten Mechanismus wie die Wirtschaft den zufälligen
Eoldpreisschwankungen auszusetzen , heiße , ihn unter eine
dauernde Bedrohung stellen , die nicht eine notwendige Be¬
gleiterscheinung einer auf Privatwirtschaft gegründeten Zioi -
lisationsform sei . Die größte Bedrohung für die
Aufrechterhaltung der Privatwirtschaft
liege in einem schwankenden Tauschmittel .
Wenn es nicht gelinge , für ein stabiles Tauschmittel zu sorgen ,
so sei es wahrscheinlich , daß die Menschen eine andere Form
der Eüterverteilung herbeizusühren versuchen würden . Die
demokratische Regierunzsform in der auf die Privatwirtschaft

S
«gründeten Zivilisation sei durch das monetäre Chaos einer
hweren Belastungsprobe unterworfen : in einigen Ländern

sei sie zusammengebrochen . Wollten wir die gegenwärtige
soziale Ordnung aufrechterhalten , so brauchten wir eine
grundsätzliche Revision der Spielregeln und
eine bessere Beachtung der Regeln , die auf eine größere Siche¬
rung der Gerechtigkeit hinzielten . Daher sei Vorsorge für
eine Vermeidung neuer monetärer Zwischenfälle zu treffen .
Selbst wenn der Goldstandard wiederhergestellt wäre , sei eine
endgültige Bindung an einen bestimmten Preis des Goldes
gefährlich , solange der Wert des Goldes nicht eine gewisse An¬
näherung an die Stabilität aufweise .

Wolf und Rotkäppchen .

Wenn man ausländische Zeitungen durchstöbert ,
kristallisiert sich aus der Lektüre heraus die Über¬

zeugung , daß die große Politik allmählich immer mehr
Form und Inhalt eines schönen deutschen Märchens ge¬
winnt : das vom bissen Wolf und dem lieben guten
Rotkäppchen . Wobei natürlich das bösartige Raubtier

nicht etwa durch den französischen Eeneralstab darge¬
stellt wird , sondern durch . . . Deutschland . Frankreich
aber hat seine phrygische Mütze mit dem Rotkäppchen
vertauscht , das so neckisch aussieht und einen so guten
Eindruck macht . Die Rollen der alten klapprigen Groß¬
mama und die des ehrlichen Försters wechseln inner¬

halb der Statisterie : manchmal erscheinen auch mehrere
Rotkäppchen gleichzeitig . Rur die Rolle des Wolfes
hat eine Standardbesetzung gefunden , die niemals ihre
Wirkung verfehlt .

So jedenfalls sieht das Märchen durch die Brille
der internationalen Presse aus ; jener Presse wenig¬
stens , die entweder staatlich überwacht und geleit -

hammelt ist oder die sich in den Händen großkapitalisti¬
scher bezw . liberalistischer , demokratischer und marxisti¬
scher Kreise befindet . So verschieden die Interessen all

dieser Gruppen sind , einig sind sie in dem einen Willen ,
auf alle Fälle der Weltöffentlichkeit die Wahrheit über
das Dritte Reich vorzuenthalten , gegen das Deutschland
von heute Stimmung zu machen .

Aus diesem Grunde wird man nicht müde , uns
immer und immer wieder als den Friedensstörer , als
den Feind aller Kultur , als den Ränkeschmied par
excellence hinzustellen . Wo in der Welt irgendwo und

irgendwann ein Spiel hinter den Kulissen gespielt zu
werden scheint , da geheimnißt man deutschen Einfluß ,
deutsche Eeheimpläne , deutsche Greuel mit Hinern .
Wenn im Fernen Osten die Gemüter sich erhitzen :

Deutschlands Agenten sollen dabei — wenn man den
Blättern glauben will — eine verderbliche Rolle

spielen . Wenn vielleicht die aus Österreich grausam
vertriebenen Nationalsozialisten in Jugoslawien
menschenwürdig ausgenommen werden : Deutschland ist
es dann , das aus ihnen in fremdem Lande neue Legio¬
nen zusammenstellt . Wenn Frankreich über Polens

Haltung verschnupft ist : natürlich ist es Deutschland ,
das das dunkle Geheimabkommen für den Kriegsfall
mit Warschau unterzeichnet hat . Wenn in Frankreich
einige Dutzend Typhusverdächtige in die Krankenhäuser
eingeliefert werden : Deutschland hat per Flugzeug ein

Bazillenkriegsmanöver durchgeführt . Wenn in den

korrupten Sowjetfabriken einmal ein Kessel explodiert :

deutsche Ingenieure haben Sabotage getrieben . Wenn

die Bevölkerung des Memellandes beginnt , gegen die

litauische Gewaltherrschaft zu protestieren : Deutschlands

Aufmarschplan gegen Kowno liegt bereits im Nacht¬

tischchen und braucht bloß angeblasen zu werden . So

geht es tausendfältig weiter . Niemand wird verschont ,
der irgendwie versucht , mit Deutschland politische oder

wirtschaftliche Abmachungen zu treffen . Sobald etwas

nicht nach Wunsch geht , muß Deutschland als Sünden¬

bock hsrhalten .

Zwischendurch läßt man dann die Versuchsballons

steigen , mit deren Hilfe politische Winde feststellbar

sind . Die Stimmung in der Schweiz wird blockiert

durch die Einwirkung einer bewußt und grundlos
deutschfeindlich eingestellten Presse . Verfängt das

allein nicht mehr , so faselt man von deutschen Annek¬

tionsgelüsten . Ein „Meisterstück
" der Fälscherkunst

wird aus Italien berichtet . Italienische Spione sollen
eine ganze Landkarte , in Kupfer gestochen , gesunden
haben , die das Deutschland von ' 1935 nach einem

„ deutschen Entwurf
"

darstellen soll . Man ist nicht
kleinlich gewesen und hat reinen Tisch gemacht . Nach

diesem Erzeugnis reichen die Pläne Adolf Hitlers nicht
nur bis an die Adria , sondern auch bis knapp vor

Warschau , über Brüssel hinweg bis an den Kanal ,
Amsterdam , Bern , Triest , Wien ( natürlich ! ) und Bel¬

grad einschließlich . Sonderbarerweise hat man ver¬

gessen , auch Kowno , Reval , Paris und Rom mit „ ein¬

zugliedern
"

. Aber das Machwerk ist zum Glück mit so¬
viel grammatischen und sonstigen Fehlern behaftet ,
daß die Feststellung der Fälschung sofort zu beweisen
ist . Deutschland wurde mit „ ey

"
geschrieben , das „ ff

"

in Eroß - Deutschland wurde mittels Schluß - „ s " und nach¬
folgendem langen „ s

"
geschrieben : der deutsche Verlag ,

in dem die Karte angeblich herausgegeben sein soll , er¬

freute sich ebenfalls eines sinnentstellenden Druck¬

fehlers . Und so weiter .
Aus alledem ist aber nicht minder zu erkennen , wie

und in welchem Umfange gegen das Deutsche Reich ge¬
hetzt und intrigiert wird . Niemand in der Welt tut

irgendjemandem etwas zuleide , überall herrscht eitel

Frieden und Freude : überall herrscht Wohlstand ,
Wohlwollen und Wohlerzogenheit : alles ist voller
Friedfertigkeit . Das tausendjährige Reich Gottes auf
Erden scheint nahe herbeigekommen zu sein . Wenn
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Der Rigaer Baltenpatt ,
kein Militärbündnis

Der eventuelle Anschluß Finnlands .

n -

Keine neue österreichische Ausländsanleihe

Wien , 31 . Aug . 3m Deutschen Klub erschien he
Abterlung Kriminalbeamte und versiegelte die

leute eine

Ein italienischer Orden

für Neustädter - Stürmer .

Wien , 31 . Aug . Der italienische Gesandte Preziosi
überreichte heute dem Bundesminister für soziale Verwaltung
Neustädter - Stürmer die ihm vom König von Italien
verliehenen Insignien des Erotzkreuzes der Corona d ' Italia .

Bulgarische Verordnung zum Schutze
des Staates .

worden . Davon abgesehen ist noch eine große Anzahl von Ar -
bertern und Angestellten bis zum Abschluß der Untersuchung
vom Dienst enthoben worden . Wie man aus anderer Quelle
erfahrt , dürfte beiläufig ein Drittel der Gesamt¬
belegschaft der Alpine - Montan -Eesellschaft von den
Maßnahmen betroffen worden sein .

Der Deutsche Klub in Wien polizeilich
versiegelt .

Seite 2 . Rr . 239 .

Massenentlassungen bei der

Alpinen Montan .

Wien , 31 . Aug . Wie die Politische Korrespondenz mit¬
teilt , sind im Laufe der sogenannten „Säuberungs¬
aktion " bei der österreichischen Alpine - Montan - Gesellschafr
bisher 326 Arbeiter und Ange st eilte entlassen

Arbeitseinsatz im D ' enste der Rassenpflege .

Das Ziel der Auslese .

Berlin , 31 . Aug . Einem sinnvollen Einsatz der Arbeits¬
kräfte im Dienste der Rassenpflege redet im „ Deutschen
Recht "

, dem Organ des Bundes NS .-Deutscher Juristen , Dr .
Paul Otto das Wort . Das Ziel der Auslese , den rechten
Mann , an den rechten Platz zu bringen , will er nicht etwa
so verstanden wissen , als ob ein ökonomisches Optimum der
wirtschaftlichen Ausnutzung der Ware Arbeitskraft erreicht
werden sollte , sondern der Arbeitseinsatz sei dann dingvoll .

Stockholmer Konferenz der nordischen
Außenminister .

Oslo , 31 . Aug . Auf Einladung der schwedischen Regie¬
rung findet am 7 . und 19 . September in Stockholm eine
Konferenz der Außenminister Norwegens , Däne¬
marks , Finnlands und Schwedens statt , um sich
besonders über eine wirtschaftliche Zusammenarbeit Mischen

den nordischen Ländern zu beraten .

nur Deutschland nicht wäre ! Es gäbe keinerlei Pro¬
bleme mehr in der Welt ; es gäbe vor allen Dingen
keinerlei Kriegsgeschrei , keinerlei Haß , keinerlei Vos -
heit mehr ! Solange aber der deutsche Wolf im Walde
lauert , kann Rotkäppchen nicht still seines Weges
gehen , muß der Jäger mit der Büchse knallen , mutz die
arme Großmutter auf der Hut sein , bis der böse Wolf
tot ist oder bis er alle aufgefressen hat .

Es fragt sich bei alledem nur , ob nicht der Märchen -
ichrerber die Personen recht gründlich verwechselte . Fast
scheint es so ; oder wie ?

Jugendgesetze angekündigt .

Berlin , 30 . Aug . Von der Deutschen Arbeitsfront wird
ein zusammenfastender Bericht über die gegenwärtig überall
im Reiche durchgeführten Tagungen der Iugenügruppen
innerhalb der Reichsbetriebsgemeinschaften bekanntgegeben .
Es ergibt sich daraus u . a ., daß bei der Tagung „ Eisen und
Metall " in Duisburg die Bezirksjugendleiter erklärten , daß
eine gute DurchführungderzusätzlichenBerufs -
fchuIung im kommenden Winterhalbjahr bereits als
gesichert angesehen werden könne , und daß man dabei
auch verbesserte Aufklärung in der Unfallverhütung
brauche . In Berlin kam auf der Tagung der Bezirksjugeno -
leiter der Reichsbetriebsgemeinschaft „ Bau "

zum Ausdruck ,
daß das neu zu schaffende Jugendrecht di « Jugend zur
Gemeinschaft erziehen solle . Während für das Ju¬
gendarbeitsrecht und das Jugendpflegerecht bereits Gesetz¬
entwürfe vorlägen , würden die Gesetze für das Jugendstraf¬
recht zur Zeit noch ausgearbeitet . Für die Berufsschule
wurde sie Forderung erhoben , daß der Lehrer Führer feiner
Schüler sein und daher in Zukunft aus den Kreisen der
Hitlerjugend Hervorgehen müsse .

wenn er der erbbiologischen Gesunderhaltung und rassischen
Volksentwicklung des Volkes diene . Zur Nachwuchspflege
gehörten planmäßige Berufsberatung und Arbeitsvermitt¬
lung . Hier handele es sich nicht um sozialpolitische Jugend¬
fürsorge ' der „ Sozialpolitik

"
sei vielmehr di « wertende

Rassenpflege entgegenzusetzen . Auch wird folgerichtig die
Forderung aufgestellt , ob das Recht der Arbeitsvermittlung
und Berufsberatung umgeschmolzen werden müsse nach den
leiteirden Prinzipien der Rassenpflege .

Der Chaco - Krieg .

Die Offensive Paraguays erfolgreich .

Asuncion , 1 . Sept . Das paraguayanische Kriegs -
immsterium veröffentlicht einen Überblick über die Er¬
folge der paraguayanischen Truppen seit der am
14 . August eingeleiteten Offensive . Danach haben die
paraguayanischen Truppen seitdem 14 befestigte Plätze
besetzt , 25 Offiziere und 1900 Mann gefangen genom¬
men und 185 Maschinengewehre und 35 Lastkraftwagen
erbeutet .

, - - - - --..... - - - --- - — m. . Räumlich¬
sten . Der Deutsche Klub , der im Schweizer Trakt der
Wiener Hochburg seinen Sitz hatte , war seit vielen Jahren
der Treffpunkt aller führenden nationalen
Kreise Österreichs . Der jetzige Präsident des Deut¬
schen Klubs ist Feldmarschall -Leutnant Bardolff , der
einstige Kabinettschef der Militärkanzlei des Thronfolgers
Franz Ferdinand .

Wirtschaftskonferenz in Reval .

Riga , 31 . Aug . In Reval begann am Freitag die
baltische Wirtschaftskonferenz , an der Vertreter der führen¬
den Wirtschaftsorganisationen aus den drei baltischen Staa¬
ten teilnahmen .

Litauen nicht voll befriedigt .

Kowno , 31 . Aug . Die Leitartikel der litauischen Presse
zu dem am 29 . August in Riga paraphierten Abkommen über
das Einvernahmen und die Zusammenarbeit der drei balti¬

schen Staaten sind im Gegensatz zu einem Teil der sinn -
ländischen und estnischen Presse ziemlich zurückhal¬
tend und mehr in berichtender Form gehalten . Obgleich .
das Abkommen als ein wichtiges Ereignis bezeichnet wird ,
wird allgemein zugegeben , daß die ursprünglichen litauischen
Forderungen auf Respektierung der sogenannten spezifischen
Problem « , worunter für Litauen sein Anspruch auf das
Wilnagebiet und indirekt auch die Memelfrage gemeint ist ,
sich nicht durchsetzen konnten . Der halbamtliche „ Lietuvos
Aidas "

stellt weiter fest , daß dieses Abkommen sich von dem
Mischen England und Finnland 1933 abgeschlossenen Schutz -
und Trutzbündnis insofern unterscheide , als in dem Vertrag
vom 29 . August kein « Abrede über ein militärisches Zu¬
sammengehen enthalten sei . Der volkssozialistische „ Lietuvos
Zinios

" erklärt , daß es sich bei diesem Vertrag nicht um den
angestrebten Valtenbund handele , von dem soviel gesprochen
und geschrieben wurde , und um den man sich soviel Sorgen
machte .

Estland oerbieiet die Einreise sowjetrussischer
Sportler .

Moskau , 1 . Sept . Die estnische Regierung hat di « est¬
nische Gesandtschaft in Moskau angewiesen , die Einreise für
sowsetrussische Sportler nach Estland zu verweigern . Eine
Gruppe von Sowjetsportlern wollt « nach Reval kommen , um
dort an Sportwettkämpfen teilzunehmen .

Riga , 31 . Aug . Wie das den lettländischen Regierungs -
kreisen nahestehende neue lettische Morgenblatt „ Rits "

so . h . „ Morgen
"

) meldet , ist der Mittwoch paraphierte
Rigaer Vertrag über die Zusammenarbeit der drei baltischen
Staaten ausdrücklich nur politisch - diplomati¬
schen Inhalts . Im Vertrage sei kein Militär¬
bündnis oder eine andere Abmachung für den Kriegsfall
vorgesehen . Selbst im Falle eines Angriffs auf einen oer
vertragsschließenden Staaten würde dieser von den anderen
beteiligten Staaten auf Grund des Vertrages nur durch
politisch - diplomatische Maßnahmen unterstützt werden . Ein
Militärbündnis sei solange nicht möglich , als ein Staat ( ge¬
meint ist natürlich Litauen ) seine Erenzangelegenheiten
als nicht geregelt ansehe .

Der in der amtlichen Verlautbarung enthaltene Hinweis
über die Anschlußmöglichkeit dritter Staaten an den Rigaer
Vertrag könne,nur tm Sinn « eines eventuellen An¬
schlusses ^Finnlands gedeutet werden , da im Ver¬
trage ausdrücklich nur von baltischen Staaten die Rede sei .
Der am Mittwoch paraphierte Vertrag dürfte schon in den
nächsten Tagen der lettländischen Regierung zur Bestätigung
unterbreitet werden .

Eine amtliche Berichtigung .

Wie « , 31 . Aug . Die amtliche Nachrichtenstelle meldet ,
der Finanzausschuß des Völkerbundes wird neben dem üb¬
lichen Finanzbericht Österreichs die Verhandlungen über die
Vorbereitung der Konversion der Völkerbunds -
anleihe von 19 23 behandeln , welche Frage auch von
dem für den 7 . September nach Genf einberufenen Ausschuß
der Earantiemächte behandelt wird . Die Auslandsmel¬
dungen , wonach die österreichische Regierung auch über eine
neue Ausländsanleihe verhandele oder verhandeln
wolle , beruhen offenbar auf einem Mißverstännis und sind
durchaus unrichtig . Finanzminister V u r e s ch und
Nationalbankpräsident Kienboech werden Österreich bei
den Verhandlungen vertreten . Bundeskanzler Sch u sch -
nigg und Außenminister Berger - Waldenegg werden
zur Lölkerbundsverfammluna nach Genf reisen , wo sie Ge¬
legenheit haben werden , mit den Außenministern der anderen
Staaten die schwebenden politischen Probleme , aber auch
handelspolitische Fragen zu besprechen um so Verhandlungen
einzuleiten , die im Laufe der nächsten Monate eine
Steigerung der österreichischen Ausfuhr und
dadurch eine Verringerung der Arbeitslosigkeit ermöglichen .

Vereinheitlichung der Wehrformationen .

Wien , 31 . Aug . Wie verlautet , hat nach Italien und
Frankreich nunmehr auch England den Plan zur
Vereinheitlichung der österreichischen Wehrformationen durch
die Schaffungeiner st ändigen Hilfsexekutive
zuge stimmt .

Die Besetzung der Gesandtschaft in Rom .

Wie « , 31 . Aug . Wie das „ Neue Wiener Abendblatt "

aus verläßlicher Quelle erfährt , ist die Kandidatur Dr .
S t e i d l e s für den römischen Eesandtenposten in den Hin¬
tergrund geirrten . Augenblicklich soll die Ernennung des
derzeitigen österreichischen Generalkonsuls in Mailand Dr .
Heinrich Monte ! tn Erwägung stehen .

Ei « richt « ug von Schnellgerichte « .

Sofia , 31 . Aug . Der Ministerrat hat eine Verordnung
zum Schutze des Staates erlassen , wonach die Bildung jeg¬
licher Organisationen mit politischen Zielen , die sich gegen
die Sicherheit des Staates und der Staatsbürger richien ,
verboten und unter schwere Kerkerstrafen gestellt wird . Be¬
straft werden auch die materielle Unterstützung und di « Be -
günstiguna dieser Organisationen und ihrer Einzelmit -
alioder . Streng verboten und bestraft werden weiterhin die
Unterstützung , Bewaffnung und Teilnahme an Banden , die
zu dem Zweck aufgestellt werden , in einen fremden Staat
einzufallen , um dort Unruhe zu stiften und Terroraktionen
gegen diesen Staat zu unternehmen . Wer von der Bildung
und dem Bestehen solcher Banden Kenntnis erhält und den
Behörden nicht sofort Anzeig « erstattet , macht sich eben¬
falls strafbar . Verstöße gegen die Verordnung werden von
den Kreisgerichten in besonderen Schnellverfahren abge¬
urteilt . In jenen Grenzgebieten , wo Ausnahmezustand
herrscht ( wie z. B . in den mazedonischen Bezirken ) , siud di «
Militärgerichte zuständig .

Bon den Manöver « der französischen Luftflotte ,
die de « Beweis erbrachten , daß Paris gegen Luftangriffe ungenügend geschützt ist .

WM

WMf

.
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Links : „ Feindliche "
Bombenflugzeuge über dem Pariser Flughafen Le Bourget , der — nach dem Urteil der Schiedsrichter — samt den dort statio -

gierten Luftstreltkrästen völlig zerstört wurde . — Rechts : Auch Sanitätsflugzeuge wurden eingesetzt . Nach dem Angriff auf den Fluavlatz 2t
Bourget wird ein „ Verwundeter " mit einem Sanitätsflugzeug abtransportiert .
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— Die Blumenschau im Nassauischen Landesmuseum

für die kommende Woche ist wieder berechtigt aufmerksame
I Zuschauer zu finden . 7 Tische konnten von neuem mit farben¬

gegeben .

I
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Warum ist Wiesbaden Notstandsgemeinde ?
Welche Gemeinden werden als Notstandsgemeinden erklärt ? — Die Wohlfahrtslaste » als springender Punkt .
— Wiesbaden steht mit seinen Fürsorgelasten unter 23 Gemeinden an zweithöchster Stelle . — Die Struktur -

krise in unserer Stadt .

straft ist .
_ Fristlose Entlassung bei llrlaubsmigbrauch . Wichtige

neue Gedanken enthalten einige Tarifordnungen , die der

Treuhänder der Arbeit für das Wirtschaftsgebiet Branden¬

burg veröffentlicht . 3n einer Tarifordnung für die Fleischer¬
gesellen ist zum Beispiel ein Zuschlag von 100 % für Sonn -

und Feiertagsarbeit vorgesehen . Stirbt ein verheiratetes

Mitglied der Gefolgschaft nach mindestens einjähriger Be¬

schäftigung , so ist der Lohn für drei Wochen an den Hinter¬
bliebenen Ehegatten oder die versorgungsberechtigten
Kinder weiterzuzahlen , ebenso an Eltern oder Geschwister ,

prächtigen , leuchtenden Sommerblumen in Gläsern geschmückt
werden . Die Schnittblumenkulturen des Herrn Bonn stellten
liebenswürdiger Weise für 3 Tische Dahlien und Zinnien in
verschiedenster Farbenmischung zur Verfügung , außerdem
in einem Prachtexemplar die dunkelrote seltene Eierfrucht
( Melongena hybrida ) . Besondere Erwähnung verdienen da¬
neben aus den städtischen Beständen das leuchtend tief -

Allerdings dürfen wir uns keinen Utopien hingeben . Jahre

schwerster Arbeit liegen noch vor uns . Wir erinnern uns ,
daß in der großen Fremdenverkehrskundgebung , die zu An¬

fang dieses
'
Jahres in den Sälen des Kurhauses stattfand ,

auch davon gesprochen wurde , daß es falsch und den Inter¬

essen Wiesbadens abträglich sei , immer und immer wieder

zu betonen , daß Wiesbaden unter der Befatzungszeit schwer

gelitten habe usw . Das ist zweifellos richtig , solange dieses
Jammern und Wehklagen Selbstzweck ist . Indessen ist es

angezeigt , hin und wieder auch auf diese Schattenseite im

Bilde unserer Stadt einzugehen , um aus ihnen die Folge¬

rungen zu ziehen , die nach Lage der Dinge in Frage
kommen , den Hebel dort anzusetzen , wo die Arbeit einiger¬
maßen Aussicht auf Behebung der Schäden verspricht . Dann

mag auch für Wiesbaden wieder die Zeit kommen , wo eine

Erklärung als Notstandsgemeinde nicht mehr vonnöten ist .

h blaue Hornveilchen , die ultramarinblaue Alpenaster , Herbst¬
aster in mehreren Farben , der gelbblütige Sennastrauch ,

P Löwenmaul ( Antyrohinum majus ) , der rote Bartfaden
I ; fPentemon hybridus ) , der baumartige weißtrichterblütige

Stechapfel ( Datura arborea ) , eine schöne großblumige
! Margerite ( Leueanthernum maximum ) , prächtige große

gefüllte gelbe Sonnenblumen , eine rote Sonnenblume
( Helianthus hybridus ) , die rote Trompetenblume ( Tecoma

L4 rodicans ) , die Wunderblume ( Mirabilis Jalupa ) , die

| i peruanische Giftbeere ( Nicandra physaloides ) u . a . Zu ge¬
nauerem Studium ist Blumenfreunden beste Gelegenheit

— Auslegung des Straffreiheitsgesetzes . Zweifelsfragen ,
die bei der Anwendung des Amnestiegesetzes vom 7 . August

heroorgetreten sind , werden in der deutschen Justiz von

Oberlandesgerichtsrat Dr . K . Schäfer vom Reichsjustiz¬
ministerium geklärt . Danach ist das Straffreiheitsgesetz auch
dann nicht anwendbar , wenn eine Gesamtstrafe , die ent¬

weder sechs Monate oder 1000 RM . übersteigt , in einem ein¬

zigen Strafverfahren zu erwarten ist , sondern eine Amne¬

stierung findet auch dann nicht statt , wenn eine foldje höhere
Gesamtstrafe in mehreren von einander unabhängigen Ver¬

fahren erwartet werden muß . Es kann nach Meinung von
Dr . Schäfer zweckmäßig fein , die Sachen dann zu gr -----

samer Entscheidung zu verbinden . Stellt jedes einzelr
richt das bei ihm anhängige Verfahren ein , so kann diese

Einstellung fehl am Platze sein und die einzelnen Verfah¬
ren müssen wieder aufgenommen und weiterbetrieben wer¬

den , wenn sich später Herausstellen sollte , daß mehrere Ver¬

fahren anhängig waren und eine Gesamtstrafe von mehr als

sechs Monaten oder über 1000 RM . in Betracht kommt . Zur

Bedeutung der Vorstrafen für die Amnestierung erklärt

Dr . Schäfer noch , daß nach Wortlaut und Sinn des Gesetzes
der Straferlaß auch dann Platz greife , wenn der Täter

neben Freiheitsstrafen von insgesamt höchstens drei Monaten

mit Geldstrafen — gleichviel in welcher Höhe — varbe -

— Singwoche fürs völkische Lied . Wer hält nicht in der
Arbeit inne , um zu lauschen , wenn die Braunen Soldaten
Adolf Hitlers singend durch die Straßen marschieren ! Viele
wünschen , selbst auch die wertvollen Lieder vom neuen Reich

(
zu erlernen . Darum ruft der evangelische Kirchenkreis
Wiesbaden zusammen mit dem Reichsbund Volkstum und

Heimat auf , zu einer Schulungswoche im völkischen Lied .
Sie findet in Form einer Abendsingwoche vom 10 . bis
16 . September im Gemeindesaal der Kreuzkirche am Elsässer
Platz statt , abends von 8 — 10 llhr . Leiter ist Professor
Dr . Konrad Ameln , Göttingen . Anmeldung bis 6 . Sept ,
und nähere Auskunft Bei Pfarrer Fries , Emser Straße 18 ,
Fernsprecher 27 894 , Kartenausgabe im Gemeindehaus ,
Steingasse 9 oder am 10 . Sept ., 19 .30 Uhr , am Saaleingang .

— Neuanmeldungen auf Stammkarten im Staatstheater .

wenn der Verstorbene ihr alleiniger Ernährer war . Neu

ist vor allem auch die Bestimmung , daß der Beurlaubte wäh¬
rend des Urlaubs keine Beschäftigung gegen Entgelt über¬

nehmen darf ; jede Zuwiderhandlung zieht fristlose Ent¬

lassung nach sich und berechtigt zur Rückforderung des Ur¬

laubsentgelts . Eine ähnliche Bestimmung kehrt in der

Tarifordnung für das East - und Landwirtschaftsgewerbe
wieder . In einer Tarifordnung für die Gemüse - und , Obst -

konserven - , Marmeladen - und Gelee - Industrie ist diese Ur¬

laubsbestimmung milder gefaßt , dort heißt es nur , daß bei

Zuwiderhandlungen der während der Urlaubszeit zu zah¬
lende Lohn fortfällt .

— Kinderlähmungsepidemie nicht zu befürchten . Die

Notwendigkeit einer Vorherbestimmung des wahrschein¬
lichen Verlaufes der Erkrankungshäufigkeit ist bei der

übertragbaren Kinderlähmung , wie Dr . Kurt Pohlen int

Reichsgesundheitsblatt hervorhebt , in ganz besonderem
Maße gegeben , weil die Behandlung der Neuerkrankten mit

Rekonoaleszenten - Seruin erfolgt , das auf einer Blutspende
in früherer Zeit Erkrankter beruht . Bei Auftreten der

Epidemie muß also eine ausreichende Menge von Serum
vorhanden sein . Aus einem genauen Vergleich mit den Er¬

fahrungen der letzten acht Jahre zieht nun Dr . Pohlen den

Schluß , daß der bisherige Verlauf der übertragbaren
Kinderlähmung im Jahre 1934 als recht günstig bezeichnet
werden kann . Er glaubt jedoch daraus auch weiter noch fol¬

gern zu können , daß wahrscheinlich auch der fernere Verlauf
der Kinderlähmungshäufigkeit im Jahre 1934 sehr niedrig
bleiben dürfte .

— Fahrraddiebstähle . In letzter Zeit wurden hier ge¬
stohlen : Herrenräder : Marke : Wanderer , 218920 ,
schwarz ; Sieger , 342 912 , schwarzes Gestell , rote Bereifung ;
Rotor 71 276 , schwarzes Gestell , gelbe Felgen mit schwarzen
Streifen . Damenräder : Marke : Apollo - Original ,
73 707 , schwarzes Gestell , hellgelbe Felgen , rote Bereisung ;
Mundus , 1796 501 , dunkelblaues Gestell mit Streifen , ver¬

chromte Felgen . Sachdienliche Angaben über Täter und
Verbleib der Räder erbittet die Kriminalpolizei , Zim . 46 .

— Beförderung in der Schutzpolizei . Polizeioberleutnant
K e n t e l ist zum Polizeihauptmann befördert worden .

— Dieustjubiläum . Der Kassierer der hiesigen evange¬
lischen Kirchensteuerkasse , Herr Wilhelm W e i l n a u , feierte
am 1 . September sein 30jähriges Dienstjubiläum .

— Für das Sommerfest der Flieger bekundet sich in
allen Bevölkerungskreisen lebhaftes Interesse . Auf dem

Erbenheimer Flugplatz wird sich denn auch am

heutigen Sonntag ein Bild echter Fliegerkameradschaft ab¬
wickeln . Wir haben schon darauf verwiesen , daß ab 3 .30 Uhr
Motor - und Segelkunstflüge gezeigt werden , an

Wiesbaden - Biebrich .

Am Freitagabend hielt der Geflügelzucht verein

Biebrich im Vereinslokal „ Zum Schützenhof
" eine Versamm¬

lung ab . Hauptgegenstand der Beratung war die Äusge -

staltung der „ lokalen Geflügelschau
" am 10 . und 11 . Novem¬

ber im Saale des „ Schützenhofs
"

, die als Vorschau der Ende
November stattfindenden „Kreis -Geflügelschau

" in Wies¬
baden - Erbenheim zu betrachten ist . Die hiesige Schau dürfte
mit etwa 200 Tieren beschickt werden . Die Schau verfolgt
den Zweck , in die Kreise der Landwirtschaft und sonstigen
Geflügelhalter den Gedanken einer vermehrten Geflügel¬
haltung zu tragen , um uns mehr und mehr von der Einfuhr
ausländischer Eier unabhängig zu machen . Um möglichst
allen Mitgliedern die Beschickung der Schau zu ermögnchen ,
wurde das Standgeld auf einen ganz niedrigen Satz festge¬
setzt . Von der Gewährung von Geld - oder sonstigen Preisen
nahm man Abstand . Um aber dessen ungeachtet die Züchter
zur Ausstellung anzuspornen , erhält derjenige Züchter , der

falls Jo gering , daß Wiesbaden hinsichtlich der Zahl feiner
Wohltahrtserwerbslofen innerhalb eines Jahres von bet
11 . auf die 3 . Stelle emporschnellen konnte .

Wahrhaftig , durch nichts bester kann die Besonderheit ,
die die Krise gerade für Wiesbaden in sich birgt , auf¬
gezeigt werden . Und um das Bild noch zu ergänzen , sei
hinzugefügt , daß ein Vergleich der Fiirsorgekosten in
den einzelnen Städten im Rechnungsjahr 1932 — dem letzten
Jahre , für das vergleichbare Ziffern vorhanden find — das
beachtliche Ergebnis zeitigt , daß Wiesbaden bezüglich feiner
Fürsorgekosten mit einer Belastung von 75,60 RM . je Ein¬
wohner an zweithöchster Stelle seiner Städtegruppe
steht . Übertroffen wird es nur noch von Solingen . Dabei er¬
strecken sich diese Angaben lediglich auf den Aufwand in der
offenen und geschlossenen Fürsorge ( Var - und Sachleistun¬
gen ) , während zum Beispiel Zuschüsse an eigene Einrich¬
tungen der Städte , Beiträge an die freie Wohlfahrtspflege ,
Verwaltungsaufwände , Erstattungen usw . unberück¬
sichtigt sind .

Der wirkliche Zuschußbedarf für den Posten „ Wohl¬
fahrtsamt " betrug in Wiesbaden im Rechnungsjahr
1932 über 13 Millionen RM . und ist für das laufende
Rechnungsjahr mit über 12 Millionen RM . veranschlagt .

Wenn wir diese Zahlen hier wiedergeben , so ist das be¬

stimmt keine statistische Spielerei . Die Probleme , bie hinter
bieten nackten Ziffern stecken , finb zu brennend , als daß man
vor ihnen nach der Manier des Vogel Strauß den Kopf in
den Sand stecken dürfte . Wenn der Oberbürgermeister unse¬
rer Stadt in seiner Übersicht über die voraussichtliche Ent¬

wicklung des Rechnungsjahre 1934 , die er bei Verabschiedung
des diesjährigen Haushaltsplanes gab , u . a . darauf hinwies ,
daß die Krise in Wiesbaden weniger eine Konjunktur - als
eine Strukturkrise sei , so hat er damit zweifellos
recht . Und in der Erkenntnis dieser Strukturkrise liegt der

Schlüssel für ein Verständnis der Lage und die sich daraus

ergebenden Folgerungen . Aus der Stadt der Rentner und
Millionäre , aus der Fremdenstadt mit jährlich 200 000 Be¬

suchern , ist ein Wiesbaden geworden , das einmal seine
reichen Bürger mit der Lupe stachen kann , und das auf der
anderen Seite Jahre intensivster Arbeit wird aufwenden

müssen , um dem durch den Weltkrieg und die Nachkriegs¬

jahre mit Inflation und Besatzungszeit gewaltig geschrumpf¬
ten Fremdenverkehr wieder neues Leben einzuhauchen .

Aus diesen an sich traurigen Erkenntnissen ergeben sich
aber auch zugleich die Richtlinien für eine Sanierung
der Verhältnisse . Das neue Regime in Wiesbaden hat die

Erfordernisse klar erkannt .

Durch Steuererleichterungen und andere Anziehungs -

momentc wird versucht , kapitalkräftige Leute zum
dauernden Aufenthalt nach Wiesbaden zu bewegen . Die

Arbeit des Neuen Kuroereius läßt au Intensität nichts

zu wünschen übrig . Die Empfehlung Wiesbadens als

Kongreßstadt , die Ausgestaltung der hiesigen sportlichen
Veranstaltungen , sowie die Pflege sonstiger anziehender
Veranstaltungen — hingewiesen sei etwa auf den

Blumenkorso — werden ihre Wirkung nicht verfehlen .

denen sich auch Angehörige des Luftsportverbandes Wies¬
baden beteiligen werden . Musikvorträge der SS .- Kapelle
wechseln mit Tanz und allerlei Unterhaltungen ab . Die

Straßenbahn wird einen verstärkten Wagenverkehr einsetzen
und außerdem verkehren ab 2 .30 Uhr Omnibusse vom

Hotel „ Viktoria " aus , so daß jeder bequqem den Festplatz ,
zu dem der Eintritt fr e i ist , erreichen kann . Die Parole für
Wiesbadens Bevölkerung am heutigen Sonntag heißt :

Hinaus zum Erbenheimer Flugplatz , zum Fest der Flieger !

— Freikouzert der Arbeitsdienstkapelle . Am Montag ,
3 Sept ., abends 8 Uhr , konzertiert die Gruppenkapelle 257

des Arbeitsdienstes Schierstein unter Leitung des Musik¬

meisters H o f m e t) e r bei freiem Eintritt im Kurhaus .

__ „ Die deutsche Stellung der Saarlaude ." Dieser Vor¬

trag . der im Rahmen der Hauptversammlung des Eesarnt -

vereins der deutschen Eeschichts - und Altertumsvereine , und

des Deutschen Archivtages , von Staatsarchivrat Dr . Gante ,
Saarbrücken , am Dienstag , 4 . Sept ., 20 .15 Uhr , im neuen
Saale des Paulinenschlößchens gehalten wird , findet bei

freiem Eintritt statt .
— Kirchweihe in Klarenthal . Arn Außenrand unserer

Stadt liegt das Klostergut Klarenthal . Nach einem schönen

Spaziergang durch das Wellritztal oder über die Lahn - ,
Fasaneriestraße am Walde entlang , mit herrlichem Ausblick

auf die Stadt und das Gebirge , bequem zu erreichen . Hier
wird am Sonntag , 2 ., und Montag , 3 . Sept ., die Klaren -

thaler Kirmes gefeiert . Alles rüstet zur festlichen Begehung
des Festes . Nachdem der Kornschnitt beendet ist , sollen einige
vergnügte Stunden Stadt - und Landvolk Zusammenhalten .

per Schuldfrage eine gerechtere Beurteilung , als sie bis¬

lang für . ihn ausgesprochen wurde , während Annas Schick -
>al durch erbliche Belastung in feiner Schwere und als be¬
merkenswertes Kulturgeschichtliches Zeitbild , sowie als er¬
schütterndes Frauenleben und ein Stück tieftrauriger Sitten
gedeutet wird . Einen weiteren Beitrag hat der Ehrenvor¬
sitzende des Vereins , Geh . Archivrat Dr . Paul Wagner
Beigefteuert , in dem er : „ Neue Untersuchungen zur älteren
Geschichte Nassaus und des nasiauischen Grafenhauses

"

bietet . Sie Betreffen einmal Erweichungen der Grafen von
Nasiau im Taunusgebiet und zwar die Burg Idstein und
die Vogtei Bleidenstadt , Reichshof und Stadt WiesBaden ,
bie Herrschaft Wiesbaben , mit einem Anhang über bie Ent¬
stehung ber nasiauischen Landeshoheit in den Osten der
Herrschaft , zum andern die Nordgrenze des Königsfunder -

gaus mit einem Anhang über bie Gemarkung Bierstabt unb
führen somit, , auf tiefem kultischen Nachbenken aufgebaut ,
die engste Heimatgeschichte ein beträchtliches Stück weiter .
Das Kastell Holzhausen , durch die Grabungen des Jahres
1932 häufiger genannt , behandelt Karl Naß , Assistent am
Prähistorijchen Institut in Marburg , auf Grund der gewon¬
nenen Befunde der Grabungen mit Erweiterung der seit¬
herigen Kenntnisse und in ihren Einzelheiten an Funden in
Münzen , Inschriften , Fibeln , Geräten , Schmuck , Keramik ,
Bilderschüsseln usw . Wir erhalten ein anschauliches Bild
von dem Kastell in seiner geschichtlich - geographischen Be¬
deutung und in seiner gesamten Anordnung , die den Wert
der Grabung ins rechte Licht für die Geschichte klar heraus¬
stellt . Museumsdirektor Dr . Kutsch vervollständigt in
seiner bekannten Forscherfreude und rührigen Arbeitskraft
als Leiter der Grabungen in einer knappen Darstellung zum
Thema : „ Kastell Holzhausen

" bas Bild . Schon biese kurze
Überschau gibt von ber Bedeutung der Festschrift einen Vor¬
geschmack . Sie wird zweifellos das ihr ziemende Lob von den
Fachgenosien erhalten und dem Verein hohe Ehre einbrin¬

gen . Auch der Bildschmuck verdient lobende Erwähnung .
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Die Stammvorstellungen beginnen im Großen Haus am
Sonntag , 2 . Sept ., mit der Erstaufführung der Oper „ Friede¬
mann Bach

" von Paul Graener , Stammreihe E , und im
Kleinen Haus am Samstag , 1 . Sept ., mit dem Schauspiel

„ Rosmersholm
" von Henrik Ibsen , Stammreihe II . .— Neu -

anmelbungen auf Stammkarten , die noch zu allen Platzgat¬
tungen erhältlich sind , werden täglich — außer Sonntags —
im Stammkartenbüro , Wilhelmstraße 3/5 , in der Zeit von
9 — 13 unb 16 — 19 Uhr entgegengenommen . Fernsprecher
25 931/32 . — StammtartenBebingungen sinb Bet ben Vor¬

verkaufsstellen Schottenfels und Christrnann , sowie Bei den
Pförtnern des Großen und Kleinen Hauses kostenlos erhält¬
lich . Auf bie weitere Senkung ber Stammkartenpreise wird

wiederholt aufmerksam gemacht . Die Stammkartenpreise der

einzelnen Platzgattungen sind im Anzeigenteil dieser Aus¬

gabe veröffentlicht .
— Einreichung von Ehrenzeichenanträgen zwecklos . Der

Polizeipräsident als Verleihungsbehörde für das gestiftete
Kriegsehrenkreuz gibt nochmals bekannt , daß die Ein¬

reichung von Anträgen auf Verleihung des Ehrenzeichens
zur Zeit noch zwecklos ist , da die Vordrucke und Ehrenkreuze
noch nicht eingetroffen sind . Die eingehenden Anträge blei¬
ben unerledigt liegen . Der Zeitpunkt ber Einreichung ber

Anträge wirb in den Tageszeitungen veröffentlicht .

' M ber Wiesbadener Presse wurde dieser Tage durch
den Oberbürgermeister die Bekanntmachung des preußischen
Innenministers vom 16 . Juli 1934 veröffentlicht , in der eine
ganje Reihe deutscher Gemeinden , darunter auch Wies¬
baden , als sogenannte Notstandsgemeinden er¬
klärt wurden . Inzwischen sind durch eine zweite Bekannt¬
machung vom 10 . August 1934 noch weitere Städte und
Landgemeinden hinzugekommen , so daß zur Zeit insgesamt
o5 Städte und eine Anzahl von Landgemeinden als Not¬
standsgemeinden gelten . Die finanzielle Bedeutung ber Er -
rlarung ^ als Notstanbsgemeinde liegt in ber Möglichkeit
Icharfster Einschränkung der Fürsorgelei¬
stungen für Personen , die nach dieser Erklärung in die
betreffende Gemeinde neu hinzuziehen » Welche Voraus¬
setzungen erfüllt fein müssen , wenn eine Gemeinde Not¬
standsgemeinde werden kann , besagt die Verordnung vom
10 . Februar d . I ., in der es u . a . heißt : „ Die Erklärung
einer Gemeinde als Notstandsgemeinde setzt voraus , daß ihr
Haushalt durch Wohlfahrtslasten in außerordent¬
lichem Umfange belastet ist

"
. In der außergewöhnlichen Be¬

lastung der Gemeindeetats durch die Wohlfahrtslasten liegt
also der springende Punkt .

Tatsächlich basiert die Gestaltung der kommunalen
Finanzen seit Jahren im wesentlichen auf der Ausgaben¬
entwicklung für Zwecke der Wohlfahrtspflege . So
spielen ja auch in den Erörterungen um die Sanierung der
gemeindlichen Finanzen die Wohlfahrtsausgaben die füh¬
rende Rolle . Ihre Erfüllung verhinderte zumindest feit 1930
in vielen Städten und ländlichen Gemeinden die Aufstellung
eines Haushaltsplanes , von dem man sagen könnte , daß seine
Voranschläge auch nur in etwa die tatsächliche Entwicklung
widerrspiegelten . Man braucht ja nur die Verhältnisse in
Wiesbaden zu betrachten . Wie erinnerlich , ist der Etat für
das Rechnungsjahr 1933 seinerzeit mit der Forderung ver¬
abschiedet worden , im Herbste einen Nachtragsetat aufzu¬
stellen , weil es eben völlig unmöglich erschien , für ein ganzes
2ahr zu disponieren . Daß ein solcher Nachtragsetat dann
doch nicht zustande kam , lag an den verwaltungsrechtlichen
Neuerungen im vergangenen Jahre begründet , die bewirk¬
ten , daß manches — besonders auf personellem Gebiete — ,
was für die Finanzgestaltung erheblich ist , im Fluß blieb
und daher ein Nachtragsetat zwecklos sein mußte .

Über die wirklich außerordentliche Belastung
des Wiesbadener Stadtsäckels durch die Fürsorge -
lasten unterrichtet am eindringlichsten ein Vergleich mit
den übrigen deutschen Städten . Ein solcher Vergleich wird
zweckmäßig nur mit Gemeinden ähnlicher Größenordnung
durchgeführt . Unter den 23 Städten der Gemeinden zwischen
100 000 unb 200 000 Einwohnern , die vom Deutschen Ge¬

meindetag erfaßt werden , steht Wiesbaden hinsichtlich seiner
Fürsorgelasten mit an führender Stelle . Durch den Schnell¬
dienst des Deutschen Gemeindetages sind wir schon heute in
der Lage , vergleichbare Ziffern für Ende 1933 zu bringen .
Und da zeigt sich bezüglich unserer Stadt eine geradezu er¬
schreckende Entwicklung .

Ende Dezember 1932 zählte Wiesbaden aus je 1000 Ein¬
wohner 72 anerkannte und sonstige Wohlsahrtserwerbs -
lose und stand damit unter den 23 Gemeinden seiner
Städtegruppe an 11 . Stelle . Am 31 . Dezember 1933
war die Zahl der Wiesbadener Wohlfahrtserwerbslosen
auf 64,6 je Einwohner gesunken , doch war es gleich¬
zeitig an die dritthöchste Stelle seiner Stiidtegruppe

gerückt .

Mehr Wohlfahrtserwerbslose je 1000 Einwohner hatten
lediglich noch Solingen und Plauen . Das heißt also :
Während in den übrigen deutschen Gemeinden die Wohl¬
fahrtserwerblosen in Auswirkung der gewaltigen Arbeits¬
schlacht der nationalen Regierung einen beträchtlichen Rück¬

gang zu verzeichnen hatten — im Durchschnitt von
97 Städten ist von Dezember 1932 Bis Dezember 1933 ein
Rückgang ber Wohlfahrtserwerbslosen um 25,2 % festzu -

stellen — , ist bie rückläufige Bewegung in unserer Stadt
nur in mäßigen Grenzen verblieben , war relativ jeden -
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auf der Schau di « Lest « Gesamtleistung erzielte , die „ Meister -
ichaftsplakette "

. Nach einer anregenden Aussprache über
Aufzucht von Jungtieren schloß Vorsitzender Zorn die Der -
isammlung .

$ oll5oeno||6ii
,

« füllt MW
Mesbaden - BierstaLt .

3n einer Sitzung von Vertretern der NSDAP ., Orts¬
gruppe Bierstadt , der NSV . Bierstadt , der Polizer , Feuer¬
wehr und SA . am Freitagabend wurde die kommende
Feuerschutzwoche durchgekprochen . In der Zeit vom
17 .— 23 . September kommen Flug - und Aufklärungsschriften
zur Verteilung . Am Mittwoch , 19 . September , findet nach¬
mittags eine große Übung der Feuerwehr statt . Ferner wird
im Laufe der Feuerschutzwoche eine besondere Aufklärungs¬
kolonne alle Einwohner : in der Feuerbekämpfung aufklären .
Als Abschluß dieser Werbewoche findet am Sonntag , 23 . 9 .,
eine große Übung der gesamten Feuerwehr statt . Als An¬
griffspunkt dient ein brennender Tanzsaal . An diese Übung
wird ein Propagandamarsch durchgesührt , dem sich eine
Kundgebung anschließt .

Di « hiesige Ortsgruppe der NS . - Volkswohlfahrt
bringt nächste Woche wieder 14 Kinder zur Erholung . Die
Kinder kommen diesmal in das Lahntal .

Die Krummeternte ist dieser Woche in den hie¬
sigen Wiesengeländen beendet worden . Im Verhältnis zur
Heuernte , welche durch die Trockenheit sehr schlecht war , ist
die Krummeternte weit bester gewesen , und kann als gute
Mittelernte bezeichnet werden . — Mit der Ob st ernte
wird in diesem Jahre zirka zwei bis drei Wochen f r üh e r
begonnen , da die Obstreife durch den trockenen Sommer
stark gefördert wurde .

Wiesbaden - Kloppenheim .

Am Donnerstagabend fand im Gasthaus „ Zum Schwa¬
nen " eine Vorstandssitzung der Milchabsatzgenosfen -
schaft Kloppenheim statt . Die Versammlung , die durch
den Vorsitzenden Ludwig Schmidt 5 . eröffnet wurde , be¬
schäftigte sich hauptsächlich mit Fragen organisatorischer Art
und mit Satzungsangelegenheiten , die noch durchzuführen
sind . Kassierer Emil Meyer verlas den Revisionsbericht .
Aus dem Bericht war zu ersehen , daß die Lage der Kasse ge¬
sund ist und eine weitere günstige Aufwärtsentwicklung er¬
warten läßt . Kaste und Buchführung waren in Ordnung
und auf dem laufenden . Als weitere Mitglieder des Auf¬
sichtsrats wurden Ludwig Vallieur und Pg . Otto Weygandt
ernannt . Die Generalversammlung findet in den nächsten
Wochen statt .

Die Landesbauernführer des

Deutschen Reiches
tagten in Darmstadt .

Darmstadt , 31 . Ang . Sämtliche Landesbauernführer des
Reiches bzw . ihre Stellvertreter und die Referenten für
Förderung landwirtschaftlicher Grundstückszusammenlegung
aller Länderministerien traten am Freitagvormittag hier
zusammen . 3m Namen der hessischen Regierung hieß
Staatsminister Jung die Anwesenden willkommen . Darauf
nahm Landesbauernführer Dr . Wagner das Wort . Er
unterstrich , daß der Begriff Melioration nächstens eine noch
größere Bedeutung in Deutschland bekommen werde . Die
Devisenknappheit zwinge uns dazu , die Selbstversor¬
gung auf jeden Fall sicherzustellen . Voraussetzung für
den Erfolg sei allerdings , daß die Umlegungsverfahren auf
ganze Provinzen geplant würden , um jede spätere Flick¬
arbeit auszuschalten . In Hesten habe man Dächer mit der
Landesplanung angefangen und sei dann schrittweise Weiter¬
gegangen . Landeskulturrat Reich gab dann einen Einblick
in das Werden der Meliorationsentwicklungsarbeiten in
Hessen . Der Mitarbeit des Arbeitsdienstes am Entwässe -
rungswevk sei es zu danken , daß heute ein Feldbereinigungs¬
verfahren , für das man früher acht bis zwölf Jahre ge¬
braucht habe , nut noch 2 bis 3 Jahre dauere . Mit Aus¬
nahme der Drainage und der Pumpwerke würden die
Kosten durch eine 7 >Sprozentige Landabgabe der Bauern ge¬
deckt . Durch diese Landabgabe werde gleichzeitig Siedlung ,
Anliegersiedlung , Erhöhung des Besitzes auf Erbhofgrötz «
usiw . ermöglicht . Durch die Meliorationen trete eine Wert -
und Ertragserhöhung um rund 25 v . H . ein . Ziel aller
Arbeit sei es , die Nahrungsfreiheit sicherzustellen .

Zu iem gemeinsamen Mittagsmahl der Teilnehmer er¬
schien , lebhaft begrüßt , Reichsstatthalter Sprenger , der
die hohen Verdienste von Landesbauernführer Wagner und
Landeskulturrat Reich um das Bodenwerk besonders hervor -
hob . Nach einer Begrüßungsrede von Oberbürgermeister
WambolÄ fand eine Besichtigungsfahrt in das
Riedarbeitsgebiet statt . Besonderes Interesse fanden die
Arbeitsstellen im Klein -Muser und im Bürstädter Bruch
sowie die Technische Arbeitsdienstabteilung für Bodenunter¬
suchungen ins Bensheim und der Rebmuttergarten in
Heppenheim .

„ Tag der 100000 "
.

Das HJ . -Lager im Ostpark eröffnet .

Frankfurt a . M „ 31 . Aug . Während immer neue
Sonderzüge mit Teilnehmern an dem großen Eebietstreffen
der Hitlerjugend auf dem Frankfurter Hauptbahnhof ein¬
treffen , immer neue Kolonnen zum Lager im Ostpark mar¬
schieren , wurde dort die feierliche Eröffnung vorge¬
nommen . Kurz vor 10 Uhr erschien

Reichsstatthalter Bauleiter Sprenger
mit seinem Gefolge im Ostpark und begrüßte die vielen

Tausende von Hitlerjungen , die sich hier zu abendlicher
Stunde versammelt hatten und ihren Gauleiter und den

Führer des Gebietes 13 der HI ., Kramer , begeistert empfin¬
gen . Vor einigen Jahren noch habe es nur hier und da

einige wenige unerschrockene Kämpfer gegeben , die in der

nationalsozialistischen Jugendbewegung Seite an Seite mit
Partei und SA . gekämpft hatten . Heute feien allein aus
dem Gebiet Hessen - Nassau 100 000 Mann in diesem herr¬
lichen Lager versammelt . So sei die Saat , die Adolf Hitler
einst gelegt habe , in herrlicher Ernte aufgegangen . Es sei
die deutsche Jugend , die hier in ihre Zukunft marschiere . Sie

fei die Garantin der Volksgemeinschaft , die

unser Führer dem deutschen Volke aufbauen und schenken
wolle . In der HI . dürfe niemand sein , der abseits stände .
Di « Bewegung dulde keine Prozentrechnung . Niemand dürfe

sich in der HI . vor einer Ausgabe drücken . Sie müsse in

ihrer Haltung so vorbildlich sein , daß die deutschen Eltern

ihre Kinder gern zur Jugend Adolf Hitlers schickten. Der

Führer habe in der Partei das Fundament für den Staat
der Zukunft gelegt , die HI . müsse in dem Geist Adolf
Hitlers die Zukunft gestalten . Dann habe sie für ihre Zu¬
kunft den Weg bereitet — zu Ehren des Dritten Reiches und

stärker sind infolgedessen die Voraussetzungen für eine durch¬
greifende Gesundung der sozialen , wirtschaftlichen und ;
finanziellen Dinge unseres Volkes .

Mangel an Ehrlichkeit und Pünktlichkeit in der Er - s .
füllung der steuerlichen Verpflichtungen bedeutet Mangel !
an Treue zum Staat und zur großen Volksgemeinschaft ^
Um diesen Mangel aus dem Kreis unserer Volksgenosseip
möglichst auszuschliehen und gleichzeitig die Kraft des '

Staates zur Erfüllung seiner Aufgaben zu stärken , wird in
Zukunft eine

Liste der säumigen Steuerzahler

aufgelegt werden , erstmalig im Frühjahr 1936 für das JaW .
1935 .

In die Liste der säumigen Steuerzahler wird aufgenom¬
men werden , wer am 1 . Januar 1935 mit Steuerzahlungen ^
aus der Zeit vor dem 1. Januar 1935 rückständig ists
oder es im Jahr 1935 hinsichtlich einer Zahlung oder Vor - s
auszahlung zu einer zweitmaligen Mahnung kommen ;

läßt . Es liegt deshalb im Interesse eines jeden Steuer¬

pflichtigen , die vorhandenen Steuerrückstände sobald wies
möglich , spätestens bis Ende Dezember 1934 . restlos zu be - j
feiligen und ab Januar 1935 die einzelnen Steuerzahlungen
stets pünktlich zu entrichten .

Die Steuerzahlungen find möglichst nicht durch Bargeld, :

sondern durch Postscheck , Überweisung , Zahlkarte oder berga
zu entrichten . Auf der Rückseite des Überweisungsabschnittes i
oder dergl . muß stets vollständig genau angegeben werden ,
wofür die Zahlung dient .

Beispiel « :
1 . „ Steuernummer 2/631 . Karl Schmidt , Berlin -

Zehlendorf , Berliner Straße 87 . Umsatzsteuervorauszahlung
für August 1934 2 v . H . von 64 .500 Reichsmark .

"

2 . „ Steuernummer 1/386 . Ernst Kramer , Königsberg,1
Schloßgasse 6 . Einkommensteuerabschlußzahlung für 19331

gemäß Einkommensteuerbescheid für 1933 .
"

3 . „ Steuernummer 3/419 . Erwin Metzner , Erfurt ,
Gothaer Straße 9 . Einkommensteuervorauszahlung drittes l

Kalendervierteljahr 1934 gemäß Einkommensteuerbescheid
für 1933 .

“

Pflichtbewutztsein gegenüber dem Staat .

Der Staat stellt die Rechtsform dar , in der sich das
Leben der Volksgemeinschaft und aller ihrer Glieder
vollzieht . Der Staat ist nicht um feiner selbst willen , sondern
um des seiner Führung anoerhauten Volkes willen da .
Er ist da , um die Voraussetzungen zu schaffen , zu festigen
und zu stärken , deren es bedarf , wenn das Volk als solches
und in natürlicher Folge davon die einzelnen Berufs¬
stände , die einzelnen Familien und die einzelnen Volks¬
genossen sollen leben und gedeihen können .

Der Staat braucht zur Erfüllung seiner Aufgaben
Geld . Die zur Bestreitung der Ausgaben erforderlichen
Mittel müssen , soweit nicht dem Staat Einnahmen aus
eigenem Vermögen zufließen , in Form von Steuern und
sonstigen Abgaben auf die Glieder der Volksgemeinschaft
umgelegt werden . Ohne Steuern , kein Staat , und ohne
Staat keine Daseins - und Entwicklungsmöglichkeit des
Volkes , der Familien und der Einzelperson .

Die Kraft des Staates , die ihm gestellten Aufgaben
zu erfüllen , bestimmt sich nach der Einstellung der einzelnen
Volksgenossen zum Staat , findet ihren Ausdruck in dem
Pflichtbewußtsein und dem Verantwortungsbewußtsein
gegenüber dem Staat . Eine der wesentlichsten Pflichten
beruht darin , dem Staat die zur Erfüllung seiner Aufgaben
erforderlichen Mittel zu geben . Der Grad des Pflichtbe -
Wußtseins und des Verantwortungsbewutztseins des ein¬
zelnen gegenüber dem Staat bestimmt sich infolgedessen im
wesentlichen nach seiner

Ehrlichkeit bei der Abgabe von Steuererklärungen
und nach der

Pünktlichkeit in der Erfüllung seiner steuerlichen Ver¬
pflichtungen .

Diese beiden Eigenschaften stellen die Grundlage wahrer
Treue zum Staat und damit zur Volksgemeinschaft dar .
Je stärker diese Eigenschaften sich ausprägen , umso größer
gestaltet sich das Maß , um das die Steuerlast , die auf der

einzelnen Personen ruht , gemildert werden kann , und umso

Heimatfest im Einrichgau .

Wiesbadener Schauspieler spielen Kleist .

Katzenelnbogen , 30 . Aug . ( Eig . Bericht .) Volkstum und

Heimat , zwei Begriffe , die im nationallsozialistischen Staat

zu festen Eckpfeilern im Wiederaufbau deutscher Kultur

geworden sind , waren von jeher Sinngebung des großen
Heimatfestes , das alljährlich in dem idyllisch gelegenen
Flecken Katzenelnbogen als Bartholomäus -

mar k t gefeiert wird . Der ganze Einrichgau ist in den

letzten Augusttagen jedes Jahres Zeuge eines großen Volks¬

festes , das auf der Katzenelnbogener Höhe vor sich geht .
Diese Art von Festen hat sich aus den alten Märkten ent¬
wickelt , die Jahrzehnte hindurch für die Landbevölkerung
die einzige Möglichkeit boten , ihre Erzeugnisse an den Mann

zu bringen und die zum Leben notwendigen Gegenstände zu
erstehen . Auch bis in die neueste Zeit hinein ist der V i e h -

und Ärammartt ein Bestandteil des Bartholomäus -

marktes geblieben . Am Dienstag wickelte sich hier ein sehr
lebhaftes Handelsgeschäft ab . Aber die Hauptsache ist doch
das eigentliche Heimatfest geblieben , das in diesem Jahre

zum ersten Male mit der NS .-Gemeinschaft „ Kraft durch

Freude
"

veranstaltet worden ist . Höhepunkte des Festes sind
der F e st z u g und das Festspiel , das auf einer in einem

Steinbruch errichteten Freilichtbühnevon Berufsschauspielern
aufgeführt wird . In der Hauptsache sind es junge Wies¬

badener Künstler , die unter der Spielleitung von K . H .

Fritsche vom Stadttheater Kaiserslautern Kleists

„ Hermannsschlacht
"

zu einer den Verhältnissen der

Bühne entsprechend wirkungsvollen Aufführung brachten .
In geschickter Weise hat der Spielleiter das Werk für die

Katzenelnbogener Freilichtbühne bearbeitet und das Experi¬
ment nicht gescheut , die bewaldeten Höhen in der Umgebung
des Steinbruches einzubeziehen in die Handlung des Dramas ,
ein Versuch , der in jeder Beziehung als geglückt zu bezeich¬
nen ist . Frl . Schulze und sie Herren Fritsche , Wiegner ,
Giersch , Kusus , Buschard , Bernhöft , Äammel , Hilgers , Stein *

meyer , Rothe , zum Teil in Doppelrollen , konnten den leb¬

haften Beifall der zu allen Vorstellungen zahlreich er¬

schienenen Zuschauer buchen . Der F e st z u g am Sonntag
und Dienstagmittag war diesmal vor allem dem Helmat -

gedanken gewidmet . Das Fest nahm in allen Teilen dank

einer vorzüglichen Organisation einen ausgezeichneten Ver¬

lauf . Es ist ein großes Verdienst des Einrichgauer Helmat -

nereins Vartholomäusmarkt E . V ., allen Widerständen zum
Trotz , den Heimatgedanken bewahrt und gefördert zu haben .

Abseits vom großen Verkehr lebt der Flecken Katzenelnbogen ,
herrlich in Wald und Wiesen eingebettet , überragt von der

mittelalterlichen Feste ; seine Bewohner bewahren in ihrem

seines Führers ! Tausendfach fielen di « jungen Zuhörer in
das Heil ein , das der Reichsstatthalter auf den Führer aus¬

brachte .
Mit dem Bekenntnis zu Adolf Hitler eröffnete Gebiets¬

führer Kramer das Lager und übergab es dem Leiter der

Gebietsführerschule Fritz Handwerk . Mit der feier¬
lichen Flaggenhissuna und dem Lied der Jugend fand die

Kundgebung ihren Abschluß .

Zum Fest der Jugend .

Oberpräfident Philipp . Prinz von Hessen .

Der gewaltige Aufmarsch der Hitlerjugend Des Gebietes
Hessen -Nassau in der alten Reichsstadt Frankfurt a . M . wird
erneut zu einem machtvollen Bekenntnis der Jugend zum
Führer und zum neuen Reich werden . Er wird Ausdruck des

unbeugsamen Willens der jungen Generation fein , alles

einzusetzen für di « Zukunft , Einheit und Größe
unseres Volkes . Jedem Hitlerjungen werden diese Tage er¬
neute Mahnung sein , in Selbstzucht und sittlicher Hal¬
tung Vorkämpfer völkischer Erneuerung zu werden .

Landeshauptmann in Nassau , Pg . W . Traupel .
Wenn 10 Prozent der stimmberechtigten Zeitgenossen

heute noch glauben , sich nicht zum Führer bekennen zu
müssen , so wird di « Weltgeschichte über solche ewig Gestrigen
ohne Notiz zur Tagesordnung übergehen . Die Deutsche
Jugend tritt ohne politisch verseuchte Vorbelastung und
ohne standesmäßige Verkalkungserscheinungen in das Dritte
Reich ein . Deutsche Jungens und Mädels so früh als mög¬
lich in die nationalsozialistische Weltanschauung einzuführen
und zu Garanten der von Adolf Hitler erstrebten Volks¬
gemeinschaft zu machen , ist Ausgabe

'
der H2 . Diesem Ziel

dient Der „ Tag der 100 000 "
.

Herzen Treue und Liebe zur deutschen Heimat . Von Jahrs

zu Jahr nimmt die Zahl der auswärtigen Besucher des -

Bartholomäusmarttes zu , jeder wird mit dem Gefühl zurück - i

kehren , daß dieses Heimatfest nicht äußeren Zwecken dienen
will , sondern eingesetzt worden ist im Kampf um die Be - ;

feftigung der Begriffe Volkstum und Heimat im deutschen
Volk .

Landaufenthalt für Stadtkinder .

Neue Satzung und neue Richtlinien .

Die durch den früheren preußischen Wohlfahrtsministers
Hirtsiefer in Mißkredit gebrachte Reichszentrale Land - z
aufenthalt für Stadtkinder , E . V ., Berlin , hat auf An - l

ordnung des Reichsministers des Innern eine der national »]
sozialistischen Ordnung angepaßte neue Satzung erd

halten , nach der die Angelegenheiten des Vereins von einem !
vom Amtsleiter des Amtes für Volkswohlfahrt bei Der -

Obersten Leitung der PO . und der NSDAP , ernannten Vor¬
stand geführt werden . Der Vorstand hat wichtige Fragens
der Mitgliederversammlung zu unterbreiten , Die nur be -j
ratende Stimme hat . Mitglieder des Vereins sind : Der
Deutsche 6täb t e ta g , die NS . - Volkswohlfahrt
und die drei Spitzenverbande der freien Wohlfahrts¬
pflege . Vorsitz und Geschäftsführung des Vereins liegen ;
bei der Reichsleitung der RS .-Volkswohlfahrt . Für diel

Durchführung ihrer Arbeit hat die Reichszentrale R i ch l -s
linken erlassen , nach denen di « bisherigen Arbeiten ini
unveränderter Weise fortgeführt werden . Insbesondere ^

bleibt der bei der Neuen Frankfurter Allgemeinen Versiche - s
rungs -AG . bestehende Unfall « und Haftps l i chtve rs ich« r u ng s - -

vertrag im Entsendejahr 1934 in bisherigem Umfange ins
Geltung , so daß jedes die 75prozentige Fahrpreisermäßi - i
gung , die auch von der polnischen StaatÄahn für die Durch¬
gangsfahrten nach Ostpreußen gewährt wird , in Anspruch
nehmende Kind ohne weiteres gegen Unfall « und Haftpflicht¬
ansprüche versichert ist . Der Abschluß eines besonderen
Krankenversicherungsverirages hat sich nach den gemachten
Erfahrungen als für die Entsendestellen nicht tragbar er¬
wiesen , wird aber auch deshalb für die Mehrzahl der Fällen
nicht erforderlich fein , weil die meisten Kinder auf Grund
der Zugehörigkeit der Eltern zu einer Krankenkasse ver¬

sichert sind , vielfach auch die Entsendestellen besonderer Ver¬

trage mit den Krankenkassen der Aufnahmegebiete ab » .
schließen .

wer den deutschen
Lustsport fördert ,

hilft Deutschland !

Werde Mitglied im de ätsche », - aft/rLN - verbandli

Was tatest du für die deutsche Luftfahrt ?

Versailles zerschlug die deutsche Fliegerei als Teil der

deutschen Waffenrüstung , London und Paris verboten Dem

deutschen Staat und seinen Regierungen , eine Fliegerei zip
betreiben und aus staatlichen Mitteln zu fördern ! Wohl
wurden 15 700 Flugzeuge und 27 757 Flugzeugmotore ver¬
nichtet , aber den Fliegergeist konnte nichts beirren !;
Unter unsäglichen Mühen und Opfern , getragen vom opfer¬
willigsten Idealismus , erstand die deutsche Segelfliegerei
und — erobert sich ein * Weltstellung !

Einst wird man dich , deutscher Volksgenosse , fragen , was
du denn tatest für die deutsche Luftfahrt ? Was bedeutet ,
es dann , gemessen an den großen nationalen und sittlichen
Aufgaben Der deutschen Fliegerei und den Opfern ihrer
Träger in den Jahren nach dem großen Kriege , wenn bis
jagtst , du hättest dann und dann einmal ein Abzeichen ge¬
kauft , hättest auch gespendet ! Nein , die deutsche Fliegerei
will mehr von dir ! Will , d '

aß der Fliegergeist eiserner S8e «:
stand auch deines Denkens und Fühlens wird , will , daß auch
du zum Träger dieses Geistes wirft , des Geistes , Der heute
mit seinem Tatwillen auch deine und deiner Kinder Zukunft
formt !

Deutscher Volksgenosse ! Dein Entschluß , Mitglied im

Deutschen Luftsport - Verband zu werden , ist nicht ab¬
hängig von „ Erwägungen " !
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Nicht Ihr Fuß hat schuld , sondern meistens der unzweck -
mähige Schuh , wenn Sie Beschwerden haben . Wir wissen ,
wo der Schuh drückt und beraten Sie zum Wohl Ihrer Füße .
Tragen Sie deshalb die gutpassenden , bequemen Schuhe von
Schuhhaus Müller , Wiesbaden , Ellenbogengasse 10 . 1955
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in mancher . Großstädten eingeführt und hat sich dort gut be¬
währt . Sie wird von den Fachleuten als leicht erlernbar und
in ihrer Wirkung bei Ernstfällen als durchschlagend bezeichnet .
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Rundflüge der

NSG . « Kraft durch Freude
"

.

Anläßlich des Sommersestes der Fliegerortsgruppe Wies¬
baden des Deutschen Luftsportverbandes am heutigen Sonn¬
tag werden auch Rundflüge der NSG . „ Kraft durch Freude

"

mit dem trudelsicheren Kabinenflugzeug des Chefpiloten
Roeder auf dem Flughafen Wiesbaden - Erbenheim ausge -
führt . Bereits um 9 Ühr vormittags kann geflogen werden .
Flugscheine sind bei allen Dienststellen der NSBO . und DAF .
zum Preise von 3 .50 RM erhältlich .

Wetterbericht .

Unsere Witterung wird immer noch durch die Zufuhr
feuchtkühler Ozeanluft bestimmt , die sich bei den herrschen¬
den Druckverhältnissen auch weiterhin sortsetzen wird . Das
Wetter bleibt dabei unbeständig , aber nicht durchweg un¬
freundlich .

Witterungsaussichten bis Sonntagabend . Weiter¬
hin kühl und anfangs noch regnerisch . Später etwas
Besserung . Mäßige bis frische Nordwest -Winde .

Landes treffen der Deutschen Arbeitsfront
am 6 . und 7 . Oktober in Wiesbaden .

An den beiden Tagen des Landestreffens der Deutschen
Arbeitsfront in Wiesbaden weilen eine große Anzahl deut¬
scher Volksgenossen aus dem ganzen Eaugebiet in unserer
Heimatstadt . Wir fühlen uns jetzt schon verpflichtet mitzu -
teilen , daß sich besonders die Wiesbadener Geschäftswelt , in
der Hauptsache das Gaststättengewerbe für diese Tage einrich¬
ten mutz . Da zum ersten Male eine grotze Veranstaltung der
Bewegung in Wiesbaden stattfindet , ist es für jeden Volks -

?
genossen eine Ehrenpflicht , sich beizeiten für Schmuck und Be -
laggung an diesen Tagen vorzusehen . Die ganze Stadt mutz

einem Flaggenmeer gleichen .
Wiesbadener ! Zeigt eure Verbundenheit mit dem deut -

lchene Arbeiter schon durch das äußere Bild . Ihr helft hier¬
durch mit das Ziel unseres Führers zu erreichen : Volks¬
gemeinschaft !
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Büros des Reichsstatthalters , wurde im Juli 1933 zum
hessischen Regierungsrat ernannt und später durch den Reichs -
prästdenten bestätigt . Gleichzeitig erfolgte die Bestellung zum
Eauinspekteur und Leiter der Abteilung Land Hessen des
Gaues Hessen - Nassau .

= Frankfurt a M . , 31 . Aug . Der Direktor des Frank¬
furter Stadtarchivs , Dr . Otto Ruppersberg , begeht
heute , am 1 . September 1934 , den Tag seiner 25jährigen Zu¬
gehörigkeit zu dem Stadtarchiv Frankfurt . — In den Tagen
vom 22 .— 24 . September soll in Frankfurt ein Volksfest
„ 1000 Jahre Mainschiffahrt

"
durchgeführt werden .

— In der zwischen Kalbach und Vonames belegenen Kohlen¬
bürstenfabrik erfolgte heute vormittag in einem Arbeitsraum
infolge Ansammelns von Gasen die Explosion eines
Easkessels . Durch die umherfliegenden Kesseltrümmer
wurden zwei Arbeiter , einer aus Bad Homburg , der
andere aus Frankfurt , s ch w e r v e r l e tz t . Sie mußten dem
Frankfurter Bürgerhosprtal zugeführt werden . Der Betrieb
der Fabrik ist nicht gestört . — Der vor einigen Wochen er¬
folgte Raubüberfall auf zwei Kassenboten der Kreis¬
kasse hat trotz aller Bemühungen noch keine Aufklä¬
rung gefunden . Um in Zukunft derartige Überfälle
nach Möglichkeit zu verhüten , werden jetzt sämtliche Frank¬
furter Kassenboten in der Kunst der Selbstverteidi¬
gung ausgebildet , dem „ Jiu - Jitsu

"
. Die Boten sollen

derart ausgebildet werden , daß sie den Räuber so schnell als
möglich zu Fall zu bringen suchen. Die sogi
methode ist bereits unter dem Namen „ Franksi

Bedeutende Gelehrtenzusammenkunft
in Frankfurt a . M .

Frankfurt a . M ., 29 . Aug . In der Woche vom 2 . bis
8 . September wird in Frankfurt a . M . eine Zusammenkunft
von deutschen und ausländischen Gelehrten stattfinden , die ,
was wissenschaftliche und kulturelle Bedeutung anbelangt ,
aus dem Rahmen der üblichen Eelehrtenkongresse heraus¬
treten wird . Von dem Vorstand der Stiftung „ Eeorg -
Speyer - Haus " und dem Direktor des Staat ! . Instituts für
experimentelle Therapie und des Chemotherapeutischen
Forschungsinstituts „ Eeorg - Speyer - Haus

"
Geh . Med . Rat

Prof . W . K o l b e sind an eine große Zahl bedeutender deut¬
scher und ausländischer Gelehrten Einladungen zu dieser
Tagung ergangen , der auch Reichs - , Staats - und Städtische
Behörderung ihre Förderung und Mitwirkung zugesagt
haben . In Referaten , Vorträgen und Mitteilungen deut¬
scher und ausländischer Fachgelehrter werden im Vorder¬
grund des Interesses stehende wissenschaftliche Fragen aus
Gebieten , tue der Forschungsarbeit der beiden Frankfurter
Institute naheftehen , zur Erörterung gelangen , wie : Erb -
biologie , Krebsforschung , Bakteriologie , Serologie und
Jmmunitätslehre . Chemotherapie und Mikrokmemato -
graphie als Lehr - und Forschungsmethode . Nicht weniger
als etroa _ 60 ausländische Gelehrte aus Belgien , Bul¬
garien , Dänemark , England , Finnland , Frankreich , Holland ,
Italien , Jugoslawien , Rumänien , Schweden , Schweiz ,
Spanien und Ungarn haben die Einladung nach Frank¬
furt a . M bereits angenommen und ihr Interesse durch An¬
meldung von Vorträgen und Referaten bekundet .
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Motor - SA . und NSKK . vereint
als selbständige Gliederung .

Der Führer und Reichskanzler .
Berlin , 23 . August 1934 .

Führer - Befehl .
Das NSKK . zusammen mit den Einheiten der Motor -

SA . werden von nun ab zu einer Einheit «National -
sozialistisches Kraftsahr - Korps “ zusam -
mengefatzt . Es ist mir unmittelbar unterstellt . Seine
Führung übertrage ich dem Ches des Krastsahrwesens der
SA . Obergruppenführer Hühnlein .

Die Aufgabengebiete des Nationalsozialistischen Kraft -
fahr - Korps und seine Zusammenarbeit mit den verschiedenen
Gliederungen der Bewegungen werden gesondert geregelt .

Adolf Hitler .
Tagesbefehl .

An Motor - SA . und NSKK .
MSA .- und NSKK .- Männer !

Mit Erlaß vom 23 . August 1934 hat der Führer als eine
für die Weiterentwicklung sich ergebende Notwendigkeit die
Zusammenfassungvon Motor - SA . und NSKK .
U einer geschlossenen Einheit verfügt und mich zu ihrem
Reichsführer ernannt .

Diese neue Einheit — das „ Nationalsozialistische Krast -
fahr - Korps

" — ist unmittelbar dem Führer unterstellt und
bildet damit gleich SA . und SS . von nun ab einen
selbständigen Bestandteil der Bewegung .

Für mich und das gesamte Korps bedeutet dieser Beweis
des Vertrauens unseres Führers größte Anerkennung und
höchsten Ansporn zugleich .

Wenn wir auch nunmehr aus dem Verbände der SA .
ausscheiden , um als selbständige Gliederung fortzubestehen , so
wird das NSKK . nich ! neben ihr , sondern wie bisher in
treuester Kameradschaft stets mit ihr sein . Eine Kamerad¬
schaft , in Not und Kampf gefestigt , vermag nichts zu scheiden

Mögen SA und NSKK . von nun ab auch auf getrennten
Wegen marschieren , der gemeinsame Quell ihrer Kraft ,
der Geist , der sie verbindet , wird stets der gleiche bleiben :
der alte stolze SA - Geist !

Weitere Befehle über die im Rahmen der neuen Gliede¬
rung zu treffenden organisatorischen Maßnahmen folgen .

Der Reichsführer
des Nationalsozialistischen Kraftsahr -Korps

( gez .) Hühnlein .
G a r m i s ch, den 2 . September 1934 .

Vom Eisenbahnzug ersaht und getötet .

— Koblenz , 31 . Aug . Am Donnerstagnachmittag wurde
in der Nähe von Vallendar der 79jährige Heinrich Sammler ,
als er die Gleise überschreiten wollte , von einem Güterzug ,
der aus Richtung Vallendar kam , ersaßt und 15 Meter weit
über die Böschung auf den Uferrand des Rheins geschleudert .
Man fand den Verunglückten , der nutzer einer Kopfverletzung
auch Arm - und Beinbrüche erlitten hatte , tot auf .

— Breckenheim , 31 . Aug . In Verfolg des Aufbaues der
„ Deutschen Arbeitsfront

" wurde kürzlich hier die
Gründung der Ortsgruppe Breckenheim vollzogen und im
Einvernehmen mit dem politischen Leiter der PO . folgender
Amtswalterstab gebildet : Ortsgruppenwalter Alexander
Witte , Stellvertreter Karl Flick , Propagandawalter
Adolf Bohrmann , Kassenwalter Walter Diefenbach , Organi -
fationsroalter Emil Bär , Ortswart der NS . „ Kraft durch
Freude "

Ernst Heuß . Die neu errichtete Ortsgruppe Brecken¬
heim zählt zur Zeit etwa 150 in der „ Deutschen Arbeits¬
front

"
organisierte Mitglieder .

— Wallau , 31 . Aug . Der pensionierte Polizeiwacht¬
meister H . Gras I . vollendet am Sonntag , 2 . Sept . , sein
73 . Lebensjahr .

die Volks - Seife u . - Creme
mit Hautnahrung
Preis 15 und 25 Pfg .
Einheits -T ube 25 Pfg .

GebraucheWnriG und Deine Haut bleibt gesund !

n
"

ihrer | Die Unwetterverwüstungen in Nackenheim .
= Nackenheim , 31 . Aug . Das von uns bereits gemeldete

itJnoret ! ^ " Wetter , vas vor einigen Tagen über dem Weinort Nacken -
beim niebeifling , hat besonders in der Nackenheimer

1 i Kapselfabrik schwere Schäden angerichtet . Von den

r heilte > § " gen kommend schotz eine riesige Menge Wasser in den
| Fabrikhof , drang in die Lagerräume ein und überschwemmte’
i alles . Mehrere tausend Liter wertvollster Lacke , viele
i Maschinen und etwa 40 Ballen Holzwolle wurden in Mit -
j Leidenschaft gezogen . Die Belegschaft und der Betriebsführer

standen bei den Abwehrmatznahmen oft bis an den Hals in
■ den Fluten Der Schaden wird auf etwa 30 000 RM . ge¬

schätzt . Für die Weiterführung des Betriebes sollen staatliche
Mittel an Anspruch genommen werden .

Somttag , 2 . September 1984 .

Pg . Reiner zum Stellvertreter des

Gauleiters ernannt .

Der im Rhein -Maingebiet allen Nationalsozialisten feit
Jahren bekannte Pg . Heinrich Reiner wurde nunmehr offi¬
ziell zum Stellvertreter des Gauleiters von Hessen -Nassau er¬
nannt . „ . , „ .

Den „ NS .-Briefen Folge 26 entnehmen wir über das
arbeitsreiche Leben des Pg . Reiner folgendes : Im Jahre
1892 zu Hof ( Dfr .) geboten , trat Keiner nach Besuch des
Regensburger Gymnasiums als Fahnenjunker in bas königl .
bayer . 4 . Pionierbataillon ein und erlebte den Weltkrieg
an allen Brennpunkten in vorderster Linie . Im Herbst 1914
wurde er zum Leutnant befördert und zwei Jahre später zum
Adjutanten des Generals der Pioniere Nr . 6 ernannt . Wieder
ein Jahr später meldete sich Reiner freiwillig zu den Fliegern
und erlitt im Februar 1918 einen Absturz aus 100 Meter
Höhe . Nach seiner Wiederherstellung und Beförderung zum
Oberleutnant nahm er seine Ausbildung wieder auf und
blieb auch nach der Novemberrevolte bei ben aktiven Forma¬
tionen . Während eines dreimonatigen Urlaubs im Jahre
1919 trat Reiner dem Freikorps Epp bei und betätigte sich
dort als Werbeoffizier . Im Verbände dieses Freikorps nahm
er aktiven Anteil an der Befreiung Münchens von der Räte¬
herrschaft . Im Mai 1920 erfolgte auf eigenen Antrag seine
Verabschiedung bei der Reichswehr .

Die berufliche Tätigkeit in München , Altjoch und Frank¬
furt a . M . wurde durch die jederzeit offen zum Ausdruck ge¬
brachte nationalsozialistische Einstellung erschwert und brachte
immer wieder Rückschläge und Kündigungen . Dies war um
so schlimmer , als erst in dreser Zeit die Folgen der erlittenen
Kriegsverletzungen sich bemerkbar machten . Reiners aktive
Tätigkeit in der Hitlerbewegung geht bis ins Jahr
1923 zurück . Seine alte Mitgliedsnummer ist 28 795 vom
23 . April 1923 . Damals gründete er die Ortsgruppe Kochel
am See und Benedikt - Beuren und war am 9 . November 1923
beim „ Hitlerputsch

" in München beteiligt . Nach seinem
Wiedereintritt in die Partei wurde Reiner als stellvertreten¬
der Ortsgruppenleiter eingesetzt , übernahm 1930 den Vorsitz
des Kreis - llschla Frankfurt und 1931 den Vorsitz des Eau -
Uschla Hessen - Nassau - Süd . Hieran anschließend übernahm er
die Eaugeschäftsfiihrung und später die Adjutantur der Lan¬
desinspektion Süd -West . Nach deren Auslösung war Reiner
persönlicher Adjutant und die rechte Hand des Gauleiters
Sprenger . Mit der Ernennung des Gauleiters zum Reichs¬
statthalter in Hessen übernahm Pg . Reiner die Leitung des

Preutzijches Staatstheater
---- ——.
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Kurhaus

Sonntag .
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»Friedemann Bach -

Oper
oon Paul Gramer ,
stammt . E 1. fflit .

20 Uhr :
»Hier bin ich —

h>er blcb ich !"

Außer Stammreihe .

11.30 Uhr :
Früh . Konzert

am Hod )b <unnen .
16 u. 20 Uhr : Konzerte .

Nach dem Konzert :
Bun e Fontäneund
ßampionbeleucbtung .
il Uhl : rfrül ) Konzen

Montag .
S. Sept .

80 Uhr :
„Das Mansarden -

Quaitett *.
Stammt . A, 1. Vst .

Geschlossen.

am tiodtbi unnen .
20 llbt : Konzen

d. ®tuppenlapeUe 267
Ar de isoenst schier¬

stem
-0.30 Uhr i. tl . Saale
Donrag . Obetftleutn .

a . D. B ichoff
„ Der Jag »hu d".

Dienstag .
4. Sept .

20 Uhr :
„ Diubja *.

Stammt . B. 1. Dst .

20 Uhr :
„Rosmersholm *.

Stammt . I 1. Vst .

am Kochdrunnen .
16 Uhr : Kontert .
0 Uht : « onjert

für den R inöfunt
11 ttyr ^ tOy -Konzert

am Kochdrunnen .
16 Uhr : Konten

l ».30 uht : Vornag
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20 Uhr :
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20 Uhr :
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16 Uhr : Konzert .

20 Uhr
Romanisscher -Abend .
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7. Sept .

20 Uhr :
„ SRigoleito “.

Stammt . F 1. Bst

20 Uhr :
»x B 3 “.

Stammt . V 1. Vst .

11 Uot : Hrüh -Nonzen
am üodjbi unnen
16 Uhr : Konzert .

20 i hc :
symphonischer Aden »
1. Uhr : (Jtiib -Monäert

am Äochbrnnnen .
16 Uhr . Konzert .

Samstag ,
8. Sept .

20 Uht :
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Stammt . G . 1, Dst

20 Uhr :
„Rosmersholm ".

Sem Kanenoerkauf
Äuget Stammreibe .

20 Uhr : Konzen ,
„H^neies Wochenend "

16.30 Uhr :
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Mode : tun (t .
Movk -Dee .
20.30 ihr :

EeseUschafis obend
m . Mode Vorführung

11.30 uhr :
Frühtouzert

am Kochbrunnen .
11.30 Uhr
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un Kuraarterr .19.30 Uhr : 20 Uhr :

9. Sept . »Undine ."

Außer Stammreihe
„Wenn

der Hahn IrShi ".
Autze- Stammreihe

16 Uhr : Konzen .
20 Uht :

Soltstüm .. Konzert .
16. 30 Uhr :

Schau schöpferischer
Modenkui .n
Mode -Tee .
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Tel . - Sa . - Ruf 59226 .

Möbeltransporte
Wohmingsbesdiafffung

Lagerung
im eigenen Speziallagerhaus
links vom Bahnhol . 3240

Große
Versteigerung

Am Dienstag , den 4 . September 1934 . von
vormittags 10 Uhr an . durchgehend , ver¬
weigern wir in unseren Versteigerungssälen

Langgaste , Ecke Bärenstr . 8
aus Privatbesitz freiwillig meistbietend :

1 Speisezimmer , dunkel Eiche , hochmodern ,
mit Vitrine und Standuhr :

1 Speisezim .. schwer Eiche , mod ., sehr gut :
1 Herrenzimmer . Eiche u . Nuhbanm . mod ..

mit großer Bibliothek :
1 Herrenzimmer , dunkel Eiche , mod .. auch

für Büro geeignet :
1 Schlafzimmer , hell Eiche , modern , mit

Sviegelschrank und komvl . Beiten :
1 Küche ( Pitch ) , modern :
sehr viele Einzelmöbel , wie : 1 Schreibtisch
m . Sessel . 1 Bücherschrank . 2 Couches . zwei
Soras . 1 komvl . Polstergarnitur . 1 Backen -
lessel . 1 Klubgarnitur m . rot . Samtbezug ,
1 2tür . Kteiderschrank . 1 Itüi . Kleiderschr . .
2 einzelne Betten m . u . oh . Matratze , einz .
WaMilche . einz . Nachttische . 4 Polsterstühle
u . 2 Polstersessel . Nuhbaum poliert , modern .

W neuwert . , einzelne Tische , auch Restaurant -
ttlche u . - Stühle . 1 Kinderbett . 1 groß .
Dielenschrank , 2 Barockschränke . 3 Barock¬
kommoden . 1 Biedermeierkommode , ein
Empireichreibvult . 1 Biedermeierschreib -
vult . 1 Biedermeiergarnitur . 1 Biedermeier¬
vitrine . 1 Empirevitrine . 1 - Louis -XVi . -
Kommode m . Svieg . . l - Louis - XVl .- Bitrine .
weitz - gold 2 Truhen , versch . einz . Bieder
meierstühle . 1 Mahagoni - Tisch , einige
Wanduhren , auch antike Pendulen , versch .
Spiegel , sehr viele Beleuchtungskörper ,
versch . beste Perser - Teppiche u . -Brücken
( Schiras , Serie , Täbris . Bochara . Sumak .
Beluschistan . Mahal u . a .) . auch deutsche
Teppiche , zirka 20 Meter guterhaltener
Kokoslaüfer , eine grobe Anzahl bester Ge¬
mälde erster Meister . 1 Blütbner - Flügel .
2 Klaviere . 1 gr . Schrankgrammovhon ,
mehr . Geigen , besonders viele Ausstellsachen
in Porzellan . Glas . Kristall . Bronze ,
Silber und Zinn , ganze Service , eine
Sammlung bester ostasiatischer Kunstgegen¬
stände : schließlich : eine Anzahl Schmuü -
sachen . wie Brillantringe . Broschen .
Brillanohrringe . 1 goto . Herrenuhr .
andere Uhren , Silbergeräte . Bestecke

und viele andere hier nicht aufgezählte
Gegenstände .

Besichtigung : Montag . 3 . September 1934 ,
in der Geschäftszeit .

Wiesbadener Auktion
Witte & Eo .
Kommandit -Gesellschaft .

Wiesbaden , Langgasse . Ecke Bärenktrahe 8 .
Tel . 245 73 . Handelsgerichtlich eingetragen .

„ Er singt Wieden * *

durch „ Stella “ - Vogelfutter
Beutel von 20 Pf . an . — Vogelsand .

Hundekuchen stets frisch .

Schloßdrogerie Siebert,Marktstr . 9

Alteisen Metalle
kauft

Georg Lied , Adlerstraße 31
Telephon 22691

Lumpen Papier

[ Kirchliche Anzeigen .

Sonntag , den 2 . September 1934 .
Evangelische Kirche .

Wiesbaden -Biebrich .
Hauptkirche . Bormittags 10 Uhr . Hauptgottes¬

dienst . Pfarrer Albert , vorm . 11 .15 Uhr . Kinder -
gottesdienst Pfarrer Albert ( Abt . 1 ) .

Oranierkirche . Vormiltags 10 Uhr . Hauvtgottes -
dienst . Pfarrer Dietz .

Walditrabe . Vormittags 10 Uhr . Hauptgottes -
dienst . Pfarrer Lauth . vormittags 11 .15 Uhr .
Kindergottesdienst . Abt . 1 . Pfarrer Lauth .

Evgl . Gemeindehaus Biebrich . Abends 8 .15 Uhr ,
Gemeindebibelstunde . Pfarrer Albert .

Katholische Kirch « .

Pfarrkirche zu Sonnenberg . Beichte : Samstags
17 Uhr : Sonntags 6 .30 Uhr . Frühmesse 7 Uhr . Hoch¬
amt 10 Uhr . Andacht abends 8 Uhr .

Alt - kathol . Gemeinde . Friedenskirche . SÄwal -
bacher Straße . 10 Uhr Amt mit Predigt . Pfarrer
Eber .

Bavtisten -Eemeinde . Zionskavelle . Adlerstr . 19 .
Vormittags 9 .30 Uhr Gebeiüunde . 10 .45 Uhr Sonn¬
tagsschule , nachmittags 4 Uhr Predigt , abends 6 Uhr
Jugendgruppe . — Mittwoch , abends 8 .30 Uhr Bibel¬
stunde .

Evaugel . - luther . Dreieinigkeitsgemeinde . Kied¬
richer Straße 8 . Vormittags 10 Uhr Lesegottesdienst .

Evannel .- luther . Gemeinde ( der evangel .- luther .
Kirche Altvreutzens zugehörig ) Dotzheimer Str . 4 . 1.
Vormittags 10 Uhr Gottesdienst .

Christliche Gemeinde . Schwalbacher Straße 44.
Sonntag , abds . 8 .30 Uhr . Evangelisation . Mittwoch ,
abds . 8 .30 Uhr . Bibelstunde . — Biebrich . Rathaus -
strahe 67 Sonntag , abds . 8 .30 Uhr . Evangelisation .
Donnerstag , abds . 8 .30 Uhr . Bibelstunde . — Bier -
stadt . Kloppenheimer Straße 5 . Sonntag , abends
8 .30 Uhr , Evangelisation . Dienstag , abds . 8 .30 Uhr .
Bibelstunde . — Schierstein . Wilhelmstr . 25 . 2 . Sonn¬
tag . abds . 8 .15 Uhr . Evangelisation . Donnerstag ,
abds . 8 .15 Ubr . Bibelstunde . Eintritt frei ! Jeder
mann , ohne Unterschied der Konfession , herzlich will¬
kommen !

Reuavostolische Gemeinde . Adelheidstrahe 81 .
Sonntag , vormittags 9 .30 und nachmittags 4 Uhr ,
Mittwoch , abends 8 .30 Uhr , Gottesdienste . — W :es -
baden - Biebrich . Dilthevitraße 6 , Sonntag , vor¬
mittags 9 .30 und nachmittags 4 Uhr . Mittwoch ,
abends 8 .30 Uhr , Gottesdienste . — Wiesbaden -
Schierstein . Aoolfstraße 8 . Sonntag , vormittags
9 .30 und nachmittags 4 Uhr . Mittwoch , abends
8 .30 Uhr . Gottesdienste . — Wiesbaden - Dotzheim .
Luifenstrahe 2 . Sonntag , vormittags 9.30 Uhr .
Donnerstag , abends 8 .30 Uhr . Gottesdienste .

Die Christengemeinschaft . Wilhelminenstr . 12 . P .
Vormittags 10 Uhr Feier der Menschenweihe¬
handlung mit Predigt , vormittags 11 .15 Uhr
Sonntagsfeier für Kinder .

Methodijtenkirche . Dotzheimer Str . 51 . Eingang
Dreiweidenstraß « . Vormittags 9 .45 Uhr Predigr ,
vormittags 11 Uhr Sonntagsschule , nachmittags
4 Uhr Waldgottesdienst bei der Melibocus - Eiche .
nur bei günitigem Wetter , andernfalls abends
8 Uhr Sonntagsabendfeier im Kirchensaal . —
Dienstag , abends 8 .15 Uhr . Bibel - und Eebet -
stunde . — Donnerstag , abends 8 .30 Uhr . Singstunde
für den Gemischten Chor .

Pfarrkirche St . Bonifatius . 6 und 7 Uhr hl .
Messen : 8 Uhr hl . Messe mit Predigt und gemein¬
schaftlicher hl . Kommunion der Männer : 9 Uhr
Kindergottesdienst : 10 Uhr Hochamt mit Predigt :
11 .30 Uhr letzte hl . Messe mit Predigt : nachmittags
6 Uhr Andacht von den Engeln , mit Segen . Mon¬
tag : Hl . Messen um 6 .15 . 6 .50 und 9 Uhr , an den
übrigen Wochentagen um 6 .30 . 7 .30 und 9 Uhr .
Meue Ordnung versuchsweise ! ) Montag : 6 .50 Uhr
» chulmesse für Realgymnasium und höhere
Mädchenschulen . Beichtgelegenheit : Donnerstag
5 — 7 .30 Uhr . Samstag 4— 7 .30 Uhr und nach
8 .15 Uhr und Sonntagmorgen , von 6 Uhr an .

Pfarrkirche Maria - Hilf . 6 Uhr Frühmesse :
7 .30 Uhr zweite hl , Mehe mit gemeinschaftlicher hl .
Kommunion für dte Jungfrauen : 8 .45 Uhr Kinder¬
gottesdienst ( hl . Messe mit Predigt ) : 10 Uhr Hoch¬
amt mit Predigt ( Schutzengelfest ) ' abends 8 Uhr
Engelandach mit Segen . An Wochentagen hl .
Messen um 6 . 6 .40 und 8 .30 Uhr . Dienstag und
Freitag 6 .35 Uhr Schulmesse . Freitag ist Herz -
Jesu - Freitag : 6 .30 Uhr Herz - Jesu - Sühneamt mit
Segen : abends 8 Uhr Herz - Jesu - Andacht . Sams -
tag ( Fest Mariä Geburt ) : 6 .35 Uhr Mutteraottes -
amt mit anschliehender Aussetzung und Segen :
abends 8 Uhr Muttergottesandacht . Beichtgelegen¬
heit : Donnerstag 6 — 7 Uhr . Samstag 4— 7 und nach
8 Uhr . Sonntag früh von 6 Uhr an .

Pfarrkirche zur hl . Dreifaltigkeit , 7 Uhr Früh¬
messe

' 8 Uhr zweite hl . Messe mit Ansprache ( ge >
meinschaitliche hl . Kommunion der Männer und
Jungmänner ) : 9 Uhr Kindergottesdienst ( Amt ) .
10 Uhr Hochamt mit Predigt und Segen : nachmit¬
tags 2 .30 Uhr Vortrag unb Andacht für die
Kinderkongregation : abends 8 Uhr Andacht zu den
hl . Engeln . An Wochentagen sind die hl . Messen
um 6 .30 und 7 .15 Uhr . Montag : 7 Uhr Gymnasial -
gottesdienst , Dienstag : 6 .45 Uhr Schulmesse . Don¬
nerstag : abends 8 — 9 Uhr Feier der hl . Stunde .
Freitag ( Herz - Jefu .Freitag ) : 6 .30 Uhr He » -Jesu -
Sühnungsmesse mit Segen : abends 8 Uhr Predig :
und Herz - Jesu - Andacht . Samstag ( Fest Mariä - Ee -
burt ) : 6 .30 Uhr Amt mit Segen zu Ehren der
Muttergottes . Samstag : abetÄs 6 Uhr Salve .
Beichtgelegenheit : Sonntag früh von 6 .30 Uhr an .
Donnerstag abends von 6— 7 Uhr . Samstag nach¬
mittags von 4— 7 und von 8 Uhr an .

Pfarrkirche St . Elisabeth . Hl . Messen 6 und
7 Uhr ' 8 .30 Uhr Jugendgottesdienst mit Predigt .
9 .30 Uhr Hochamt mit Predigt : letzte hl . Messe
11 Uhr : nachm . 4 .30 Uhr Versammlung des Dritten
Ordens mit Predigt : abends 7 .30 Uhr Herz - Jeiu -
Andacht . In der Woche sind die hl . Messen : 6, 6 .40
und 8 Uhr . Dienstag und Freitag : 6 .40 Uhr Schut -
messen mit Kinderkommunion . Dienstag : 8 Uhr hl .
Messe mit Aussetzung : abends 7 .30 Ubr Antonius¬
andacht . Freitag : 8 Uhr : Herz - Jesu -Sühneamt :
abends 7 .30 Uhr Herz - Jesu - Andacht . Samstag :
8 Uhr Amt wegen des Festes Mariä Geburt .
Beichtgelegenheit : Samstag von 4— 7 und naa ,
8 Uhr . Sonntag und Dienstag früh bis 8 Uhr und
Donnerstag nachmittag von 5 — 7 Uhr . Beichtge¬
legenheit : In den ersten drei hl . Messen und nach
Bedarf .

Deutsche Hygiene - Geldlotterie
Ziehung : 5 . — 6 . September

, *
/

Los 50 Pf .

Höchstgewinn 6500 RM .

Lorenzkirche - Geldlotterie
Ziehung : 7 . September
Los 50 Pf . , DoppeUos 1 RM .

KölnerDombeu - Geldlotterie
Ziehung : 8 . - 11 . September
Los 1 RM . 1559

Höchstgewinn 20000 RM .
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Für Tüncher - u . Malermeister

Bei Vergebung von Arbeiten wird ein
reell . Gegengeschäft d . Neulieferung
von einem Herd , Gasherd , Heizofen
ober Babeeinrichtung v . Ofengeschäft
gesucht . Angeb . u . 1 . 940 Tagbl . - Berl .

Bekanntmachung .
Dienstag , de « 4 . September d . 3 „ 15 Uhr . ver¬

steigere ich in der Sule an der Lehistrahe . 2 . Stock .
Zimmer 35 . zwangsweise :

1 Tafelklavier . 1 Frisierspiegel mit Untersatz , vier
Radioapparate ( Retz - u . Batterieempfänger ) ,
2 Staubsauger . 1 Teppich ( 3X4 Mtt .) . 1 Brücke .
1 Bettvorlage . 1 Hängelampe . 1 Gastisch .
20 Wandbilder . 1 Ofenschirm . 1 Korbsessel , zwei
Ständer . 1 Linoleumteppich . 1 Nähtisch . 2 Herren¬
anzüge . 1 Lodenmantel . 1 llbergangsmant . ( neu ) .
4 Paar Lederhandschuhe . 10 Selbstbinder . 2 Woll¬
westen . 2 Schals . 1 Eürtel . 3 Herrenspazierstöcke .
150 elektr . Fassungen . 1 elektr . Jnhalaiions -
apparat , 1 Perymeter . 1 Sochfreauenz - Heilapparat .
3 Herren - und 2 Damenuhren . 1 Schreibmaschine
und 1 Waffensammlung .

Wolfram , Obervollziehungsbeamter ,

Gutsitzende Qualitäts -

Oberhemden
nur beim Bielefelder

Hemdenschneider

Carl Teismann WLAA
Woolworthhaus Telephon 24544

•nV

8° oTAtii>er ' A . 50
Nltr .

* *
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Gebt den Blinden Arbeit !
Körbe u .Stüyle werd , geflochten iure »
pariert . Grammophon - Reparatur d .
Spezialist . - Klavierstimmen , Strick¬
arbeiten , Bürsten u . Besen aller Art .
Hauptverkanfsstelle Blindenanstalt .

Nebenverkaufsstelle im Lade »
Moritzstratze 36 , bei Heise . ns2

Blindenanstalt , Nass . Blinden¬
fürsorge , Bachmayersdul 1, $ . 26036

Vornehme

Damenhüte
Neueste Fassons ! Pr . Qualitäten !

Billige Preise !

M . Thierbach
Friedrichstr . 39,1 (kein Laden )
Umarbeiten u . Fassonieren in
tadelloser AusfOhr . u. bUl. Berechnung .

tilm - Palasi
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Die Mittelpunktmenschen

an diese Ge -
Die Schwimmbadfrage in Wiesbadenstens bietet er

80 Pf . kostet . Man hat auch einige Wünsche
an die Strandbäder . In Schierstein ist zum
Beispiel die Dusche eine sehr primitive An¬
lage , das Wasser mug zu diesem Zwecke erst
heraufgepumpt werden , nirgends befindet
sich eine Waschgelegenheit für die Füße .
Diesen Zweck erfüllen mehr schlecht als recht
einige Zinkeimer . Auch habe ich dort keine
gepflegte Liegewiese entdecken können .

Neue springbretter in den

Bädern .

Da über die vorhandenen Stahlbretter
im Viktoriabad , wegen ihrer Untauglichkeit
in sportlicher Beziehung , von Seiten der
Schwimmvereine und Springer schon seit
langem ständige Klage geführt wird , bitte
ich hier einmal Abhilfe zu schaffen , indem
man neue Bretter ( Brandsten -Bretter ) an¬
bringen läßt . Die Vorzüge des Brandsten -
Brettes gegenüber des Stahlbrettes wurden
im OpeTad zur Genüge ausprobiert und
haben die Erwartungen derer , die die
Brandsten -Bretter noch nicht kannten , weit
übertroffen . Die Bretter haben vollste An¬
erkennung gesunden , es dürfte nun nichts
mehr im Wege stehen , auch im Viktoriabad
die gleichen Bretter anzubringen wie sie im
Opelbad angebracht worden sind . Die
Springer haben sich der Brandsten -Bretter
im Opelbad bedient und wünschen nun , nach
Beendigung der Badesaison ihr Training im
Viktoriabad fortsetzen zu können .

EinS portier .

Kinderwagen im Bowling gree
"

.

Aus Düffeldorf hier in Ferien weilend
passierte mir im Vorgarten des Kurhause¬
folgendes : Meine Frau mit einem Kinder ,
wagen und ich promenierten durch den
Warmen Damm und kamen dabei auch in
den Vorgarten vor dem Kurhaus . Da wir
am Warmen Damm keinen Platz finden
konnten , wollten wir auf den Stühlen in
dem Garten uns ein wenig ausruhen . Kann
saßen wir einige Minuten , da machte man
uns darauf aufmerksam , daß wir uns mit
dem Kinderwagen ( !) nicht in den Garten
hinsetzen dürsten . Man muß sich doch fragen ,
ob eine derartige Bestimmung heute noch
Gültigkeit hat . Walter Henne m a n n .

gehalten ist als der des Opelbades , auch im
Stadion in Frankfurt ist der Eintritt nicht
so hoch wie in Wiesbaden . Der Preis von
1RM . beziehungsweise 1 .30 RM . Samstags
nach 12 Uhr und Sonntags ist für Minder¬
bemittelte nur sehr schwer aufzubringen , so
daß der Besuch des Bades nur der reicheren
Vevölkerungskiaffe möglich ist ; ob das aber
im Sinne unseres Führers gehandelt ist , ist
zum mindesten sehr fraglich , denn schließlich
soll doch das ganze Volk Anteil an solch
öffentlichen Einrichtungen haben , wie es die
Bäder doch sind . Deswegen möchte ich den
Vorschlag machen , den Zuschlag wegfallen
zu lassen und einen ermäßigten Volksbade -
tag einzuführen . Man könnte gegen diese
Vorschläge einwenden , daß diejenigen , die
sich den Besuch des Opelbades nicht leisten
könnten , ja in die Strandbäder fahren
könnten , um dort zu baden . Dem muß man
aber entgegenhalten , daß es eine ziemlich
weite Reife bis zum Strandbad in Bieb¬
rich oder Schierstein ist , die immerhin

Man soll ihm überhaupt alles überlasten ,
er wird schon sagen , welche Ingredienzien
man braucht , um eine neue Bowle zuzube¬
reiten , er wird die Gesprächsthemen brin¬
gen und den sparsamen Worten der anderen
Gäste die notwendigen leuchtenden Spitzlich¬
ter aufsetzen . Man soll ihn nur gewähren
lassen , er wird die Gesichtspunkte bieten , von
denen , man den jeweiligen Fragenkomplex
am besten betrachtet , er wird die bestimmte ,
neue Ansicht äußern zu dem Zeitpunkt , an
dem eine gute neue Ansicht fällig wird . Er
wird sein ganzes wundervolles Ich vor uns
ausbreiten , wenn man ihm nur die Rolle
zuerkennt , die er innehaben muß , wenn er
froh , geistreich und glücklich fein soll : die
Rolle , im Mittelpunkt zu stehen !

Er ist der Überzeugung , daß ihm diese
Rolle zukommt . Wenn jemand es unter¬
nehmen sollte , eine seiner Äußerungen in
einer Kleinigkeit zu ergänzen , so wird er
sofort etwas noch viel Fabelhafteres sagen ,
er wird feine Ansichten zu Blüten entfal¬
ten , die immer exotischer anmuten , je mehr
von , ihrer Strahlkraft man durch ruhige
Zwischenbemerkungen herausfordert . Er
wird allen Beschränkungen , die man ihm in
feinen Erklärungen aufzuerlegen versucht ,
mit der Geste überlegener Sicherheit aus¬
weichen und mit einer noch interessanteren ,
noch ausgefalleneren Ansicht zurücktrumpfen .
Er wird immer unwahrscheinlicher werden ,
und sich auf eine immer höhere Plattform
zu retten versuchen , je näher man ihm auf
das Fell rückt . Aber es ist ja gar nicht ge¬
sagt , ob überhaupt jemand unter den Gästen
ist , der die Lust und das Zeug dazu hat , ihm
aufs Fell zu rücken .

Vielmehr werden die Kreise häufiger .
sein , in denen der Mittelpunktmensch ohne
weiteres unangetastet im Mittelpunkt steht .
Alles dreht sich um ihn , alles hört auf ihn ,
niemand widerspricht ; niemand lacht ihn
aus . Strahlend mit geröteten Wangen ,
geistreich in seiner Haltung , präsidiert der
Mittelpunktmensch dann als unangreifbarer
König des Festes . Er unterhält alle . Er
wird dem Gastgeber zum Schluß sagen , daß
es reizend bei ihm war , daß er sich bislang
selten so gut unterhalten habe . Wenn eine

«
ute Unterhaltung aus Reden und Zu¬
ören besteht , so unterhält sich der Mittel¬

punktmensch dadurch , daß er redet , weil die
andern , ihm zuhören , er selbst hört nur sich
selber zu . Das bedeutet einen Genuß für
ihn .

Dann und wann aber geschieht es ein¬
mal , daß ein geschickter Partner dem Mittel¬
punktmenschen zu Leibe rückt . Dieser Part¬
ner wird den Mittelpunktmenschen eine
Weile reden lassen , ihn dann mit kleinen
Zwischenbemerkungen zwingen , fortgesetzt
größere Merkwürdigkeiten zu äußern , bis
er schließlich in eine Sackgasse gerät , aus der
er mit dem ängstlichen Gesicht eines über¬
führten Hochstaplers herauslugt . Die Gäste
werden dann alles tun , um seine Niederlage
zu überbrücken , aber der Mittelpunktmensch
wird sich nicht auf diese Brücke begeben , weil
er auf ihr nur dahin kommen kann , wo eben
anspruchslose , zurückhaltende und ebenso oft
zuhörende , ja häufiger zuhörende als
redende Gäste sind . Er wird sich für einen
günstigeren Abend aufsparen , an dem er
keinen , ihn zurechtweisenden Partner vor¬
findet . Er wird einen solchen Abend finden .
Er tröstet sich bis dahin mit der für ihn
angenehmen Aussicht , in der nächsten Woche
von Ihnen eingeladen zu werden .

Vor mir liegt eine Werbung für das
Opelbad mit einer schönen Maid im grünen
Badeanzug und der Aufschrift : ,Mr Wochen¬
ende ? . . . Opelbad Wiesbaden .

"
Ich begab

mich darauf in das Opelbad und muß tat¬
sächlich bekennen , daß es mir dort sehr gut
gefallen hat . Nur zwei Dinge gab es , die
mir nicht so recht gefallen wollten . Erstens ,
warum hat man das Schwimmbecken des
Bades nicht größer gebaut , und Weitens
der hohe Eintrittspreis . Der einmalige Ein¬
tritt ins Opelbad kostet mit Garderobeab¬
lage 1 RM . Ich habe diesen Preis mit dem
von Bädern ähnlicher Art und Anlage ver¬
glichen und gesunden , daß nur in ganz
wenigen Bädern der Eintrittspreis so hoch
gehalten ist , wie im Wiesbadener Opel¬
bad . Im Schwimmbad in Bad Godesberg
a . Rh ., einem Bad , das sich ungefähr mit
dem Opelbad vergleichen ließe , beträgt der
Eintritt mit Garderobeablage 45 Pf . und
am Volksbadetag , am Dienstag , sogar nur
20 Pf . , ein Preis , der wesentlich niedriger

Wenn man beabsichtgt seinen Freunden
und Bekannten einen geselligen Abend zu
geben , so hat man es zweifellos in gewiffer
Beziehung selbst in der Hand , das kleine
Fest zu einem Erfolg zu machen . Man wird
zunächst dafür sorgen müssen , daß die Leute
etwas zu effen vorfinden , man wird eine
leichte Bowle anisetzen oder eine Packung
guten Tees besorgen . Man wird den Teppich
in der Wohnstube rechtzeitig zur Seite
rollen , damit getankt werden kann . Man
ladet einen guten Freund ein , der sich bereit
erklärt , ein paar Tanzlieder auf dem Kla¬
vier zu spielen , man beschafft einige neue
Erammophonplatten und hängt drei Lam¬
pions in den Hausflur . Schließlich tut man
noch gut daran , nur Leute einzuladen , die
einigermaßen zueinander paffen . Man hat
dann bis zum Beginn des Abends alles ge¬
tan , was man zu einem Gelingen tun kann .

Man wird darüber hinaus in den ersten
beiden Stunden des Zusammenseins ge¬
legentlich ein neues Gesprächsthema an -
fchneiden und zwischen zwei Ansichten aus¬
gleichen müssen , bevor sie sich wirklich kraß
gegenüberstehen . Es gibt Menschen , deren
Meisterschaft in der Kunst , Gastgeber zu
sein , gerade auf ihrem Geschick beruht , die
Eigenarten ihrer Gäste einander anzualei -
chen . Aber selbst diese Künstler der Gast -
geberschaft vermögen nichts gegen den
Mittelpunktmenschen !

Der Mittelpunktmensch , der im übrigen
ebensogut eine Frau wie ein Mann jein
kann , erzählt schon beim Ablegen seiner
llberkleidung von einem interessanten Er¬
lebnis , das er auf dem Hinweg gehabt habe .
Mit dieser Geschichte betritt er den East -
raum , jedermann wird so freundlich sein , sie
packend zu finden . Deshalb erzählt de :
Mittelpunktmensch im Anschluß

1 ' ' ~

schichte gleich eine zweite . Meist . . . . . .......
schon in dieser Geschichte einen genauen
Einblick in verschiedene absonderliche
Lebensumstände , die ihm eigen sind . Die Ge¬
schichte wird also entweder in einem frem¬
den Lande spielen oder auf einem ansehn¬
lichen Besitztum . Es wird ein bekannter
Name darin vorkommen , dessen Träger
einer der

, besten Freunde des Mittelpunkt -
menschen sei , wie der Mittelpunktmensch mit
betonter Nebensächlichkeit erwähnt . In
dieser zweiten Geschichte wird übrigens
ein dritter Erlebnisstofs angeschnitten , den
der Mittelpunktmensch zwar als maßlos
komisch oder hoch merkwürdig kennzeichnet ,
den er aber nur streift , weil er erwartet ,
daß man ihn am Ende seiner zweiten Ge¬
schichte ausfordern wird , das eben kurz über¬
gangene Erlebnis jetzt bitte ausführlicher
zu erzählen . Und das ist es , was der
Mittelpunktmensch will ! Man soll ihn aus¬
fordern zu erzählen , man soll mit den Stüh¬
len näher an ihn heranrücken , man soll an
seinen Lippen hängen , man soll ihn be¬
wundern !

Die Bedürfnisanstalt
an der oberen Dotzheimer Straße , Ecke
Scharnhorststraße — Klarenthaler Straße ist
reparaturbedürftig . Zum mindesten müßte
sie einmal geteert werden . Am besten wäre
es , wenn man sie unterirdisch anlegte . Die
Geschäftswelt und die Anwohner würden es
als einen erfreulichen Fortschritt begrüßen .

P . St .

Schläferskopf ü52dmM
Schöner Ausflugsort , angen . Sommeraufenthalt
Schattige , staubfr . Sparzierwege Bahn - » Auto¬
haitest . Chausseehaus . Offen f . Kraftfahrzeuge
nur über die Aarstr . bis zum Aussichtsturm ,
ab Wiesbaden 9 km .

Trockenes

Martenholz
Ztr . I .8O Mk . , ab
Lager vord . Well¬
ritztal lks . Bestell ,
an A » g . Tebus ,
Blücherstraße 35 .

Bärenstraße 6 .
Samstag und Sonntag

spielt in den Parterre - Räumen die Schlager - Kapelle
O . Bernhardt .

• Sonntag im renovierten Saal Tanz
Heute Samstag verlängerte Polizeistunde .

Qm. u &jjaarer
“ " "

u . _( Mache Anwendung ^!
Sichere Wirkung

Fl . 1.80 extra stark

Monopol - Parfümerie , Wilhelmstr .8
Pari . Zimmermann , Kirchgasse 29

Bekanntmachung .
Die Polizeiverwaltung weist

daraus hin , daß auch Handwagen
während der Dunkelheit aus der
Straße beleuchtet werden müssen
Die Beleuchtung der Handwagen
ist unbedingt ersorderlich , weil die
Eesahr besteht , daß sie von schnel¬
ler sahrenden Fahrzeugen leicht
übersehen und angesahren werden .
Tatsächlich sind infolge der Nicht¬
beleuchtung schon mehrfach schwere
Unfälle in ^ " ' esbaden oorgekom -
men . Wie die Fuhrwerke , so
müssen auch die Handwagen an
der linken Seite eine hellbren -
nende Laterne mitfübien . Un¬
benutzte Häutungen dürfen
während der Dunkelheit nicht auf
der Straße stehen gelassen werden
Zuwiderhandlungen gegen diese
Vorschristen werden unnachsichtlich
bestraft werden .

Der Polizeipräsident

<8efd ) romdigteit
ift teine fjexetei
Auch nicht bei der Kleinanzeige .
Die Kleinanzeige im Wiesbadener
Tagblatt wirkt deshalb so schnell ,
weil sie an einem Tage von vie¬
len Tausenden von Menschen mit
Spannung erwartet wird . Wer
schnell und sicher zum Ziele kommen
will , wählt stets den Weg über die
Kleinanzeige . Kleine Anzeigen im

IDiesbatienet Tagblatt
sind billig und ersolgver - xTT ' s
bürgt .

Opel
Personen - u . Lieferwagen

Sämtliche Modelle sofort lieferbar .

Opel - Automobile Verkaufs - A . - G .

Nikolasstrahe 7 .

__ Telephon 22520 . Ein solches Rundfunkgerät gab es noch nie !

Hören Sie ihn unverbindlich
beim Radio - Spezialisten

RADIO - KUHN
Neugasse 19 , Tel . 21512

— — — —

la Buchen¬
scheitholz

Ztr . 1.50 Mk . frei
Haus . E . Birk ,
Mainzer Str . 43a .
MHMMM

Gasherde
ganz neue Mo¬

delle , soeben
eingetroffen .

Ein Besuch lohnt !
12 Monatsraten
an jedermann .

Jungmann ,
Mauritiusstr . 16 .
Hummer beachten !

Miet -

Pianos
und - Flügel

K Weift
Friedrichstr .39,1

Tel . 23225 .

U Qualität ! - tssiok
r

. .

Qualität ! - cssi & e . /

aerfarbe •Wiederherfteller I

Orfa ?

F TT E Y F D I Nicolasstr . 5 7 Tel . 59816 I UMZÜGE Lagerung
. ■ * ■ ■ ■ ■ — ■ 1 I Li zuverlässig , preiswert Spedition rc
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Das Wiesbadener Kurzentrum .

Wie es wurde und wieder werden sollte .

Von Udo W . Witwer ( Wiesbaden ) .

L

Das alte Wiesbaden .

Die Sorge um die Zukunft Wiesbadens nistet in den
Köpfen aller unserer Mitbürger und alle versuchen mit mehr
oder weniger Geschick und Verantwortungsgefühl ihr Teil zur
Lösung dieser lebenswichtigen Frage beizutragen .
Dem Betrachter , der aufmerksam alle Geschehnisse verfolgt
hat , ihre Ursachen und Auswirkungen zu erfassen in der Lage
ist , der darum aus der Entwicklung der Ver¬
gangenheit das Ziel der zukünftigen erkennen
will , — dem bietet sich die Frage der Neubelebung Wies¬
badens am aufschlußreichsten als städtebaulich¬
architektonisches Bild dar .

Denn welche Maßnahmen , auf welchem Gebiet auch
immer man treffen will , stets wird dem , der die Ur¬
sachen und Hintergründe der Dinge zu sehen gewillt ist , die
Frage nach den Verhältnissen des Raumes und
nach den Eeftaltungsmöglichkeiten des Rau¬
mes als der zwingende Schwerpunkt des Fragenkomplexes
erscheinen . Und das mit Recht ; denn wenn es unseren ge¬
meinsamen Bemühungen schon gelänge , den Kurbetrieb
unserer Stadt wieder auf die Höhe zu führen , die durch ihre
Bedeutung gerechtfertigt und die für ihren Umfang — ganz
materiell — lebensnotwendig ist : — wie könnte ein solcher
Zustand von Dauer sein , wenn wir nicht in weiter Voraussicht
die G e st a l t und dasWachsenderStadtso bestimmen
wollten , daß sie jene nun einmal unentbehrlichen Eigenschaf¬
ten eines wahren Kur - undVadeplatzes wenigstens in
den eigentlichen Kurbezirken wiedergewinnt , die sie durch
kurzsichtige und nur das nächstliegende berücksichtigende Bau¬
politik vergangener Jahrzehnte verloren hat .

Welches sind nun diese Eigenschaften und wie weit sind
wir heute von ihnen entfernt ? — In aller Kürze : in einem

Wiesbaden um die Mitte des 17 . Jahrhunderts « ach
einem Stich von Meriau .

Kurort muß die Möglichkeit bestehen , die Kurgäste , die ja
weder die Einsamkeit noch das rauschende Leben der Groß¬
stadt suchen , mit ihresgleichen zusammenzuführen — in ge¬
schloßenen Räumen wie im Freien selbstverständlich — , ihnen
den Weg zu diesen Orten - so bequem wie möglich zu machen ,
ebenso bequem wie den zu den Bädern und Quellen , und zu¬
letzt ihnen auf Schritt und Tritt innerhalb des Kurbezirkes
die lebendige Natur nahezubringen , sie vor dem Erotzstadt -
betrieb weitgehend zu schützen , alles in allem : eine wahre und
richtige Kurpromenade zu schaffen .

Ein Blick auf den Plan unseres Stadtzentrums
und ein kurzer Gang durch seine Straßen überzeugen uns
davon , wie sehr wir heute von der annähernden Erfüllung
dieser Forderungen entfernt sind . Unsere Kurpromenade —
die Wilhel mstraße — ist zu einem Boulevard ge¬
worden , die Hauptquelle wird von den Kuranlagen
durch Hauptverkehrsadern abgeschnitten und getrennt , — von
allem anderen , so der mißgestalteten Architektur der letzten
50 Jahre , garnicht erst zu reden .

Wie ist das nun gekommen , wie hat sich dieser Zustand
entwickelt ?

Das vorstehende Bild zeigt einen Ausschnitt Wiesbadens
aus der Zeit um 1650 . Dem Kurgäste dieser Zeit — die
gerade die schrecklichen Wirren des 30jährigen Krieges hinter
sich hatte — dienten die Badhäuser , die sich um den Koch¬
brunnen gruppieren , der sich aus unserem Bilde deutlich er¬
kennen lätzr . Man kann nicht sagen , daß dies Bild großen
Komfort für den Fremden verrät — unsere Stadt war aber
zu dieser Zeit ein herzlich unbedeutender Platz — viel un¬
bedeutender als beispielsweise das benachbarte Bad Schwal -
bach . Dies Bild des Kurviertels können wir heute nun als
den naturgewachsenen Rohzustand gewissermaßen
betrachten , den menschlicher Eestaltungswille in den kommen¬
den Jahrhunderten vervollkommnen und einem großen Ziel

Stadtplanansschnitt aus dem Jahr « 1799 .
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— dem Aufstieg Wiesbadens zum größten Heilbad der Welt
— zweckentsprechend umformen sollte .

An der Wende des 18 . und 19 . Jahrhunderts waren
Wiesbadens Bürger gewiß bemüht , ihren Gästen die Schön¬
heit der Landschaft zugänglich zu machen und die nächste Um¬
gebung ihrer Mauern zu verschönern , das bewiesen sowohl
die Eartenanlagen vor dem Sonnenberger Tor , auf
dem Boden der heutigen oberen Wilhelmstraße , wie die Pro -
menadenweae im unteren N e r o t a I , wo heute die
Taunus st raße läuft . Aber der Kochbrunnen liegt
noch eingezwängt zwischen Badhäusern und Hotels , in einem
verlorenen Winkel innerhalb der Stadtbaufläche . Um diese
Zeit war wohl die Schützenhofquelle bekannter , an
der man einige Jahre vorher eine Gedenktafel an den
römischen Kaiser Josef II . angebracht hatte , der an dieser
Quelle „ die Werke der Natur bewunderte "

, wie es dort heißt .

Wiesbadener Stadtpla » 1826 .

U

■11

1

Der vorstehende Planausschnitt — 1826 — zeigt ein¬

schneidende Veränderungen ; große Zeitereignisse haben sich
inzwischen abgespielt : Napoleon und die Befreiungskriege

Eind
vorüber . Für unsere Stadt war es bedeutungsvoll , daß

sie vielen nassauischen Fürstentümer und Lande im Jahre
1806 zu einem einheitlich verwalteten Herzogtum zusammen¬
geschweißt wurden , und daß Wiesbaden zur H a u p t st a d t
Nassaus wurde . Um ihre Neugestaltung haben sich zu diesen
Zeiten zwei Männer große Verdienste erworben : der Bau¬
direktor E . F . C . Goetz und der herzogliche Bauinspektor
Christian Z a i s . Zais hatte erstmalig eine Art General -

bebauungsplan sür Wiesbaden geschaffen und auch bis

zu seinem frühen Tode ( 1818 ) tatkräftig in Angriff genom¬
men . Von ihm stammt die Anlage des neuen , die innere
Stadt umschließenden Straßenfünfecks : Wilhelm - ,
Friedrich - , Schwalbacher - , Röder - und Taunusstraße , und ,
was für das nun mächtig aufblühende Kurleben grundlegend
war , der Bau des altenKurhauses , der nördlichen
Kolonnade und die Bauten um den Theater - ( jetzt
Kaiser - Friedrich - ) Platz : Vier Jahreszeiten ,
Nassauer Hof und Theater . Auf dem Plan sehen
wir aber auch den Kochbrunnen endlich in eine Art von Kur¬

zentrum einbezogen : eine Allee führt von der gleichfalls be¬

pflanzten Taunusstraße auf ihn zu , diese leitet zur Wilhelm -

stratze auf die Kolonnade , die den Fremden geradenwegs
zum Kurhause führt .

In dieser Situation zeichnen sich die Möglichkeiten und

Grenzen aller zukünftigen Gestaltung des Kurzentrums schon
klar ab : es war unmöglich , den Kursaal in die Enge des
Raumes zwischen Kochbrunnen und Eeisberg zu zwängen —

für damalige Verhältnisse hätte es vielleicht genügt , aber

Zais sah weiter in die Zukunft — darum erschien ihm das

stille Wiesental , das , von der Rambach durchfloßen , sich nach
Sonnenberg hinzog , als der ideale und ausbaufähige Platz
für Kursaal und Kurgarten . Gleichzeitig aber riegelte er die
innere Stadt von dem Kurbetrieb ab durch die bauliche
Gestaltung des Theaterplatzes . Die Anlage der Kolonnade
— die in ihrer Wirkung bestimmt nicht so einseitig nach dem

Rasenparterre des heutigen Blumengartens orientiert ge¬
dacht war ( das beweisen auf dem letzten Planausjchnitt die

Anlagen o b e rhalb des Baues ) , sollte den Fremden als

Treffpunkt und Zufluchtsort vor den Unbilden der Witte¬

rung dienen . Zais konnte es sich noch erlauben , die Bindung

Fernseh Verstärkerstalion Brocken .

Neue Pläne und Fortschritte der deutschen Technik . — Mittel¬

deutschland kann theoretisch schon seruseheu .

Berlin , 1 . Sept .

Die zähe Arbeit der Fernsehabteilung des Reichspost¬
zentralamtes verspricht eine rasche Entwicklung der Fern¬
sehtechnik . Zur Berliner Funkausstellung hatte das Reichs¬
postzentralamt bekanntlich den ersten praktischen Entwick¬
lungsabschnitt des Fernsehens zur Darstellung gebracht . In
der Nahe des großen Berliner Funkturms war eine Kurz -
wellen -Fernfehstation eingerichtet , die regelmäßig Fernseh -

Sendungen ausstrahlte , die ausschließlich der Entwicklung
und Vervollkommnung des Fernsehens diente .

Bisher nut 50 Kilometer Fernsehen möglich .

Die Techniker des Reichspostzentralamtes beschränken sich
aber nicht nur auf die Untersuchung der Empfangsverhält -

niße innerhalb des Strahlungsbereiches dieser kurzwelligen
Fernsehsender , sondern sie haben bereits eingehende
Messungen auch außerhalb Berlins , namentlich in Mittel¬
deutschland . vorgenommen . Diese Meßungen gelten als
Vorarbeiten für das künftig geplante Fernsehnetz , das sich
über ganz Deutschland erstrecken soll .

So wie die Fernfehtechnik bisher entwickelt ist , beträgt
die Reichwerte der Wellen äußerstenfalls 50 Kilometer , sofern
die Ausstrahlung durch eine der üblichen Antennenanlagen
erfolgt .

Nachdem aber die Ingenieure der Fernsehabteilung des
RPZ . festgestellt haben , daß beispielsweise noch auf der
Spitze des Kirchturms in Burg bei Magdeburg die von der

zum Kochbrunnen lose zu halten , denn der Blick der prome¬
nierenden Gäste ging fa frei und ungehindert über Earten -
anlagen und Bäche von der Brunnenallee bis zur oberen
Wilhelmstraße , und wenn sie dort waren , feßelte sie die
breite Straßenanlage mit Kolonnade , Kurhaus und Theater¬
bau .

Mit der Anlage des K u r s a a l s war ein für alle Mal
das Ziel der Gestaltung des Wiesbadener Kurzentrums ge¬
geben : Zusammenfassung und Eegeneinander -

OrientierungoonKochbrunnenundKursaal
Leider hoben kommende Generationen viel und reichlich

gegen dies klare Prinzip gesündigt , gesündigt aus dem Ge¬

meinwohl abträglichen Privatinteressen , die wir heute , im

nationalsozialistischen Staat , nicht hart genug verurteilen
können . Die folgende Entwicklung — vor allem der letzte
unserer Planausschnitte — beweisen das klar .

Das Kurviertel im Jahre 1857 .

Dieser Plan zeigt , daß man die Zais
'
schen Absichten noch

nicht vergeßen hatte . Wir haben uns vorzustellen , daß die

südliche Kolonnade inzwischen getreu ihrem nördlichen Vor¬

gänger nachgebildet erbaut wurde . Wir sehen aber weiter ,
daß eine logische Fortbildung des Kolonnadenge¬
dankens durch die Errichtung der großen gußeisernen
Trink - und Wandelhalle stattgefunden hat . Diese Trinkhalle
— nach dem Entwurf von Th . Goetz ( dem Sohn des Bau¬
direktors unter Zais ) errichtet , führt vom Brunnen zur
Taunusstraße und stößt dort rechtwinklig auf eine Fort¬
setzung , die einerseits bis zur Geisbergstraße , andererseits
bis zur Wilhelmstraße reicht . Noch ist der Raum zwischen
Brunnenallee , Taunus - und Wilhelmstraße so
gut wie frei — noch besteht die Möglichkeit , hier einen
vorderen Kurgarten anzulegen , aber leider unterblieb dies

Hier müßen wir ern interessantes Faktum einfügen .
Schon damals ergab es sich , daß den oft w e g u n f e r t i g e n
Kurgästen der Weg von der Quelle zum Kursaal zu
beschwerlich war , daß sie aber andererseits nicht auf den Kur¬

saal und das Leben auf der Wilhelmstraße verzichten
wollten ; aus diesem Grunde legte man eine Trinkhalle
nahe der südlichen Kolonnade an , die von der

Schützenhofquelle gespeist wurde , um diesen Leuten den
etwas langen Weg zum Kochbrunnen zu ersparen . Die zeit¬
bedingten technischen Mängel , wissenschaftliche Bedenken , die

diesen entsprangen , und schließlich wieder Prrvatintereßen
führten zur Stillegung dieser Zapfstelle , deren Notwendigkeit
( wohlverstanden : der Zapfstelle , nicht etwa einer Verlegung
des Kochbrunnens ) , wir später noch darlegen werden .

Doch nun einmal zum Gesamtbild . Wie sah das
Kurviertel zurzeit der Mitte des vorigen Jahrhunderts aus ?

Grünanlagen zwischen Quelle und Kursaal , dahinter ein

Kurgarten und Grünanlagen , wenn man will , schließlich
auch auf der ganzen Parkseite der Wilhelmstraße bis hinunter
zur Rheinstraße — vom Viktoria - Hotel abgesehen , das aber

schließlich auch eine Anlage für den Kurgebrauch war — , bis

zu den Bahnhöfen also , die ja auf dem Gelände gegenüber
der heutigen Hauptpost lagen . Kam der Fremde in Wies¬
baden an , so war er mit drei Schritten inmitten der herr¬
lichsten Anlagen , die ununterbrochen ( und das ist das

Wichtige ) bis zum Kursaal , ja bis zur Quelle führten .
Hier haben wir , mit kurzen Worten gesagt , den Idealzu¬
stand in der Baugeschichte unserer Stadt , der auch in der

Zukunft immer wieder erstrebenswert sein wird , und der das

Ziel jeder städtebaulichen Entwicklung des Kurzentrums
bleiben mutz .

Wie dieser Zustand auch heute noch durch kluge Bau¬

politik vorbereitet werden kann , um schließlich im Laufe der

Zeit wieoer erreicht zu werden , wird in einem weiteren
Artikel gezeigt werden .

Fernsehstation in Berlin ausgesandten Bilder aufgefangen
werden konnten , sind die Versuche , die Empfangsverhältniße
an höher gelegenen Orten zu studieren , erheblich erweitert
worden . So ist vor kurzem das fahrende Fernsehlaboratorium
des RPZ . auf den Brocken verlegt worden , um dort die
Intensität der aus Berlin gesandten Wellen zu meßen . Da¬
bei fielen die Meßungen so günstig aus , daß die Ingenieure
des RPZ demnächst mit einer fahrbaren Empfängeranlage
die Versuche auf dem Brocken in erweitertem Umfang wieder¬
holen werden , um aus den neu gewonnenen Erkenntnissen
zur Verwirklichung neuer Pläne zu schreiten .

„ Verstärkerstation
" Brocken .

Auf dem Brocken wird voraussichtlich die zweite Fern¬
sehstation Deutschlands eingerichtet werden . Sie wird die
vom Berliner Fernsehsender ausgestrahlten Bilder empfan¬
gen , verstärken und erneut in den Äther strahlen . Da die
für Fernsehzwecke ausgesandten Wellen nur in Sichtweit ?
und - richtung empfangen werden können , da sie sich nur grad¬
linig ausbrelten , reichen sie umso weiter , je höher der Stand¬
ort des Senders oder vielmehr der Antennenanlage liegt .
Bilder , die von Berlin ausgesandt werden , würden voraus¬
sichtlich in einem Umkreis von etwa 100 Kilometern fern -
gesehen werden können

Man würde also Verlier Fernsehsendungen , die über die
Station auf dem Brocken geleitet werden , zum Beispiel in
Magdeburg , in Braunschweig , in Kassel , Erfurt , Weimar und
Halle und vielleicht auch noch in Leipzig empfangen können .

Die praktischen Ergebniße auf dem Brocken werden die
Anhaltspunkte für den weiteren Ausbau des Fernsehnetzes
in Deutschland geben . Man wird dann entscheiden können ,
wie und wo der nächste „ Relais - - Sender eingerichtet werde «
kann .
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Die Abenteuer des Kapitän Lauterbach von der Emden . / Don Graf Felix von Luckner .

16 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten ) .

Nach Passieren der Sunda - Ltraße nahmen wir Kurs

auf die Kokos - Jnseln . Zweierlei Gründe besaßen wir

dazu : erstens wollten wir mit unserem Kohlendampfer

„ Exford
"

zusammentreffen , zweitens aber die Kabel »

station zerstören , die als Verbindungsstelle des afri¬

kanischen mit dem australischen und indischen Kabel

einen der wichtigsten Punkte im britischen Telegraphen¬
netz darstellt .

Während der Nacht surrte die Luft geradezu vom

Nachrichtenaustausch englischer Kriegs - und Handels¬
schiffe . Da uns aber zu ihrem Geheimkodex der Schlüssel

fehlte , vermochte unser Funker nichts damit anzufangen .
Wir konnten aber aus gewissen Anzeichen entnehmen ,
daß sich ein wertvoller Geleitzug in unserer Nähe befand .

Es war beim Feinde üblich , die Namen der Orte und

Schiffe unchiffriert zu geben . Ich stand gerade beim

Kommandanten auf der Brücke , als ihm ein aufge¬

fangenes Telegramm gebracht wurde , in dem nur das

Wort Newcastle leserlich war .

„ Offenbar bezieht sich das auf den geschützten Kreuzer

gleichen Namens "
, meinte Fregattenkapitän v . Müller

und die meisten Offiziere stimmten ihm zu . Ich selbst
war anderer Meinung und äußerte sie dahingehend , daß
es sich um den australischen Hafen Newcastle handele .

Später stellte sich die Richtigkeit meiner Ansicht
heraus . Ein größerer australischer Truppentransport war

von dort aus in See gegangen und befand sich nun unter

Kriegsschiffgeleit unterwegs nach Frankreich . Der Kurs

mußte ziemlich nahe bei unserem verabredeten Treff¬
punkt vorbeiführen , was natürlich recht ungemütlich für
uns werden konnte .

Ms wir gegen Abend die Stelle bei den Kokos - Jnseln
erreichten , war vom Dampfer „ Exford

"
nichts zu sehen .

Wir warteten bis zur Dämmerung und suchten dann
die weitere Umgebung ab . Endlich , kurz vor acht Uhr ,
kam unser Kohlenschiff in Sicht . Der Führer meldete ,
daß er gleichfalls die drahtlosen Chiffretelegramme des

Feindes aufgefangen habe und daher nicht so nahe heran -

gekommeu fei .

Zur Landung war es mittlerweile zu spät geworden ;
das mußte bis morgen warten . Ter Geleitzug stand
noch immer in der Nähe . Bei der „ Emden "

befanden

sich jetzt nur die Dampfer „ Exford
" und „ Buresk

"
, da

die „ Markomannia "
zu einem anderen Treffpunkt voraus¬

geschickt worden war .
Normalerweise war unsere Besatzung vierhundert

zwanzig Köpfe stark , doch hatte sich die Zahl durch die

vielen Abkommandierungen wesentlich verringert . Und

nun traf der Kommandant eine Anordnung , die mir

möglicherweise das Leben gerettet hat , wenn sie mich
damals auch schrecklich ärgerte .

„ Lauterbach
"

, sagte er , „ ich glaube , daß es hier herum

zu einem Gefecht kommen wird . Ich brauche dazu meine

aktiven Offiziere in erster Linie .
"

Er schwieg und blies sinnend einen Rauchring in die

Luft . Abermals Pause . Dann aber , als sei er nun mit

sich einig , schloß er :

„ Sie übernehmen für zwei Tage das Kommando

des „ Exford
"

. Mit der Führung werden Sie doch allein

fertig ? “

„ Zu Befehl , Herr Kapitän .
"

Ich überlegte nur , daß ich zur Not ein wenig auf der

Brücke werde fchlafen können , wie ich das von früher

her gewohnt war . Aus diesem Grunde gab mir der ^

Kommandant überhaupt den Auftrag . Einer von den

jungen aktiven Leutnants wäre dafür zu unerfahren

gewesen .

„ Lauterbach
"

, begann v . Müller wieder und seine
Stimme klang sehr ernst . „ Grämen Sie sich nicht , weil

Sie gerade jetzt unser braves Schiff verlassen sollen .

Sie find von Anfang an dabei gewefen und wir werden

Sie fehr vermiffen . Aber die „ Exford
"

ist unser letzter

Kohlendampfer und der Himmel mag wisfen , wann wir

einen neuen finden . Unter allen Umständen muß der

Dampfer erhdlten bleiben .
"

Ich nickte . Der Kommandant hatte die Seekarte

ausgebreitet und deutete nun auf einen Punkt , der etwa

taufend Seemeilen westlich unseres Standortes lag .

„ Sehen Sie , an dieser Stelle warten Sie solange

auf uns , als es Ihnen möglich ist
"

, sagte er . „ Ich hoffe ,

daß wir in spätestens sechs Tagen bei Ihnen fein werden

und dann kehren Sie zu uns an Bord zurück .
"

Noch am gleichen Abend steuerte ich westwärts .

Schweigend glitten wir an der „ Emden " vorüber . Nie¬

mals follten wir sie Wiedersehen . —

Der Untergang der „ Emden
"

.

Wir werden von der „ Empreß os Zapan
"

aufgebracht .

Der letzte Kampf unseres tapferen Kreuzers ist bekannt .

Am 9 . November wurde er , während das Landungs¬

korps auf Keeling - Jsland weilte , von dem an Geschwindig¬
keit , Größe und Bewaffnung weit überlegenen austra -

lifchen Kreuzer „ Sidney
" gestellt und nach heldenmütiger

Gegenwehr vernichtet . Fregattenkapitän v . Müller und

der Rest der Besatzung fiel in englische Gefangenschaft .

Jnzwifcheu zogen wir ahnungslos über See . Ich

selbst kam mir wieder ganz als Handelsschiffskapitän
der guten alten Zeit vor .

Mit der Antenne der „ Chilkana
"

, die wir bei uns

eingebaut hatten , lauschten wir angespannt in , den Äther

hinaus und hörten auch während der ganzen Nacht feind¬

liche Schiffe , die — meistens chiffriert — mit Ceylon

sprachen .

Daun , am folgenden Tage , fingen wir Bruchstücke

auf , die sich auf unsere „ Emden "
beziehen mußten . Es

gab ein wildes Durcheinander von abgerissenen , sich

überkreuzenden Nachrichten . Kein Zweifel , es war

etwas los ! — Wer was ? — Warum antwortete die

„ Emden "
nicht auf unfere Anrufe — warum nicht ?

Es gab dafür eigentlich nur eine Erklärung : unfer Kreuzer

hatte das Ende feiner ruhmreichen Laufbahn gefunden !

Die klaren Befehle des Kommandanten aber mußten

dennoch ausgeführt werden , folange wir noch keine

Gewißheit befaßen . Wir hatten demnach inmitten des

weiten Indischen Ozeans zu warten . Und wir warteten .
O Gott , wie einem dies Hoffen und Harren auf die

Nerven ging ! Die „ Emden " kam nicht .

( Fortsetzung folgt .)

Neues aus aller 1 JF eit .

Der „ Kladderadatsch " auf 14 Tage verboten .

Wegen Verhöhnung eines ausländischen
Staatsoberhauptes .

Berlin , 31 . Aug . Die Zeitschrift Kladdera¬

datsch
"

ist auf 14 Tage verboten worden , weil
in der Nummer 33 vom 12 . August 1934 eine Ver¬

höhnung eines ausländischen Staatsoberhauptes ent¬

halten war .

Peruanische Gäste in München .

München , 31 . Aug . Das kürzlich eingeweihte Peru -

Hans in München hat schnell eine Bedeutung ge¬
wonnen , die über seinen Zweck als Heim für Studie¬
rende aus Peru weit hinausreicht . Heute schon ist das

Peru - Haus ein geistiger Mittelpunkt aller Peruaner
in Deutschland .

Professor Ebentreich , der Schöpfer des Hauses
und Förderer der deutsch - peruanischen Beziehungen , gab
am Donnerstag zu Ehren einer zur Zeit in München
weilenden peruanischen Delegation einen Empfang .
Ferner waren erschienen Vertreter der Landesstelle
München — Oberbayern des Reichspropagandaministe¬
riums , des Münchener Stadtrats , des Verkehrsver¬
bandes München — Südbayern und des Akademischen
Austauschdienstes .

Am Freitag besichtigten die peruanischen Gäste die

Münchener Sehenswürdigkeiten . Am Abend gab
Exzellenz v . M i m b e l a im kleinen Rahmen ein

Esten . ____________

Ruhrepedemie in Kreinenez in Wolhynien .

Zm Bezirk von Kremenez in Wolhynien ist die

Ruhr ausgebrochen . Die Seuche breitet sich trotz aller

Gegenmaßnahmen der polnischen Behörden weiter aus .
Bisher sind 1400 Krankheitsfälle bekannt geworden ,
wovon 250 mit dem Tode endeten . Um eine Ver¬

schleppung der Seuche möglichst zu verhindern , ist die

Abhaltung von Märkten und großen Versammlungen
untersagt worden .

Flugzeug vom Blitz getroffen .

Noch gut abgegangen .

Paris , 31 . Aua . Am Freitag wurde ein Passagierflug¬
zeug auf dem Wege von Paris nach London mitten über

dem Ärmelkanal während eines plötzlich ausgebroche¬
nen Gewitters vom Blitz getroffen . Das Gesicht des

Flugzeugführers , fein linker Arm und die linke Hälfte
feiner Kleidung wurde versengt , aber der elektrische

Schlag war nicht stark genug , um ihn dienstunfähig zu
machen . Er brachte das Flugzeug glücklich bis an fernen
Bestimmungsort . Der Funkapparat des Flugzeugs
wurde zerstört . Die Ursache des merkwürdigen Unfalls
wird darin erblickt , daß die Plötzlichkeit des Gewitters
dem Fahrperfonal keine Zeit gelassen hatte , den Regeln
entsprechend , den Funkaufnahmeapparat außer Betrieb

zu fetzen .
5 Tote durch Blitzschlag .

St . Joseph ( Mistouri ) , 1 . Sept . Ein Verkehrs¬

flugzeug wurde während eines Nachtfluges in der Nähe
von St . Zofeph vom Blitz getroffen und stürzte bren¬

nend ab . Vier Fahrgäste und der Flugzeugführer
wurden getökt .

Fünf Todesopfer zweier FamUientragödien in Wien .

Zwei Familientragödien , die insgesamt fünf Todes¬

opfer forderten , ereigneten sich in W i e n am gestrigen

Freitag . Zn Floridsdorf vergiftete sich ein

Zimmerlnann mit Leuchtgas und nahm seine Frau und

seinen Sohn mit in den Tod . Ebenfalls mit Leuchtgas

vergiftete sich im 20 . Wiener Bezirk eine Hilfsarbeiterin

Marktberichte .

Mainzer Eetreidegroßmarkt .

Mainz , 31 . Aug . Es notierten (Erotzhandels -Einstands -

pieiife je 100 Kilogramm loko Mainz ) : in RM . : Weizen
20 — 20 % , Roggen 16 — 16 % , Hafer 15 .90 ab Station . Brau¬
gerste 19 % — 20 % , Jndustriegerste 19 , Malzkeime 15 % — 16 ,
Weizenkleie , sein 11 — 11 % , ditto grob 11 .60 , Roggenlleie
12 — 12 % , Biertreber 16 .90 — 17 .00 , Sojaschrot 15 .00 . Allge -

meinteüdeng : abwartend .

Frankfurter Eier - und Buttergroßmarkt .

Frankfurt a . M „ 31 . Aug . Der Frankfurter Eiergrotz -
handelsmarkt zeigte gegenüber dem letzten Markt keine Ver¬
änderung . Die Holländer liefern vorläufig keine Eier mehr
nach Deutschland . Auch Bulgarien und Jugoslawen waren
diesmal nicht notiert . Es besteht die Wahrscheinlichkeit ,
daß die Preise für deutsche Eier ab Montag etwas a ^ iehen .

Am Frankfurter Buttermarkt war die Lage gegenüber
dem letzten Markttag unverändert , da die Preise für die

nächste Woche noch nicht festgesetzt wurden . Auch den Butter¬
markt werden die großen holländischen Butterverbände vor¬

läufig nicht mehr beliefern .

mit ihrer Tochter . Die Ursache der beiden Tragödien

ist drückende Notlage .

Erstbesteigung des Misirgi Tau im Kaukasus ge¬

lungen . Der schweizerischen Kaukasus -Expedition 1934

unter Führung von Lorenz Saladin ist es nach über

100 Versuchen früherer Expeditionen gelungen , die

Erstbesteigung des Misirgi Tau ( 4925 Meter ) durchzu¬

führen . Die als schwierig geltende Besteigung hat in

Rußland allgemeine Bewunderung ausgelöst . Die Ex¬

pedition setzt sich aus Mitgliedern des Schweizerischen
Alpenklubs zusammen .

Veröffentlichung der Staoisky -Akten . Der Vorstand des

parlamentarischen Stwvisky -Ausschusses hat sich am Donners¬

tag mit den vom Justizministerium ihm zur Verfügung ge¬
stellten Berichten über die bisherigen Untersuchungen der

Angelegenheit Stavisky und des Falles Franz beschäftigt .
Der Ausschuß ist für den kommenden Dienstag einberufen
worden , damit er über die Veröffentlichung dieser Berichte
Beschluß faßt . Der Justizminister hat in einem Schreiben an
'den Ausschuß erklärt , daß er gegen die Veröffentlichung
nichts einzmoenden habe , vorausgesetzt , daß verschiedene
Stellen der Berichte , durch die die Ehre von einzelnen Per¬
sonen ober ganzen Familien angetastet werden könnte , vor¬

läufig ausgqchaltet werden .

Sieben Koreaner ermordet . Zn L u a n t s ch o u er¬

mordeten Chinesen sieben Koreaner , die japanische

Staatsangehörige sind . Der japanische Gesandte in

Nanking hat bei der chinesischen Regierung strenge Be¬

strafung der Mörder der Koreaner gefordert .

Rundfunk - Ecke .

Beachten Sie kommende Woche im Reichssender Frankfurt .

Sonntag , den 2 . September , 9,45 Uhr : Deutsches
Schatzkästlein .

'
Das Hirtenlied . 20 Uhr : Deutsches Opern¬

konzert .
Donnerstag , den 6 . September , 21,20 Uhr : Schatz¬

gräber und Matrosen . Szenenfolge von Bernhard Blume .

Staatssekretär Reinhardt heute im Rundfunk .
Walter Brügmann , der Intendant des Theaters des

Volkes , spricht Samstag um 19 Uhr im Deutschlandsender
über die Arbeit der Reichstheater in der Spielzeit 1934/35 .
Um 22,20 Uhr spricht Staatssekretär Reinhardt über die Be¬

deutung der steuerpolitischen Maßnahmen für die Leipziger
Messe .

Hilfswerk „ Mutter und Kind "

Postscheck - Sonderkonto Frankfurt a . M . 67000

Seine Vorzüge : Größte Leistungsfähigkeit • fabelhafte

Trennschärfe • echte Präzisions - und Qualitätsarbeit •

herrlicher Klang e edles Nußbaumgehäuse • neue abc -

Skala e Allwellen - Sperrkreis » Tonblende » Lautstärke -

Regler • also : ein wirklicher Groß - Empfänger .

RM . 210 —
mit Röhren ,
auch gegen
bequeme
Teilzahlung .



Sonntag , 2 . September 1934 ,

4ykftM # 6

n .

Angebote an F53

1 Zimmer

Im Umbauh .

Arch . klicker |
Part , rrckts .

in 3 - Fam --Villa ,
Herr ! , freie Lage
znm 1 . Oktober
vreisw . zu vm .
Rnbbergftr . 15 .

steht . Waschfrau
vorh . Bewerb « .

Zeugn . . Alter

All . Vertretung f . tongebr . vat .
Erotzsormat -Baustein

an leistungsf .. rühr ., branchek .
Herrn d . grob . Bezirk intens ,
bearb . u . z. Baugesch . u . Archit .
best . Bezieh , hat . sof . zu ver¬
geben . Off . u . P . 1422 an
Ann .-Jmke , Frankfurt a . M .,
Salzhaus 6. F197

gl
. Okt . ob .

er zu verm .
c. erbitte u .

60633 ober
im Sause , tägl .
3 bis 5 Uhr .

Schöne
3 ^ - Z . - Wohn .

in ruh . gt . Lage ,
Kavellenstr . 51 ,
sofort zu vm . b .

Rheinisch -Westfälische Ber
sicher » ngsbank B . a . 6 .
Seich .- Stelle Frankfurt/M .
Kaiieritrabe 46 . 2 .

Abgeschl , kl .
3 -Zim . -Wohn .

Bbh . 1 . zu verm .
Saalgasse 18 .

Laben .

nicht unter 18 Jahren , möglichst vom
Lande , sauber , häuslich , kinderlieb und
verträglich . Besondere Kenntnisse nicht
unbedingt , wohl aber leichte Auf¬
fassungsgabe erforderlich .
Bewerbungen schriftlich mit evtl .Zeugnis -
abschriften und Lichtbild an Dir Kötter ,
Hohenloheplatz 1 . — Persönliche Vor¬
stellung nur nach vorherigem Anruf
Telephon Wiesbaden 20500 . •

• Svaruhren -Bersicherun «
sucht tüchtige

Vertreter .

arbeit . Am
B . 934 an 3

Stütze
Zum 15 . 9 . wirb

für Villenhaus -
halt ( 2 Person . ,
1 Kind ) , zuver¬
lässige kinberlb .

Stütze gesucht ,
bie selbst , kocht
u . Hausarb . ver -

Hachf . Robert Ulrich
G . m . b H .

Hauptbüro : Taunusstraße 9 .

Möbeltransport Lagerung
Tel .- Sam .- Nr . 69446 u . 238 80 .

MH . 3 - Miner - MhniW
. Villa Lessiugstrahe 3 .

abgeichlossen . Bab . Balkon . Diele
Zentralheiz . u . Zubehör , sofort z»
vermieten . Näheres Part .

Mädchen v. Lande
f . Geschäftshaus -
halt gesucht Abr .
zu erfragen im
Tagbl .-Vl . Db

3 « Villa , nabe
Dietenmühle ,

leer . Zim . m . kl .
Nebenr . u . kl .
Küche , Frontsp ..
an eiuz . Dame
ob . Herrn , am
liebst , berufstät . ,
zu vm . Ang . u .
D . 937 T .-Verl .
MHHMM

Konzemfreie große deutsche

Lebensversicherungs - Gesellschaft
sucht vorwärtsstrebenden , in der Werbung u . Organi¬
sation erfahrenen und befähigten Mitarbeiter als

Reiseinspektor
für den hiesigen Bezirk .

Direktionsvertrag mit auskömmlichem Gehalt ,
Spesen , Provisionen und Umsatzbeteiligung .

Bewerbungen mit Lebenslauf , Lichtbild , Erfolgs¬
nachweisen erbeten unt . Z . 239 a . d . Tagbl . - Verl .

Neu bergericht .
1 - Zim .-Wohn .
mit Abschluß .

Gas . Elektr . an
alleinst . Person
zur Festmiete v .
19 Mk . zu verm .

Reinmuth .
Lehrstraße 16 .
Ecke Röberstr ,

1 Zim . u . Küche
mit Balk . . 1 . Et . .
25 Mk .. i . 3B6b --

Eeorgenborn
zu vermiet , An¬
gebote ii . U . 937
an Tagbl .-Verl .

Wohnung
2 Zim . u . Küche ,
zum 15 . 9 . zu
vm . Näh . Abler -
straße 35 , bei
Kästner .

Sprechstundenhilfe
ges . Vebingung : Prakt . Kranken¬
haustätigkeit . Bebienung : Elektro -
vhysikal . Apparate , kassenärztl . Ab¬
rechnung , Buchführung , Schreib¬
maschine . Vorstellen 18 — 19 Uhr
tägl . Adresse zu erfragen im
Tagbl .- Verlag ,

Großes Werk sucht F79

Vertreter
von Format , die sich einen gut .
Verdienst sich. woll . Branche -
tremde werd , angelernt . Kurze
Angeb , erb . unt . Z . 240 T .- Vl .

Rheinbabn -
stratze 5 . ruh .
ton . , i . Zentr .
z. 1 . Okt . moh
3 - Z .- W . mit
sch Bad . Hz . .

Hindenburg »

allee
Eingang

Fischerstr . 2 .
neu hergerichtete

geräumige
3 - Zim .- Wohn „

einger . Bad .

. Mädchen vom Lande .
oerf . Schneid . . y2 I . Haush , -
schule , musik . u . sehr kinderl . ,
sucht Stelle als Stütze , Haus¬
hälterin . ob . Zweitmädch . Es
wirb mehr Wert auf gute Be¬
handlung . als auf hohen Lohn
gelegt . Näheres Bismarck¬
ring 26 . Part . b . Wilhelm .

Haush . - Fübrung
selbständ . . sucht
Stelle , gleich ob .
spät . Gute Zeugs
nisse vorhanden .
Ana u . H . 931
an Tagbl, -Verl .

fachmann
5 Jahre eigenes
Geschäft , sucht m .
2000 M . Kaution
Stelle als Filial¬
leiter . Ang . u .

| 3 . 931 an T .- V .

Isewerbliihes Personal ,
3g . Kraftfahrer
sucht Stell , gl . w .
Art . Führersch .
1 , 2 u . 3b . über¬
nimmt auch nur

Wagenpflege .
Ang . u . H . 916
an — Tagbl .- Verl .

Handwerker
verh ., mit 8j .
Jungen , sucht

Hausm .- Stell .
zum 1 . Oktober .
Ang . u . W . 936
an Tagbl .- Verl .

Heoöoii - 3 * 3imioeMBolio .
mit Heizung und Warmwasser , sofort S11
vermieten . Besichtigung durch Häuser , Mittelheimer
Straße 16 , Hasselbach , Mittelheimer Straße iz
lHaltestelle Loreleiring ). Näh , unter Telephon 60214 ,

Für meinen Privathaushalt
suche ich ein tüchtiges , solides

, Mädchen
nicht unter 25 Jahren , welches in
allen Teilen des Haushalts
Kochen . Nähen usw . und Kinder¬
pflege bewandert ist . ( 2 Kinder ,
9 unb 1 Jahr ) . Es wollen sich
nur solche mit best . Empfehlungen
melden bei Konditorei
Cafe Buschmann , Friedrichstr . 48 .

Gebild . Dame . 34 I . . sucht
Vertrauensstelle , a . liebst , f .

Haushalt und Büro .
Langjähr . Zeugnisse , gute
Stenotypistin . Angeb . unter
A . 793 an den Tagbl .- Verl .

Wir suchen für unser bedeuten¬
des und bestens eingeführtes Feld¬
bahn - Unternehmen

tüchtigen
Bezirks - Vertreter

mit guten technischen Kenntnissen
und kaufm . Verkausstalent gegen
Provision .

Rührige , jüngere Herren , die
für Feldbahnfirmen bereits mit
nachweisbarem Erfolg in gleicher
Eigenschaft tätig waren , erhalten
den Vorzug . F160

Angebote mit Referenzen er¬
beten an

, 5 . C . Glaser & R . Pflaum .
Dußeldorf . Graf -Adolfstraße 18 . 2 .

| Minilitze Personen |

| kMfnmn . Personal |

Schöne 2x2 - 3 .-
Wohn . u . 4 - Z .-
Wohn . mit Bad
und Balkon zu
verm . Dambach .
tal 5 . Gth . P .
3n bester Kurl . ,
Frankf . Str . 6 ,
mod . 2 - od . 3 - 3 --
Wohn . m . Heiz . ,
fl . Wasser . Tel .,
zum 1 . 10 . 1934
zu verm . Besicht ,
tägl . von 9 — 12
und 3 — 6 Uhr .
Gr . 2 - ev . 3 - 3 .-

Teilwohnnng
sonn, , mit sev .
Hellem Küchenr . ,
El . u . Gas . 368 . ,
Keller , i . ruhig .
Saush . , z. 1 . OkL .
ev . etwas früh . .
zu verm . Pr . 35
0 . 42 M . Eaethe -
straße 27 . 3 . St .
Bahnbofnähe .

2 - Z . - Frsp .- W . .
Villa Adolfshöhe
fof . zu v Eottfr . -
Kinkel - Str . 23 . 1

IFrontsp

. - W .
am Kurpark .
2 Zimmer u .
Zub . . an ält .
Ehev . 0 . einz .
Dame zu vm .
Festmiete 60
RM . Anfr . u .
K . 926 an den
Tagbl .- VI .

Adelheidstr . 31
schöne freundl .

2 - Zimmer -
Teilwohnung

zu verm . Näh .
daselbst , i . Stock .
Kirchgasse 24 , 3 ,
sehr schöne große

2 - ZI0I.
- UI1HII .

m . ______ _____
u . Eehaltsanspr .
u . ll . 934 T .- Vl .

Rüstige

Besseres jg .
Mädchen ,

in all . Zweigen
des Haush . er - _ _______________ _

sucht
' liefe '

4al
”
s Jg . Lebensmitel -

Stütze ob . Wirt - " •

» nntes Fabrik - und Handels - lllilernehmen
sucht für den Abschluß von angebahnten Geschäften
bei nachgewieienen Interessenten | • • • • • • • • • •

einen sehr sleiWen unö geiAlklen Sertönfer
gegen hohe Bezüge und bei sorgfältiger Einschulung .
Zerren , welche sich bei guter und bester Privat -
Kundschatt durchzusetzen vermögen , wollen kurze und
sachliche Bewerbungen mit Angabe des Alters und
der bisherigen Tätigkeit einreichen unter A . 815
an den Tagblatt - Verlag .

1. 7 Ühr
Kais .- Friedrich -

Ring 52 , lks .

Blücheritr . 13 sch
4 - Z .- Wohn . . neu
berger . . fr . Lag -
Bad . Balk . usw .
sof , od . sp . zu v .

Mtcheisberg28

Sth . 1 . W

2 - Mohn .
zum 1 . Okt . 34
zu vermieten .

Willy Stern ,
Kirchgasse 74 .

Tel . 27363 .
• » • • • • • • —

Mmerberg 13
2 - Zim .- Wohn .

zum 1 . 10 zu
verm . Zu erfr . b .
Kraft , 3 . St .

1 Zimmer
mit Küche , im
Anbau , zu vm .

Winkeler
Straße 9 , P . r .

2 Zimmer

Alte angesehene
Versicherungsgesellschaft

mit allen Zweigen
hat ihre

Agentur
für Wiesbaden evtl , auch Um¬

gebung zu vergeben . Es
kommt nur ein Herr in Frage ,
der das Geschäft vergrößert .
Vergütet wird hohe Abschluß¬

provision , evtl , auch Spesen .

Angebote unter A . 807 an den

Tagblatt -Verlag .

Wer (innen)
für ein Unterrichtswerk

„ flompl um Die Sm "

und sonst , gangbarer Broschüren
und Schriften sofort gesucht .

Werbe - Büro A . Klein
Wiesbaden . Kais . - Frjedr .-Ring 1 .
Tel . 24123 . Bürozeit 8— 1 Uhr .

Luisenstraße 24 .
Anz . d . d . Haus -
meister daselbst .

Kleine
Mans . - Wahn .

3 , evtl . 5 Z ., m .
K .. f . ruh . Miet .,
kl . Fam . oder
alleinst . Pers , zu
vm . Näh . Anw .-
Büro . Kirchg . 7 .

Sonnige

3 - W . ' Whn .
( 2 . Etage ) , mit
Zubehör , in der
Klopftockstr . , zu
vermieten . Näh .
b . Eigent . Bickel .

Zigarrengesch . .
Luisenstraße 42 .
Soun . Ftsp . -W .
im Abschl . . 3 Z .
mit Küche und
Kammer 50 M . .
4 Z . m . K . 60 M .
z. 1 . Okt , zu vm .

Süß .
Langg . 25 , 1 r .

3 - W . - Wahn,
zum 1 Okt . zu
verm . Zu besicht .
Samstag von 14
b . 18 llhr . Sonn¬
tag v . 11 -13 Uhr

bei Frank ,
Schesfelstr . 4 , E .

Villa

am Walde
Schöne neu her¬
gerichtete

3 - Zim . -Wohn .
mit gr . geschloss .
Veranda , Heiz .,
fl . w . Wasser ,
komvl . Bad , z.
1 . 9 . od später
zu vm . Bequeme
Autobusverb .

Schützenstr . 7 .

Schöne

3 - 4* -

Wohnung
1 . Stock ,

Schwalbacher
Str . 8 , zu
verm . Näh .

Hausmeister
Sturm , das .

Perfekt . Allein -
mädchen , d . gut
kocht , alle Haus¬
arb . verr . , kinder¬
lieb , gt . Zeugn . ,
i . z. 1 . 10 . Dauer¬
st .. 37 I . . katb ..
ebrl . ,s . . Oberschl . .
Ang . u . A . 6178
an Annoncen -
srenr , Mainz .

AlleinmahHen
welches Bürgeri .
kochen und gut
nähen kann , sucht
Stellung z, 15 . 9 .
od . 1 , 10 in an¬
ständigem Hause .
Ang . u . E . 936
an Tagbl .- Verl .

AlleiliuiiWen
das auch kochen
kann , sucht Stell ,
in bess . Hause .
Ang . u . 8 . 935
an Tagbl .- Verl .

Kleinrentnerin
zu ält . Dame
ges . geg . freie
Wohn . Spr . 4 - 8 .
Huyn . Philivvs -
bergstr . 43 , 1 .

Zuverläss .
Fräulein

zu alter Dame
gesucht Emser
wtraße 62 , Part .
Ges . z . 15 . 9 . Toi .

Alleinmädchen
über 20 Jahre ,
tagsüber zu zwei
Pers . Koch - und
Nähtenntn . er¬
wünscht . Zeugn .
nötig . Adr . im
Tagbl .- VI . Cz

Zuverlassl
williges ehrl .
Alleinmädchen ,

w . auch etwas
z . kochen versteht ,
in meinen guten
kinderl . Haush .
z. 1 . 10 . gesucht .
Nur solche mit
besten Zeugn . w .
sich meld . Voll¬
waise bevorzugt .
Viktoriastr . 25 , P

Tüchtiges

Wett ®
in ruh . Haushalt
von ält . Ehepaar
z . 1 . Okt gesucht

Sumboldt -
straße 18 . Part .

Zuverlässiges
Alleinmädchen
sofort gesucht .

Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Vl . Dc

Suchen Sie eine

Wohnung r
Dann

Stellen *

Angebote

[ Weibliche Personell

f finunnnn . Personal

Lehrsrönlein
für Damenkon¬
fektion . nicht u .
16 Jahr . , ges .

Nachbar ,
Webergasse 3 .

| Hanspersollal

Zur frdl . Pflege
ein . ält . einz .
Dame m . kl . ruh .
Haush . wird erf .
Häusl .
Fr . od . Mädch .
( 30i .) ohne An¬
hang , m . f. g .
Nähkenntniffen .

fof . ges . Angeb .
unter A . 822 an
den Tagbl .-Vl .

Suche sofort
perfekte

. selbständige

Köchin
in eins . u . feinst .
Küche erf . . evgl . ,
nicht über 40 I .
Ang . m . Gehalts -
anspr . u . Zeugn .-
Abschriften an
Frau v . Rexroth

Händelstr . 2 ,
Zuverl . Stütze

rum 1 . Okt . für
Haush . u . Büro
gesucht . Vorst .
Mont . , Dienst .

W3
neue ser .

4 - Zim .- Wohu .
Bad und Zubeh .
billig zu verm .

Bleichstr . 217
Eckb ., 1 . St ., neu
berger . 4 - Z .-W .
sof . zu vermiet .
Nah . Lad

'
"

Mcheyrlatz 6

4 3im .
$

l
<

küd )e.
sepLad . 2Wohn -
mans . u . 2 Keller
z. 1 . Okt . zu vm .
Näh , Part , lks .
4 - Z .- W . m . Zub .
zu verm . Burk ,
Dotzh . Str . 6 .

Als

HMoW
wo Hilfe vorh . u .
iiamilienanschl . .

Böer We
evtl , auch i . Ee -
schäftshaush . . wo
Gelegenheit ge¬
boten , zeitw . mit
im Geschäft tätig
zu sein , suche ich
in nur gt . Hause

Beschäftigung .
Ich bin 27 Jahre
alt . Eastwirts -
tochter . m . allen
Arbeit , i . Haus¬
halt u . Geschäft
durchaus vertr . ,
peinlich sauber
und ordnungs¬
liebend . — ( Als
Vergüt monatl .
25 RM .) Ang . u .

r. 934 an T .- V .
Frl . a . g . H ..
f. kdl . u . Näh -
kenntn . , sucht
St . m . leicht .
Hausarb . u .
Kind , spazier ,
gehen . Ang .
u . D . 6183 an

Annoncen -
frenz . Mainz

40jähr . Mädch .
mit langjährig .
Zeugnissen , gute
Köchin , sucht z .
15 . Sept , oder
1 , Okt . Stellung .
Ang . ii . B . 941
an Tagbl .- Verl .

Eerichtsstr . 1
"

i sehr schöne sonn ,

i 4 - Zimmer -

: Wohnung
mit Balk . , Bad

; u . Zubehör zum
L Okt . zu verm .
Näh , im Laden ,

Eustav -Adolf -
Straße 14

sch. 4 - Z .- Wohn .
zu vm . . Fried .-
Miete 580 Mk .
Näh . 2 . St . r .

Gustav - Freytag -

Straße 23
kehr schöne sonn .

4 - Zim . - Wohn .
sofort zu verm .
Näh . Schützen -
hofstrabe 13 , 1 .

Outeobergplatz 3
im 1 . St . , sonn .

4 -Zim .- Wohn .
mit B . u . Zub .,
zum 1 . Okt . zu
verm . Näh . bei

Erhard ! .
von 11 — 3 Uhr .
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ Ml
Serderstraße 8 ,
schöne sonnige

4 - Zim .- Wobn .
mit Zubehör , ab
sof od . spät , zu
verm . Näheres
Bäckerei Petri .
» « » » » » » »

Luisenvlatz 8
schöne 4 -Zimmer -
Wobn . mit ein¬
gebautem Bad .
Etag .- Hz .. z . ver¬
mieten . Näh . da -
selbst , Part , lks .

Villa
Nerobergstr . 9 ,

Hochp . , sonnige

4 - M . ' Mhu .
Zentr . -Hz ., Bad ,
Zubeh ., monatl .
100 RM einschl
Heiz . , sofort od .
später zu verm .
durch Zander ,
Kirchgasse 51 .

Hauenthaler Str.
schöne sonnige
Wohn ., 4 Zim .
und Zub ., Bad ,

Köruerstraße b
große helle

Werkstatt und
Weinkeller

Montzstraße 64
Laden

und Lagerraum ,
Werkstatt i . Hof ;
sof . zu vm . Näh .

An Ä „ a . I
kirche 8 .

Tel . 23291 .
Ecke Röder - unD

Nerostr . 46
ch . sonn . 4 - Zim .-

Wohn m . Balk .
m Zub . zu verm .
Näheres Nero -
traße 46 , Part .

WWt 12 ,
2 . Stock ,

sonnige geräum .
4 -Zim . -Wobn .

neu hergerichtet , i
of . zu vm . Näh .

Part , links .

3 - W . . WW .
Rbeingauer

Straße 26 . 2 ,
z . o . Näh . Haase .
Alwinenstr . 18 .

3 - M - Wohn.

Ecke Luxemburg -
vlatz . Hochvart .,
schöne 3 - Z .- W .
zum 1 . 10 . zu v .
Anzus . 10 - 12 -4 u .
4 - 7 Uhr . Näh . b .
Schwank , daselbst

Leberberg 4 ,
( an Kurg .- Eing .
u . Autob .- Halte -
stelle ) son . 3 - u .
5 -Zim .- Wohn . m .
Bad .überd .Balk . .
Zentralh . .warm .
Wass d . g . Jahr ,
evtl . Garage .__
Rieblstr . 6 , P . r .

3 - Zim . - Wohu .
z. 1 . 10 zu vm .
N . b . W . Böhm ,
im 1 . Stock .

Alleinmädchen
f . 3 - Pers .- Haus -
halt sofort oder
später gesucht .

Rändel ,
Nerotal 75 ,

Sonntags feine
Vorstellung .

Perfektes

Allemmäbkhen
mit Koch - und
Nähkenntn . für
Privatbaush . ge¬
sucht . Erste Refe¬
renzen ersorderl .
Adr , i . T .- M . vd

Sof . ges . ehrl .
fleißiges

Hausmädchen
f . Villxnhaush .,
m . nur g . Zeugn .

Bovvel ,
Rheinstraße 1 .
Grund solides

ehr ! . Mädchen
sofort gesucht .

Erdbrink .
Rheingauer
Straße 10 .

Sch . 3 - Z .- Wobn .
Schwalbacher

Straße 61 , 2 ,
Offermami .

Sch . 3 -Zimmer -
Wohnung

Sedanstraße 8 .
Schöne

3 - 3m . - Mhn .
mit Bad . Mans . ,
Keller z. 1 . Okt .
zu verm . Näh .

Seeroben -
traße 10 , Part .

Schöne
3 - Zim .- Wohn .

2 . Et . , zum 1. 10 .
3u verm . Näh .
Weberg , 43 . Pt .
Sch . 3- Zim .-W .,
530 Frdm ., zu
verm . Westend -
straße 18 . 1 St .

Part . -Wobn .
3 Zimmer

Zimmermann -
straße 8 .

zu vermieten ,

3 - W . - WW .
mit Bad . Küche ,
Keller , Garage ,
Garten , Etagen¬
heizung . Warm¬

wasserversorg .,
Bierstadter Höhe
zu verm . Anfr .
u . E , 928 T .-Vl .

schafterin , auch
frauenl , Haush . .
gt . Zeugn . vorh . .
1 . 10 . od . früher .
AngUL39T .- B .

Mädchen
vom Lande .

20 I . alt . sucht
Stelle als Stütze
in bess . Hause .
Koch - und Näh¬
kenntn . Vorhand .
Ang . u E . 933
an Tagbl .- Verl .

3 -Z .-Frontsp .-W .
( Babnhofsn .)

großer Balkon .
Ang . u . I . 926
an Tagbl .-Verl .
Röderstr . Frtsp .

3 - Zim .- Wohn .
zirka 37 RM .
Ang . u . M . 934
an Tagbl .-Verl .
• Sonnige
• 3 -Z .-Wohn .
• Balk ., vrächt .
* Fernbl ., Kur -
• viertel , fließ .
• Wass . , einschl .
» Heiz . 87 Mk .
• a . r . M . Ang .
» E . 937 T .-Vl .

Schöne
3 - Zim . - Wohn .

1 . St ., m . Balk .,
z. 1 . 10 . zu vm .

W .-Vierstadt ,
Sandbachstr . 11 .

4 Zimmer

Seerobenstr . 31 ,
1 . Stock , schöne

4 -Zim .- Wohn .
mit Bad z. 1 . 10 .
r . v . N . das . o . in
Nr . 28 b . Peter -
mann , Sih . 2 l .

Untere

Webergasse II , 3
schöne sonn . 4 % »
( 5 ) -Z .-Wohn . zu
verm . Sierv . k.
2 Zim . m . Küche

untervermietet
werden . Näh .
2 . Stock .

4- M . - Wohll .
Eeisbergstr . 30 ,
P . Näh . Haase ,
Atwinenstr . 18 .
Neu Hergericht .

4 - Zim .-Wohn . ,
Nerostr . 38 . 2 .
sof oder später
zu oerm . Näh .
das . b . Weygandt

Röderstr . 28 , sch.
3 - Z .- Wohn . mit
Zub .. 3 . St ., i .
Hause m . Z .- Hz .,
ab 1 . 10 . zu vm .
Näh . Part , lks
3n sreigel . Billa
sonnige ruhige
Höhenlage . Nähe

Dietenmühle ,
Hochparterre

3 gr . Zimmer
Küche , einger .
Bad . zwei gr .
Veranden ., zum
1 . Okt . prsw . zu
v . Amselberg 7
( Bingertstr . 16 ) .

3 - Zim .- WohN "
2 . et . z . 1 . 10 . 34
zu Derrn . Ritsert ,
Kl . Burgstr . 8 .

3 - od . 4 - Zim . -
Wohnung ,

Sonnens . , 1 St . ,
ab 1 . 10 . 34 zu
vrn . Dotzheirner
Straße 37 . 1 ,

Schöne

3 - M . - Mhn .
m . Ms . . 2 Kell -
Bad . Dotzheirner
Str . 108 . 1 , sof .
zu oerm Näh . d .
Herrn Brünig ,
Dotzh . Str . 110 ,
1 , St . , norm 11 -2

Schöne

3 - W . - Mhll .
mit Küche . St6 „
z. 1 . 10 . zu Dm .
Friedrichstr . 37 ,
bei Vollmer .

3 ' W . - Wvhn .
große Räume , m .
Zubehör sofort
ob . später zu um .
Eoethestr . 4 . N .
Jost , 3 . Etage .
3 - Z .- W . m .

'
Ms .

zu om . Frieb .-
Miete 460 Mk .
Hermannstrabe .

Ang . 8 .949 T .- V .

Ab sofort für
co . 3 Wochen

Mädchen
zur Aushilfe ges .
Borst v . 19 — 20

Wilhelminen -
straße 1 , 2 ,

Ehrliches sleiß .
Mädchen

sofort zeucht .
Georg Neeb ,

Mainz .
Brand 7 .

Tagesmädchen
oder jg . Fran

die in allen
Hausarbeit , gut
bewandert ist , v .
morg . bis nach
dem Mittagessen
in gut . Haushalt
oon kinderlosem
Ehepaar gesucht .
Bewerbung , mit
Angabe d . Alt .
unter E . 939 a .
Tagbl .-Verl .

Halbtagsmädehen
in Koch . . Wasch ,
u . Plätt , erfahr .,
ges . Schenken¬
dorfstr . 3 . 2 r .

| Vertretungen |

30ni . $ ertretgr
zum Besuche von
Bäckereien und

Lebensmittel¬
geschäft . gesucht .
Ang u . W . 938
an Tagbl .-Verl .
Vertr . s . „ Wieder¬
aufbau ‘ München 23 .

tSüMldiichesPersontz

Auto -

Sattler
der auf eigene
Rechnung sämtl .

Polsterarbeiten
ausführt , gesucht .
Ang . u . K . 935
an Tagbl .-Verl .

Friseurgehilfe ,
perfekt i . Bubi -
kopsschneiden . ge - 1
sucht . Kost u . Log .
im Hause .

W . Schneider ,
Limburg .

Grabenstr . 27 .

Jg . Mann .
ledig , gesucht .

1

Kohlenhandlung
A . Becker ,

Hochstättenstr . 14

2 - Zim . - Mhn .
m . Küche

in herrl . freier
Lage , a . Walde ,
z . 1 . 10 . zu oerm .

W .- Dotzheim ,
Idsteiner Str . 46
VillaWaldsriede

3 Zimmer

Adelheidstr . 31
schöne sonnige

3 - Zim .- Wohn .
zu verm . Näh .
daselbst 1 . Stock .

Mett 7,2
schöne sonn .

3 - Zim . - Wohn .
m . Zub . z. 1 . 10 .
zu verm . Näh .
das . Schwärze ! .

Hainerweg 9
3 - Zim . - Wohn .

Bad und reicht
Zub . . z . 1 . Okt .
zu om . Näh . bei
Dörner , Scharn -
horststr . 1 .

mit sehr guten
Zeugn . s. Stelle
als Alleinrnädch .
Ang . u . ll . 936
an Tagbl .- Verl .

Tüchtiges

HüllsmaüAN
sucht Stelle für
sofort ober 15 . 9 .
oerf . i . Servier . .
Nähen . Bügeln
u . sonst . Haus¬
arb . Angeb . u .
U . 933 an T .- V .
Geb . sehr zuverl .

ältere Frau
gut erf . im ge¬
samt . Haushalt ,
sucht tägl . einige
Stb . Besch . Ang .
T . 940 T .-Verl .

UnoöDöng. jg .

grau
tücht . in Nähen ,
Haushalt unb
Kinberpfl . . sucht
Beschaft . . ganze
ob . halbe Tage .
Langjähr , gute
Zeugn . Ang . u .
E . 934 an T .-V ,

Mädchen t Lande
. 2— 3X wöchtl .

Ä y,U llhr |
Monatsst . Ana . I
u . D , 941 T .-V .

3 . saub . Frau
mit I . Zeugn . s.
3X wöchentlich
tunbenro . Be -
chäft . Angeb . u .

U . 938 an T .-V . I

Stellen *

Gesuche

| WeibW PttsMii
"

| üailfm» . Persd

Bilanzsichere
Buchhalterin

erf . i . Steuer¬
wesen . perfekt
Steuogr . unb
Masch .- Schreib .,
sucht halbtags
ob . stunbenweise
Beschäft . Ang .
3 . 939 T .-Verl ,

3uiwWuL
sucht Stelle in

Metzgerei
in Wbb . o . Umg .
zum 1. Okt . ober
früher . Ang . u .
M . 933 an T .-V .

ISMlldWsPchöääg
Suche Stell , als

Sprech¬
stunden¬

hilfe
bei Zahnarzt ob .
Dentist bevorz . ,
ba Kenntn . vor -
banben . Ang . u .
U . 935 an T .-V .

Eeruisrlraulein
21 I . , gr . , schl .,
in ungek . Stell ..
sucht sich z. 1 . 10 .
ob . früh , zu ver¬
ändern , a . liebst ,
in CasS - Kond .
Eeß Angeb . an

M . Mundok ,
m Wiesbaden ,
Parkstraße 42a .

- HwspssoaLl
~

]
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6 Zimmer

6
Schöne moderne

- Zlntntet - WohnuHfl
mit großem Badezimmer , Küche ,

Zentralhsiz .u .

Villen u . Häuser

u .

5 Zimmer

Kiichenben . ,m .

Läden und
Eeschäftsräume

Auswärtige
Wohnungen

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Möblierte
Wohnungen

Garage zu verm .
Schierst . Str . 18 .

Bommer -

WohmmW

Suche 1- 2 Zim -
wer , l . m . Küche
zum 1. Septemb .

Angebote vom
Hausherrn unter
O . 939 Tgbl .- V .

2 alleinst . Damen
(Geschw . ) suchen
zum 1. Okt . schone
sonnige 2 - Zimm .»

Wohn .auch Front¬
spitze . Preisangeb .
u . B . 936 T .- V .

Fremden¬

heime

1 -2-W . - WN .
vonalleinst .Dame
i . g . Hause ges .
Preisangeb . unt .
T . 939 Tgbl .- V .

Jg . Ehepaar
sucht 1 — 2 Zim .
mit Küche . Ang .
u . U . 929 T . - B .

Garagen , Stall . ,
Keller

WriWatze 8
im ganzen oder geteilt zu verm .
Näheres beim Hausmeister Pfeil .

Laden
mit 3 - Zimmer -
Wohnung zu ver¬
mieten . Näheres
Moritzslraße4 « ,1

Gut möbl . Zim .
billig zu verm .

Dauermieter .
Gut verpflegt und aulgehohen
sind Sie in angenehmen Villen¬
haushalt . Kurhausnähe . Schlaf -
u .Wohnzimmer Jeder Komfort .
Allerbeste Referenz . Zeitgem .
Preis . Näheres Telephon 23625 .

Laden
m . o . oh . Nebenr .
zu verm . Näh .
Langgasse 4 , 2 ,
von 11 — 2 Uhr .

Sonnige 4 - Zim . - Wohn .
im Hause Bertramstr . 9 , Ecke
Hellmundstr . , mit reicht Zu¬
behör zu günstigen Bedin¬

gungen zu verm . Ausk durch
Architekt Dr . Ing . HEINZ
HILDNER , Wiesbaden . Dotz -
heimer Str . 43 , Tel 25542

. . . lg zu verm .
Erbacher

Straße 6,2lks .Mbl . 3 . u . Küche
( sep .) biö . zu v .
Schachtstr . 12 .

zum 1 . Oktober 1934 .

Willy Stern
R . D . M .

Kirchgasse 74 . Tel . 273 63 .

2 Kammern , Kellern , Anschluß an
Zentralheizung , passend für Arzt , im

„ Tagblatt - Haus “
, Langgasse 21 ,

2 . Stock , für sofort oder später zu ver¬
mieten . Näh . bei der Geschäftsleitung .

Laden
mit Einricht .

( Lebensmittel )
50 Mk . monatl . ,
z , v . Sedanstr . 1 .

Laden
mit Zimmer u .
Keller zu verm .
Näh . Seerobep -
straüe 10 , Part .

Wohnungen
ohne

Zimmerangabe

Schöne
814 - 3 -- Wohn .

mit Etag .- Heiz . ,
2 groß . Ball . ,

Warmwasser¬
versorgung , Bad

Sveisekammer
usw ., z. 1 . Okt .
ob . spät , zu vm .
Näh . Adelheid -
ftrahe 16 , 2 .

Möbl . Zimmer
m . Balkon und
ein leer . Mans .-
Zim . !of . vreis -
wert zu verm .
Kais .- Friedrich -

Ring 1 . P . lks .
Tel . 24123 .

1— 2 mbl . ob . l .
Zim . Kavellen -
straße 8 , 2 l ,

Schlaf - und
Wohnzimmer

mit u . ohne Pen¬
sion . u . heizbare

Mansarde
zu v . Kavellen -
strahe 38 , 1 . Et .
Sehr sch. Wohn -

schlai,immer ,
Frtiv .. zu verm .

Näh . Luisen -
straße 25 . 2 r .

Möbl . Mansarde
mit elektr . Ltcht
u . Kochofen sof .
zg verm . Neu -
gasse 4 , H , 2 r .

Gut möbl .
sonn . Zimmer
zu verm . ( auch
teilweise möbl . )
Webergasse 3 . 2 .

Gut mbl . Schlaf -
u . Wohnzimmer
m . Veranda , sev .
Kochgel . , zu ver¬
mieten . Anzuseh .
von 10 — 1 Ühr
Nikolasstr .39 . 2l ,

Möbl . Zimmer
in g . Sause frei
Mauritiusstr .6 .2

Keller Wallufer
Straße 12 , 2 .
Sonn . Zimmer ,
2 Betten . Seiet .
Webergasse 21 . 2

Gut möbl .

Zimmer
mit 1— 2 Betten
sof . ob . später zu
verm . Wilhelm -
straße 12 , 1 lks .

Sch . gr . möbl .
Mani .- Zim .

m . Df . u . el . L .
a . Frl . Winkeler
Straße 12,1 lks .

Laden mit Zub . ,
Schwalbacher

Straße 91 .
sofort günstig zu
vermieten . Näb .
Haus - ii Grund¬

besitzer -Verein ,
Luiienftraße 19 .

Wohnung mit
Geschäftsräum .,

1 . Stock , sofort zu
verm . Graben¬
straße 2 . Ecke
Marktstr . zu be¬
sichtigen 8— 10
und 2 — 4 Uhr .

1 . Etage Kirchgasse 20

Bürorüume
ab 1 . Oktober 1934 zu vermieten .

Näheres bei Vbototauber .

3 « Villa .
ruh . Kurlage ,
schönes möbl .

Froutspitzzim .
zu vm . 25 Mk .
monatl . Vervil .
n . Wunsch
Abeggstraße 3 ,

am Leberberg .
Sch . Wohn - und

Schlafzimmer
sofort zu verm .
Adelheibftr . 54 .
Sth . 2 . St . r .

Zahler . Ang . . . .
G . 937 an T .-VI .
Alleinst . Dame

Ueihöidiil . <5
Seitenb ., 1 . Et .

u . Parterre

3 gcch IRtiume
je 5 % zu 6 u .
7 Mtr ., m . Zen -
tralheiz . u . el .
L . . zusammen ob .
einzeln , zu ver¬
miet . F . Büros
geeignet .

Eut möblierte

Zimmer
mit 1 u . 2 Bett . ,
Tel .- u . Badben .

UDauermieter

WiaMzu e .
Albrechtstr .̂ 23 ^ 1

Möbl . Maus .
an sal . Miet , zu
vermiet . Arnbt -
straße 8 , 2 r .
Möbl . Zim . mit
Kvchgel . zu vm .
Bahnbosstr . 1 . 2 .
Sehr schön mH .

Einzel - oder
Doppelzimmer ,

wöch . 5 u . 6 Mk ..
zu verm . Heuß ,
Bismarckring 4 .
Sochpart . ______
Möbl . Zimmer
z. v Trautmann

Bismarck -
ring 16 , 2 .

Sch . möbl . sonn .
Zim . frei Bleich -
straße 43 , 2 lks .

6d) ön m . 3im .
an Berufstät zu
verm . Blücher -
straße 5 , 2 lks .

liurgegend
Möbl . Zim .. sev . .
sofort zu verm .
Er . Burgstr . 17 . 3

Möbl . Zim .,
sevar .. zu verm .

Dotzheimer
Str . 26 Eth . 1 r .

Nerotal
sch. 5 - Z .- Wohn .
mit reichl , Zub . ,
Etagenheiz ., zu
v . Näh . Franz -
Abt -Str . 6 . P .

2 -Zim .- Wohn .
zum 1. 10 . . mögl .
mit Bab u . Val -
kon . in ruhiger
Lage ( Vorort )
gesucht . Ang . u .
L . 927 an T .- V .

Schöne
4 -Zim .- Wohn .

si# . 21,2
zu verm . burch
3 . Ehr . Glücklich

Kais .- Friebr .-
Platz 3 .

Alexandrastr . 8,1
- Zimmer -Wohnung mit reichl . Zubehör ,

Heizung , Bad , Warmwasser - Bereitung
vorhanden , zu günstigen Bedingungen
zu verm . Innenausstatt , nach Wunsch .,

Näheres J . Bacharaeh , Webergasse 4 .

Schöne
4 - Zim . - Wohn .

m .Zub . ,Westenb -
straße 38 . sofort
zu vm . Näh . bei

Flöte & Co ..
Luisenftraße 24 .

Herrschaftliche
Etagen - Wohn .

best . aus 4 Zim .,
Balkon . Bab .

Küche u . Zub . . i .
ruh . Lage , mit
birekt . Blick auf
den Rhein , in

W .- Biebrich .
Rheingaustr . 5 ,

Ado fsailee 23,2
schöne 6 - Z .-W .
u . Et .- Heiz . zum
1 . 10 . 34 vrsw .
zu verm . Näh .

Luisenvlatz 3 .
Büro .

Ehr
gut mbl .

»Hn -Schlafz .
d . Eoeben -

12 . Svt . l .
_ :el , 23603 .

Großes möbl .
Baltonzim .

mit 2 Betten , fl .
SB ., mtl . 25 Mk ..
evtl volle Pen¬
sion . billig zu
vermiet . Eoethe -
straße 6 . 3 . St .
Gut möbl . Zim .

zu vermieten
Eoethestraße 18 ,

3 . Stock lks .
Sev . schön möbl .
Zim . frei . Preis
d . Woche einschl .
Licht u . 1 . Früh¬
stück 5 .50 Mk .
Jabnitr . 28 , 1 .
Saub . srdl . mbl .
Zim . bin . zu v .
Iahnstr . 38 , 3 l .
Schön mbl . Zim .
sofort zu verm .
Johannisberger

Ruhige pünktliche
Mietzahlerinsucht
für Okt . oder Rov .
1 großes evtl . 2
kleine Zimmer u .
Küche. Angeb . m .
Preisangabe unt .
8 . 936 Tagbl .- B .

Sehr schöne
2— 3 - Zimmer -

Wohnung
in Bg . Schmal¬
bach . in gut ein¬
gerichtet . neuen
Haus . m . Küche
u . Zubeh . . sonn . ,
ruh . Lage , nabe
a . Walde , mögl .
bald zu vermiet .

Näheres bei
K Schönborn ,

Anstreichermstr ..
daselbst

Laden
Schwalb . Str . 12 .
n Filmvalast .
sofort zu verm ..
Frbm . 70 RM .
N . PH . Bender ,
2 . Stock .

Schöne sonnige
4 - Zim .- Wohn .
Jahnstr . 25

Festm . 62 Mk .,
zu verm . b .

Minges .
Hlücherstr . ^ 48^ ,

4-Zim .- Wohu .
mit Zub .. Karl -
straße 42 , 1 . St .,
zum 1 . 10 . zu
verm . Näheres
Witte . Moritz -
ßj ._ 7.._ S . 27681 .

4 -Zim .- Wohn .
Rheins , Str . 5 ,
Hochp ., zu verm .
Näheres Haase ,
Alwinenstr . 18
ober im Hause ,
1 . St . lks .

sucht z. 1 . 10 . ob .
später zu maß .
Preise in freier
Lage sann , ruh . .
mögl . abgeschl .
- j - 2 - Winer -

Wohnung
mit Zubehör u .
Veranba o . bgl . ,
auch nichtzu hoch
Beles . Frontsp .
Ang . mit Preis
u . A . 823 T .- Vl ,
Jg . Ehepaar sucht
1 > ob . 2 - Zimmer -
Wohn . z. 1. Okt .
Friedensmiete bis

zu 300 Mk . Ang .
u H . 93 » T .- V .
Alleinsteh . Dame
sucht zum 1. 10 . 34

1 - 2 - Ziinmer -

Wohnung
mögl . abgeschloss . ,
Preis 30 - 40 Mk .
Ang . A . 817 T .- B .
Schöne sonnige
1 - 2 -Zim . -Wohn ,
ges . Pr . 25 - 30 M
Frontsp . bevorz .
Miete im Voraus .
Angebote unter
T . 936 Tagbl . -V .

2 - Zim .- Wobn .
sucht Unterbe¬
amter . N . Bahn¬
hof . Ang . m . Pr .
u . K . 938 T .- V .

1 Schlaf - und
1 Wohnzimmer ,
fl . Wasser , warm
u . kalt . Zentral -
heiz . . Telephon .
Balk . . Badben .
( Fahrstuhlvorh .)
für man . 100 M .,
im Kurviertel ,
sofort zu verm .
Ang . u . W . 928
an Tagbl .- Herl .

Leere Zimmer
und Mansarden

Passanten
Zim .. 1 - 3 V ..
Dotzh , Str . 31 , 1
Für Berufstät .

möbl . Zim . frei ,
m . Kiichb . Dotzh .
Str . 44 , S . 1 lks .
Sck . mbl . Zim .,
sep . , sof . ob . spät ,
zu v . Dotzheimer
Str . 62 . E . 2 r .
Sch . möbl . Zim .
sofort bitt , zu v .

Eltviller
Straße 21a , P . r .
Sch . m . Z . zu vm .
EmserStr .44,3 l .

2- 3 Zimmer
mit Bab u . Heiz . ,
evtl , als Unter¬
mieter . in schön ,
gesunder Lage ,
von ruh . Mieter

gesucht .
Ang , mit Preis
u . S . 937 T .-Vl .
Ja . alleinst Frau
nut Kind sucht 2 -
oder 3- Z . - Wohn .
Preisangeb . unter
S . 931 Tagbl .- V .

372 - 4 -3immer«

WlhMg
mit Bad , Süb -
viertelvon Dauer¬

mieter gesucht .
Ang . m Preisang .
u . N . 939Tgbl .- B .

Fssener Hof
■ am Kochbrunnen

Fließ . Wasser ,
Zentralhz . , Lift ,
Thermalbäder
Zimmer zu zeit¬
gemäßen Preisen
für Dauergäste .

Tel . 24549 .

Gut möblierte

Zimmer
mit 1 u . 2 Betten ,
Zentralheiz . Tel . -
u . Badbenutzung
sofort zu verm .
Wilhelmslr . 16 ,
3 St . Fahrstuhl
vorhanden .
Möbl . Mans .- Z .
16 M . Wilbelm -
straße 44 . Eth .
E . mbl . Z . zu v .
Wörthstr . 23 . 2 r .

Frenndl . fonn .
möbl . Zimmer

bitt . z . v . Zieten -
ring 13 . 3 rechts
2n Billa , Bahn -
hofsn . , Wobn -
schlafz . m . Z -
Hz . . fließ . Mass ,
bitt zu vm . Adr .
i . T .- Vl,Cv

i - zmemiiler
ev in voll . Pen -
Ron . f . Luftkur -
Vorort . 420 ü .
M . . Bahnstation ,
zu geb . Dame
gesucht . Ang . u .
A . 820 an T .- V .

Moderne

S - K - W .
- WA

Bad , Heiz ., sof . zu vm . Kurviertel
Kavellenstraße 10 , 1 . Etage .

Billa
Niederwalluf ,

Bahnbofstr . 16 .
8 Z . . gr . Garten ,
Blick aus Rhein ,
ganz ob . geteilt ,
zu Derrn . Näb .
Bahnhofstr . 14,1

SmIiAsMUkhM
findet alleinst . Dame ob . Herr
in Herrschaft ! . Landsitz an bei
Bergstraße ( Walblust ) in
wundervoll , grob . Garten bet
ruh . Akad .- Familie zu günst .
Bedingungen . Vertrau ! . Zu¬
schriften unter A . 809 an den
Tagblatt - Verlag erbeten .

sofort zu verm .
Näheres Kleist -
straße 7a , 2 r .

L . oder möbl .

FronllpWin .
ist an anst . be¬
rufstät . Frau zu
vm . Luxemburg -
vlatz 1 . 3 rechts .
Frdl . kl . Mans . ,
leer , sehr billig
zu nerrn . . eotl . z .
Möbeluntersiell .

Nauheim .
Nettelbeck -

stratze 17 . Hochp ..
Er . son . 3 „ leer ,
Kückenb .. bitt . z .
D. Philivvsberg -
straße 37 . 1 lks .
2 l . Frontsp .- Z .
m Nebenr . bitt ,
abzugeben . Näh .
Querfeldstr . 7 ,

1 . Stock . Mitte .
L . Mans . sof . zu
vm . Echarnhorst -
straße 14 . 3 lks .
Leere Mansarde

zu vermieten .
Steingosse 13 .

3 . Stock rechts .
Krippendors . __
Gr . leer . Zim ,
sevar ., m . Kochg .
an einz . Person
bill . zu verm .
Taunusstr . 41 ,
Seitenbau .
L . Z . m . Küchen -
benutz . ab 1 . 10 .
zu verm . Wage -
mannstr . 31 , 1 .
2 gr . leere Zim .
m Kochgel . an
Dame ober Be¬
amten zu verm .
Näh . zu erfr . im
Tagbl .- Vl . CI

Leeres s .groh

Zimmer
i . zentr . Lg . , ev .
auch möbl ., zu
vermieten . Abr .
i . Tagbl .- V . vs'

2 Frtsp .- Zim .
Balk . , el . Licht ,
a . berufst . Dame
zu verm . Preis
25 Mark . Nähe
Landesh . Ang .
u . D . 913 an d .
Tagbl . - Verl .

Schön möbl . Zim
an nur ansiänd .
Herrn sof . zu
vermiet . Röder -
straße ^ lO , _1 .____
Möbl . Zim . zu
verm . Römer -
berg 28 , 3 lks .

Am

Kochbrunnen
Gut möbl . sonn .
Zimmer zu vm .,
neu hergerichtet .
Saalgasse 38 . 3 l .
Mbl . 3 -, Kochg . .
für 5 Mk . zu vm .
Schachtstr . 12 , 1 .

Separat
g . mbl . Zimmer
Schulberg , 25 . P .

Eemütl . Heim
Balkonzimmer ,

sonn , gel . , eing .
m . Bibliothek .
Diplomat usw .,
bei allsi . Dame
sof . abz .Schwalb .
Str . 5 . 2 , a . d .
Rheinstraße .___
Möbl . Zimmer
mit sev . Eing .,
elektr . Licht , an
berufst . Herrn
zu v . Schwalb .
Str . 87 , 3 r .___
1— 2 eleg . möbl .
sonnige Zimmer
mit Balkon und
Zentralh . Kur¬
hausnähe . auf
gleich od . später
zu vermieten

Sonnenberger
Straße 58 . 2 . St .

Tel . 25372 .
Sch . inobl . Zim .

Schöne
4 - Zim .- Wohn .

Zentralheiz . . hß .
Wasser . Anschluß
für Bad . 2 Kell .,
«zestvreis Monat
85 Mk .

Jos . Leppert .
Wörthstr . 17 .

Schöne geräüm .
neu Hergericht .

4 - 5- Zim - Wohn,
mit Etagenheiz .,
einaer . Badez ..
Sochpart . , Nähe
Landesh . , zum
1 . 10 . f . 95 RM .
zu Derrn . Ang .
U . 931 T .-Verl .
Sch . 4 - Z .- Wohn .
m . Zub . . Eigen¬

heimstraße 11 ,
1 . St . , zum 1 . 10 .
zu Derrn . Näh .
_ Gabriel ,
Bahnhofstr . 22 .

Adelheidstr . 77,1
5 - Zim .- Wohn .

vreisw . zu oerm .
Näh . Part .

Metzgerei
in Mainz .

b . Lauf ! . . kos . zu
oerm . Angeb . u .
F . 939 an T .- V .

Schöne belle
Werkstatt

mit Gas , Licht
u . Kraft sof . zu
verm . Soeben »
straße 16, ________
Schöne gr . Helle

Mlkltlltlt !

mit Gas , Wasi . .
Licht und Kraft
zu verm . Näb .

Sedanplatz 4 .
Vdh . 1 r .

150 qm Helle
Räume

für Fabrikation
od . Lager bitt ,
abzugeb . Kraft .
Licht , Wasi . vor -
band . Ang . unt .
E . 938 T .- Verl .

Schön , heli . Mans ,
leer , billig sofort
zu vm . Blücher -
straße 50 , 2 r .
1 l . Zimmer sof .
zu vm . Ritsert ,
Kl Burgstr . 8 .

2 schöne große
Zimmer

mit Küchenben .

Beamter 1R .
Derb . , mit erm .
Tochter , sucht 2 -
Zim .-Wohn . mit
Küche , auch Frt .-
Svitzwohn . sof .
ober sp .. über¬
nehme a . Haus¬
meisterstelle . An¬
geb . an Engel¬
hardt . Wi sbab . .
Werberstraße 12 .

Unt. Beamter
s. 2 - Zim .-Wohn .
zum 1. 10 . 1934
Ang . mit Preis
u . T . 937 T .- Vl .

Schöne sonnige

4 - Zimmer - Wohnung
1 . St -, zu verm . Klopitockstraße II .

K .- Fr ^ Rg . 22 , 1
herrsch , geräum .
5 - Z .-W . m . Bab .
m . all . Zubeh . z.

herabgesetzten
Preis los , ob !o .
Moritzstraße 37 ,
neu hergerichtete

a . M . - WM
Hochp ., mit Bab
unb Zub . ( evtl ,
sofort ) unb da¬
selbst . 3 . Stock

4 - M . - WW
m . Balk . u . Zub .
ab 1 . Okt . z. vm .
Näh . 1 . St . r .

Dotzheimer
Straße 61

schön , gr . Laben
mit Ladenzim .
( kein Vorgart .)

zu verm Näh .
bei Blümer .

Dotzheimer
Straße 61

gegenüb .Klaren -
thaler Straße ,

0« 66 hellt
« ne

f . Fabrik . Werk¬
stätten . Lager
Garagen und
Büros , sowie gr .
Weinkeller mit
Auszug u Laben
zu vermieten .

Herrnmühl -

gasse3und5
Laden Garagen ,
Werkstätten und
Bierkeller z. vm .
Näh . b . Blümer ,
Dotzh . Str 61

Marktstr . 22
gr . Laden , mit
od . ohne Lager¬
räume . zu verm .
Mobern .kann ge¬
schehen . N . das . b .
Hausverwalt .od .
Kaiser - Friedr .-

Ring 48 , 1 .

Möbl . Zim zu
verm . Michels -
berg 7 . 1 r .

Gut möbl Zimmer
Klavier , ev . Tel . ,
Pension , zu vm .
Moritzstr . 9 . 2 .
gl . a . d . Rheinstr .
und Kirchgasse .

Möbl . Zimmer
zu vermieten

Nikolasstr . 17 .
Er . möbl . Zim .,
2 Bett ., Küchen -
benuK . sowie gr .
mbl . Mans . Herd ,
eia . Gasaut . . L . .
Wasser , an be¬
rufstät . Fräul .
Oranienstr . 25 . 2
Mbl . Mansarde
zu vm . Oranien -
straße 62 . 2 .____
In ruh . aepfl .
Herrschaftshaus ,

Kurl ., Nerotal -
Gea . , sonn .
Wohn - u .Schlafz .
in . 2 Bett , oder
einz ., mit Z -
Hz .. fl . Wasier ,
Bad u . Balk . .
sof . od . sv . Bei .
v . 10 — 4 Pagen -
stecherstr . 4 , 1 .

Am Kurhaus
m . Zim . m . Balk .
fl . W . Zentralh .
äuß . bill . abzg .
Parkstraße <z .
Für Berusstäs .
behaglich möbl .

Zimmer
m . Balkon zu
vm . Querstr . 4 ,
2 . Stock , a . der
Taunusstr .
Sch . m . W . - Schlz .
z^ v . Rbeingauer
Straße 6 , 2 lks .
Frdl sonn . hzb .
möbl . Mansarde
im Neubau an
ruhige Mieterin
sof . zu vm . Näh .

Rbeingauer
Straße 21 , 3 . St .

Nmstk . 27
2 Läden m . Neb -
Räumen . 1 sof . .
der and . z. 1 . Okt .
34 . beide billigsi
zu verm . Näh .

Schützenhof -
straße 13 . 1 . St .

Wellritzstr . 29

Wn . Waden
zu verm . Näh .
bei Michel .

WoßtheHr . 26,2
gr . 5 - Z .- Wohn ^
2 Manp , 2 Kell .,
Balkon . Bad so¬
fort od . später zu
verm . Auskunft
Oranienstr . 49 . 2
od . Pt . i . Hause .
Eoethestraße 27 ,
Part . u . 2 . St . .

mit Zubehör , z.
1 . 10 . zu verm .
Näh , daselbst .

Rüdesheimer
Straße 19,1 . St ,
schöne Herrschaft ! .

5 - Zim .- Wohn . ,
Süds ., z . 1 . Okt .
zu verm . Näh .
beim Hausmstr . .

4 , Stock , ober
Fspr . 60200 .

2 -Zim .-Woh « .
sucht je . Ehep .
Nähe Krankenh .
Ang . u . M . 938
an Tagbl .- Verl .
2 Zimmer m . Bab
» .Heizung . Unter¬
miete , von einz .
Herrn ges . Ang .
n . K . 934 T .- V .

Jg . Ehepaar
Eeschäftsinh .. s.
zum 1. 10 . 1934

2 -Zim .- Wohn .
Ang . u . B . 938
an Tagbl .- Verl .

Ehepaar sucht
2 - Zimm . - Wohn .
übernimmt auch
gerne Hausm .- St .
Ang . L . 935T .- V .

Elntam.
- Haus

6— 7 Zim .. Bad .
Garten , nicht zu
weit vom Bahn¬
hof . zum 1 . 4 . 35
zu miet , gesucht .
Aussübrl . An¬
gebote m . Preis
u . F . 899 T .- Vl .
Alleinst . Dame
sucht abgeschlosi .

I - Zim .-Wohn .
zum 1 . 10 ., evtl .
15 9 . Ang . mit
Preisangabe

Scharnhorst -
straße 3 , Laden .
Stöbt . Angest . s.

1 Zimmer
und Küche

sof . ob , z . 1. 10 .
Vorort auch ang .
A . u . D . 938T .- V ,

Aeltere Dame
sucht abgeschlosi .

1 - M . -MHN .
evtl . Heizung , z .
1 . 10 . Ang . unt .
K . 937 an den
Tagbl .-Verl .

1 - 2 - 3 . - Mn .
bis svät . 1 . Okt .
zu mieten ges .
Westend bevor¬
zugt . Angebote
unter M . 931
an Tagbl .- Verl .

Saubere

I — 2- Zimmer - Wohn .

mit Küche
z . 1 . 10 . ob . später
ges . Monatlich bis
30 RM . Pünktliche
Zahl . ,ruh .Mieter .
Ang . D . 931 T .- B .
2g . Ehep . sucht

sofort 1— 2 - Zim .-
Wohn . Pünktl .

Adolfsallee 34 .
Hptr . . a . B . . gut
mbl . Wohnschlaf -
zimmer frei .
Adolfsallee 34,2
Bahnhof , el . m .
W .̂ Sch .lafz .^ frei

Albrechstr . 30 ,
3 . St . lks . gut
möbl . Zim . zu v .

Arndtstraße 2 ,
Part . r „ möbl .
Zimmer zu vm .
Dotzh . Str . 18 , f ,
mbl .__ Zim .__ sof .

Dotzh . Str . 31 ,
3 lks . . gut möbl .
Mansarde frei .
Friedrichitr . 41 ,
1 . St . ! . . mbl . Z .
( 1 u . 2 B . ) zu v .
Helenenstr .2,2 r „
Zim . m , 2 Bett .

frdl . möbl . Zim .
vreisw , zu verm .

Milk . 4 . 2 .
Zentrum , sch. m .
Zim . billig zu v .
Lehrstr . 27 . P . r . ,
sch. Wohnschlasz .
( 2 B .) , Kochgel .

Moritzstr . 1 , 1
möbl . Zimmer
zu vermieten .__

Niederwald -
straße 5 , 2 l . .

Nähe Bahnhof ,
eemütl . möbl .

Biedermeier¬
zimmer

mit schön . Bad .
in gutem Hause ,
ab 1 . 9 . od . svät .
zu vermieten
SchierstStr .8,P .
frdl . m . Balkonz .
m . g . Vervil . mtl .
6m — Badeben ,

Waterloostr . 5 ,
3 . Stock .

mbl . Zim . zu v . .
15 Mk . monatl .
1— 2 mbl . Zim .
zu vm . Adolfs -
allee 20 , Part .

5- S - Zim. - Wohn.
Kl . Wilhelm -

straße 7 .
m . Bad u . Zub ..
sehr günstig zu
Derrn . Näh .

Wittenberg ,
Rheinbahnstr . 3 .

Tel . 27272 .
Schöne sonnige

5 * 3il . ^ ol ) n .
1 . St „ neu 6er «
eer . , einger . Bad
Zub ., Vorgart .,
Ausg . Kurpark ,
z. 1 . Okt . zu om .
Anzus . tägl . 3
bis 7 llhr
W .- Sonnenberg ,
Adolfftr . 9 , 1 .

Näh . Wiesbad .,
Schwalbacher

Str . 43 . 2 . Str .

All. Ehepaar
sucht kl . Wohn .
Mit Bedien , d .
Heiz . u . Garten¬
arbeit oertraut .
Ang . u . S . 923
an Tagbl .-Verl ,

Ruhestands¬
beamtin

sucht sch. sonnige
2 - od . kl . 3 - 3 .-
Wohn . i . ruhig .
Hause z. 1 . Okt .
ob . spät . Ang .
D . 935 T .-Verl .
2- , höchst . 3- Zim .-
Wohn . sin g . Hause
v . alleinft Dame
z. mieten gesucht .
Ang . S . 933T .- B .

Schöne 2 - ober 3 »
Zimmer - Wohn .

von Yens . Beamt ,
gesucht . Angebote
u . 8 .928Tagbl .- V .

Schöne

4 - 3immcr =Wming
mit Bad unb Zubehör .

Kirchgasse 23,1

Schiersteiner Str .
5 - Zim .-Wahn .

hell und sonnig ,
m . Bad , zum
1 . Okt . zu vm .

öranienstraBe
4 - Zim .-Wohn .

‘

neu hergerichtet ,
1 . St . , sof . zu d .

Karlstraße
schöne

3 -Zim .-Wohn .
1 . St ., monatl .
Miete 54 Mk .,
sof . zu oerm .

TaunusstraBe
schöne

6 - Zim .- Wohn .
mit Ct .- Heizung
sof . zu om . Näh .
bei Christ , An
der Ringkirche 8 .
Tel . 23291 .

Sonnenberger
Straße 4 , 2

bei d . Wilhelm -
str ., Theater u .
Kurb . , Wohn . d .
5 Z Küche und
Zub ., zu d . An¬
zus . roerftffnl . d .
12 - 1 Ubr . Näh .
bei . K . Meier ,
K .- Fr .- R ' ng 48 .

Tel 26601 .
Zietenring 13 ,
Part , schöne

5 - Zim .-Wohn .
weg . Versetzung
sofort zu oerm .
Näh . bei Knapp ,
daselbst .__________
Schöne sonnige

5 - Zimmer -

Wohnung
mit reichl . Zub .,
monatl . 80 Mk ..
3 . Etage , z. 1 . 10 .
zu oerm . Kohl ,
Seerobenstr . 19 .

Sonnige
5 - Zim . -Wohn .

freie Lage , zwei
Balk .. Bad , Zu¬
beh ., Zentr .-Hz ..
z . 1 . Okt . zu um .

Wilbelminen -
straße 1 , 2 .

Herrschaftliche
6 - u . 7 - Zimmer - Wohnnngen
mit Wohnbiele , Zentralheizung ,
preiswert zu vermieten . Näheres :

Klopstockstraße 11 , Büro .

7 Zimmer 8 Zimmer

8 Zimmer .

Herrsch . 7 - Z - .
Wohnung

Alexaudra -
straße 4 . 1 ,

z. 1 . 10 . zu v .
Näh . b . Laux .

Alerandra -
straße 8 .

reichl . Zubehör .
Zentralheizung .
Garage . (Sorten «
benutzung . sehr
preiswert svf . zu
oerm .. eotl . ge -
aet . N . Eusiao -
Frevtag - Str . 4 .
od bei Dörner ,
Scharnhorststr . 1 .

Aachtvolle moüerne Wohnung
mit all . Komi . ( Warmwasierheiz .
u . Versorgung . Liit >. 7 — 9 Räume ,
ganz ob . geteilt . 5 u . 4 Zim ., toi .
ober später zu billiger Festmiete
zu vermieten .

Elvers & Pieper
Friedrichstraße 14 . F . 288 33 .

Beamter sucht z .
1 Oktober 1934

3 - Zimm.
- Wohn.

Ang . T . 935 T .- B .
Ehepaar (Reichs -
beamt . ) sucht 31/, -
4 - Zimm .- Etagen -

wohnnng pi . Bab
in ruhiger Lage .
Ang . m . Preisan -
nabe W . 933 T .- B .

Gesucht
3 - 4 - 3 - Wohn .
mit Zentral - Heiz .
u . Bad in Wiesb . ,
W .- Biebrich ober
näh . Umgeb , zum
1. 10 .34 . Angeb .m .
Preisang . erb . an
Osmers , Eltville ,
Kiharsensteinsttche 10 .
Pensionärin mit
Tocht . s. bürgert
3 - 4 - Zim .- Wohn .
Ofenheizung auch
Gartenh . sonnig ,
pünktlicher Zahl .
Ang . unter C . 935
Tagblatt - Verlag .

Beamter i . R .
( 2 Pers .) s. zum
1 . 10 . warme
sonnige .
4 - 5 - Z. -MHN .
in g . ruh . Hause
( mal . Et .- Heiz .)
Anaeb . m . Ana .
d . Stockes unb
Preises unter
H . 938 T .- Verl .

S - Zkm . - Wohn .
obere Dotzheimer ,
Mainzer , Aarstr .
ober ähnl . Lage
mögl . m . Lager¬
platz f . Gewerbe¬
betrieb ges . Ang .
u . W . 940 T .- V .
5 - 6 - Zim . - !tßvhn .
Süb - ob . Ringvt . ,
Pt . , I od .II , ges . v .
Pktt Zhl . z . 1 . 1 .35
ob . früh . Preie -
ang . W . 940 T .- V .

Zum 1 . 10 . 1934
6 -Z . -Wohn . oder
entspr . Einf . -H .
zu mieten ges .
Angebote mit
Preis u . Zubeh .
unter B . 937 an
Tagblatt -Verlag

Suche modern
6 - 7- Zim > Wohn .
keine Hochp . gute
Lage , Hzg . , Balk . ,
mob . Bab Beding .
Ang . F . 935 T .- V .

2 — 3 geÖteQ .
möbl . Zim .

( 3 Betten ) . Zth . ,
mit Bad . Küche
( eotl . auch nur

Küchenbenutz .) .
Mädchenzirn . . in
gut . Hause , ruh .
Lage . nächste
Nähe Wilhelm -
str . . Dom 1 . Okt .
bis 1 Mai 1935

gesucht .
Angebote m ge¬
nauen Angav . u .
M . 939 an T .- V .
Gutes möbl . mögl .
unabh . Teilwohn ,
m . guter Heizanl .
( 1 Wohnschlafzim .
m . Schreibtisch u .
Kleinküche ) von
Dauermieterm ') ?.
Bismarckring ges .
Ang . B . 930T .- V .

Unabhängige möbl .

Teilwohnung
( 1 gemütl . Wohn -

schlafz .nebstKlein -

küche mit gt . Heiz¬
anl . von Dauer -

mieteringes . West -
viertel bevorzugt .
Ang . 1 . 93 « T . - B .

Möbl . Zimmer
gesucht in rub .
Lage . Preisang .
H , 937 T .- Verl .
Wohnzimmer

tagsüberv .Dauer -
mieter ges . Ruh . ,
ungestörte Lage .
Chaisel . , möglichst
Zentralh . Preis -

ang . 8 . 933 T .- B .

Dauermieter sucht
möbl . Zimmer
ungestört mit sep .
Einz . Preisang . u .
K . 933 Tagbl . - B .

Einfach
möbl . Zimmer

freie Lage unb
Walbesnähe ges .
Preisang . 6 . 936
Tagblatt - Verlag .
Frau ( Pens . ) sucht

1 Zimmer
mit Rebenraum .
Ang . D . 934T .- V .
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Tischmangel .
Roßhaar b . vk

Holland .
Sedanstrane 5 .

m .

Eutsingende
Kanarienhähne

Eneis
'
enau .

2ch suche

Villa
sofort zu kaufen .
Ang . u . T . 925

T , off .. Ovel ,
4 PS . 2 -Sitz ..
i . A . zu vk .
Nep .-Werkst .

ii . Hnir
simm

Moritzstr . 32 .

MsIänStt
verkauft sein in

Landhaus
groß . Gart . , Nähe Wiesbaden ,

vreiswert zu verkaufen .
Ferd . Wirth E . m . b . H ..

Nikolasstraß « 23 .

Radio

Superhet
Nora W . 500 ,
Netzanschluß ,

5 Röhr . , modern .
Spitzengerät m .
volldyn . Laut -

sprech . JC19O . -

2 Foto¬

apparate
Rolleiflex,6x6
m .Zeiß - Tess .3,8 .
Modern . Spiegel¬
kamera , kompl .
m . Bereitschafts¬
tasche , Zeiß -
Proxar,Vorsatz¬
linsen 160 . -

Reise -

Stativapparate
13 X ISu .kleinere
Formate,kompl .
m . Tasche , Kas¬
setten , Stativ u .
Zubeh . M 65 . -

Dir . Biermann ,
Lanzstraße 10 .

Zu besichtigen
9 — 12 , 7— 9 Uhr .

Dev -

lolet
351 .. 1 %

Schön , kl .
Etagenhaus

Südviertel . m . nett . Garten ,
gut rent .. in vorzügl . Zustand
t . nur Mk . 21500 bei Mk .
8000 Anzahlung . zu verk .
Näheres unter I . 934 T .- Vl .

Schönes , modernes

Landhaus

Seit bald vierzig Jahren be¬
stehende Großhandlung . Butter .
Eier und Käse — eigene Kühl¬
anlage — am liebsten mit » aus
( 1 Detailgeschäft vorhanden ) ,
vreiswert zu verkaufen .

Ferd . Wirth E . « . b . H .
Nikolasstrase 23 .

IHR
.

an erster Stelle
zum 1 . 10 . 1934

Wzuleihen .
Ang . u . T . 934
an Tagbl .- Verl .

I AMaiim -kchtze |
500 RM .

gegen Stcherh .
u . hohe Zinsen
aus Privat zu
leib . « es. Ang .
E . 932 T .-Verl .

Suche

50000RM
,

als 1 . Hypothek anzulegen , auch
in Teilbeträgen , jedoch nicht unter

10 000 RM ., 5 % Zinsen .

Willy öieril

Grobe
Hand - Kelter

m . Zub . kow .
50 L . Apfel -

wein -Faß
bill . zu verk .

Jotzannisb .
^ Straße 4 ,
Seitenb . Pt .

efeflant ausgestattet . 12 Zimmer ,
Wintergart .. Bäder , heiß . Wasser .
Garage . 6000 Quadratmet . Gart . ,
billige Steuern , in 20 Auto - _____ ____
Minuten Entfernung , für nur I sehr bill . Münd ,
23 000 RM . zu verkaufen . Angeö . Gneisenau -
unt . H . 939 an den Tagbl .- Verl . ' stratze 20 , Hlh 1 .

Mil
nahe Kurhaus ,
für 2 Familien
und Froittspitz -
wohn .. Garage ,

Garten , für
26 000 Mk . zu
verk . Ang . unt .
S . 930 T .-Derl .

Herrl . Billa
sof . bill . zu verk .
Angebote unter
L . 940 Tagbl .- V .

Über « hm

100
Angebote
die auf eine Anzeige
im „ Wiesbadener
Tagblatt “ eingehen ,
sind keine
Seltenheit
Sie sprechen am
besten für den
großen Erfolg und
die außerordent¬
liche Wirksamkeit
der Anzeigen im

Wiesbadener

Tagblatt —

61(10* 115
im Südviertel . 2 - und 3 - Zimm « r -
wohnungen . bei 3000 — 5000 RM .
Anzahlung , geregelte Hypotheken¬
verhältnisse . vreisw . zu verkauf .

Willy Stern
R . D . M .

Kirchgasse 74 . Telephon 273 63 .

8000 W .
sind als 1 . Hyp .
auf Zinshaus in
Wiesbaden

auszuleihen .
Anfr . v . Seldst -
sucher u , 6 , 934
an Tagbl .- Derl .

Moderne Villa
1930 erbaut , äußerst solide Ausführung .
Parkettfußböden , herrlich « ruhige Lage mit
Fernsicht . 8 geräumige Zimmer , (chönes Bad ,
wegzugshalb , sehr vreisw . zu verkaufen durch

I . Ehr . Glücklich RDM .
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

Erchen -

Standuhr
reich geschnitzt ,
bestes Gehwerk ,
wegzugsss billig
zu verk . Näh . im
Tagbl .- Vl . Cu

Moderner

MnlEl
echt Seal , mit

Nerzkragen .
1 Ovossumkrag .
o . Manschetten

billig zu verkauf .
Kirchgasie 50 , 2 l

MauM
2 neue Loden¬
mäntel f . 14 - 16L
Knaben ä 10 M . .
1 Rotfuchs , wie
neu . 40 Mk .. ein
Zim .- Ofen 5
1 Herd billigst ,
2 blaue Anzüge
ä 5 Mk .. für 10 -
12jähr . Bernartz .

Kl . w . Herd zu
verk . Vertram -
straße 10 . H . 3 r ,
3 gute Easüeiz -
ösen billig z. v .

Nikolasstr . 33 .
1 . Stock rechts .

Dollst . Dado -

Einrichtung !
1 Pros .- Junk .-

Easautomat ,
1 gußeis . porz .
emaill . Badew .,
180 cm ISo ein
Feuerton -Wasch¬
tisch , k. u . w .

SB .. Marmot -
rückwand u . all .
Zub . bill . zu vk .

Rüdesheimer
Straße 6 , 1 .

Wäschemangel f.
kl . Wäscherei u .
Privat vassend ,
Ausg .-Becken u .
Bleirohr billig
zu vk . Nikolas -
traße 23 . 1 .
45 M .- Tr . -Srg .

St . 20 Pf . z. vk .
Ang . SB. 934 TV .

zimmer

hochelegant
umständehalber

sofort spott¬

billig zu verk .
Schwalbacher

Straße 47,3 links

Wasch¬
kommode

echt Eiche , mit
Marmor . mit
-rassette - Svieg .-
Aufsatz . bill . zu
verkauf , nur an
Privat . Näheres
seerobenstr . 28 .

Mod . mass .
Eich .- Schlafzim .

1 Gasherd , all .
fast neu , zu vk .
Händler verbet .
Friedenstr . 2 , 1 .

®r . Kinderbett
m . Matratze , bis
zu 16 Jahr . , zu
verk . Adresse im
Tagbl .- Dl . Cx

mit vollst . Verpflegung sucht
älterer Herr ( Pens . ) in ruh .
Privathaus . Kein Part . Nicht
Stadtinneres . Fließ , kalt . Wasser
erw . Auch nähere Umgebung
angenehm . Ausführlich « Preis -
offette unter U . 932 T .- Vl .

4/20 Opel
offen , tadellos
erhalt » zu verk .

Albr . - Dürer -
- lraße 11 .

Ford
8/28 PS

Svort - 2 -Sitzer ,
mit 2 Notsitzen ,
in tadell . Zust .,
vreisw . zu verk .

Zorn ,
Dotzh . Str . 85 .

Langjähr . tücht . Geschäftsleute suchen in
Wiesbaden oder Vorort

Haus
mit 2 bis 3 Wohnungen und Laden , mit be¬
stehendem . Molkerei - Produkten -Geichäft mit
Milch - Äusichank oder Lebensmittel , bei
größerer Anzahlung zu kaufen . Am liebsten
von Hausbentzer selbst . Offerten unter
A . 819 an den Tagblatt - Verlag .

ousgezablt . F475
Demokrr .

Verband . Köln .
Verlangen Sie
kostenlos Be¬
rat . u . Besuch d .

Adolf Alexi .
Roonftr . 17 . i .

Zwerg¬
dackel

( 8 Wochen )
zu verkaufen
Dotzbeimer

Straße 28 , 1 Iks .
Hirschroter

Langhaardackel
11 Monate , mit
Stammb ., ver¬
steuert big Mai
1935 . zu verk .

Ju erfragen im
agbl .- Vl . Da

Old
flotter Gänger
u . zugsest . mit
Rolle zu verkauf .
Besicht . Sonntag

Eeorg -August -
Straße 18 . im
Gärten .________

Pr . Milchziege
zu verkaufen .

Lahnstraße 18 .
Schmitt .

Neufundländer -
Hund .

4 Mon . alt fit .
Stammb „ zu vk .
L . Bill . Wetzlar .
Neustadt 66 .

Ueberzähl . bzw .
ausrangierte

ovale Stück u .
„ Salbstücke .
6 runde Halb¬
tücke , 2 Fuder u .

1 Haldfuder .
20 Orhoftfässer

billig bei
Simon & 6o „

Wein .

Radio
3 R ., ..Wende "

.
Netzanschluß , m .
Lautsprech . , bill .'
zu verkaufen .

Ullmann .
Mittelheimer

Straße 11 .
Anzus . 14 — 15 u .
20 _ B.is _ 21 _ U6r .

3 -Röhr .- Radio
Nora , mit Zub ..
f 15 Mk abzug .
Westendstr . 15 ,
Eth . Part ,

Radio , kompl .
( Telef .) . 4 R ..
Batt . , b . zu vk .
Nehme g . S .-
Fahrrad i . Zahl .

Wagemann -
str . 14 Sth . 1 .
Lade - Eleichricht .
für Akku und
Autobatterie , 5
Ampere , 10 M ..

starke Wald¬
wagenräder mit
Achse 4 M . z. v .

Schiersteiner
Straße 3 , 4 .

WmaWne
für 25 Mk . zu vk .
Rheinstr . 48 , P .

Fast neue
Krupp -Registr . -

Kasse
billig zu verk .
Ang . u . B . 933
an Tagbl .- Verl .
Adler - Schreibm .
90 M . v . Brink ,
Gg .-Äugüststr . 8 .

Bosch - Licht »

Anlage
für Motorrad ,
6 V ., letzt . Mod .

Scheinwerfer ,
Zündl .- Masch ..

Batterie . Spule
u . Horn , ganz
billig zu verk .
Näheres Feld -
straße 15 , 1 .

Fast neue

12 - Volt -

Batterie
vreisw . zu verk .
Marzipanhaus .
Taunusstr . 5 .

4/20 PS Ovel -
Kabriolett ,

6,20 PS Aga .
offen , in gutem
Zustand , billig
zu verk . Näh .

Hindenburg .
aller 161 .

Adler -

Standard
10/45 . Phaetbon .
in fahrbereitem
Zustand , zu verk .
Gesucht in Um¬
tausch oder bar

1 Kleinwagen -
Kabriolett . Ang .
u . B . 935 T .-Vl .

Fiat -

AmiWe
509a

in gut . Zustand ,
ür 500 Mark

zu verkaufen .
Hausdorff ,

Leberberg 15 .

Sofa u .

2 Sessel
(Wachsleder )

bill . zu verkauf .
Nassauer Str . 52 .

Kleiderschrank
3türig , Eiche ,
vreisw . zu verk .

Schreinerei
Belitz .

Ztetenring 6 .

Vollst . SehlO ? :
Kinder - Klapp - - ----
wagen 4 .50

Spanier
verk . seine

Villa

sehr billig
Ang . u . 5 . 937
an Tagbl .- Derl .
■ ■ ■ « ■ ■ ■ ■ ■ ■

Klein -Villa
m . Garten , für
2 Fam ., Bahnh .-
Nähe , vreisw .
zu verk . Ang . u .
W . 939 a . T .- V .

Villa
m . größ . Gart .,
in Niedernhaus ,
ob . Umgeb , zu
kauf . ges . Ang .
D . 932 T .- Verl .

Sch . Billa
sofort zu kaufen
gesucht . Ang . u .
E . 939 an T .- V .
Haus mit

Backerei
Wiesbaden —

Umgeb . , bei 6 - b .
8000 M . Anzahl ,
zu kauf , gesucht .
Ang u . M . 940
an Tagbl . - Verl .
Suche rentabh

Wohnhaus ,
Var 12 000 NM .
Ang . u . D . 936
an Taabl .- Verl .

Landhaus
4 — 5 Zimmer , m .
allen Neuerung . .
Gart ., b . 12 000 .
bei 5 — 6000 An¬
zahl . . mögt , in
Wiesb . z. kaufen
gesucht Ang . u .
M . 935 an T .- V .

in Kurlage , vollst , neu Hergericht . ,
mit 2 - und 3 - Zimmerwohnungen .
geringe Steuern , vreisw . zu verk .

« illil Am
_ R . D . M .
Kirchgasse 74 . Telephon 273 63 .

Etagenhaus ,
Südoiert , mit
3 - u , 4 - Z .-W .,
Tors . u . Werkst .,
9 Proz . Rente ,
b . 20 000 Mark
nzahl . zu verk .

Eugen Bier ,
Friedrichstr . 46 ,

1 . Stock .
Televhon 27196 .

Gr . vollst . Messs
Bett , Spiegel -
u . Glasschränke ,

Ohrensessel .
Treppenläufer .

Teppiche , fläm .
Lederstühle , gr .
r . Tisch zu verk . X
Nikolasstr . 17 .
2 - u . 3t . mcig .

B^ ronl
Nurg ., Wascht
Matr .. sehr gute

Continental - i

6d) rpibma ) ü) .
und and . bill .

Schwalbacher
Straße 73 , 1 .

Küchen -

einrichtungen
einz . Schränke
all . Art . Büfetts .
Kommode . Flur¬
garderoben . Tr .-.
Spiegel . Tische
usw . vreisw . vk .

M . Heesen .
Bleichstr . 49 .
Nähmaschinen ,

erstkl . Ausführ .
Engel .

"Ä
Vismarckring 43

Ehestandsbarl . . s
Nähmaschinen , .
gute Marke .

neueste Modelle . B
bill . Krieger .

Frankenstr . 22 . 1 -
Ebestandsdarl , V

Auto -

Berk . u . Ankauf ,
' '

Ausschlachtung .
Kraft ,

Dotzbeimer
Straße 107 . . I ”

4/zü Mi -

ßimonjinc
( Ballon ) , i

generalüberh . , M
vreisw . zu verk . ;

Automobilbaus
Lümmel ,

Gartenfeldstr 27 ;
Tel . 25402 . , m

Wemslel
Lim .. 11/26 .

250 RM .
Mercedes - Benz

8/38 . Lim ..
400 RM .. E

Opet
4 PS , 4 - Sitzr , B
offen , 350 RM . 6

Chevrolet
Lastw ., 100 RM . U

Reifen
13X45 , 15X60 , * -

820X120 .
Batterie , 12 V . 8

Kraft .
Dotzbeimer

_ SttaBe _ i07 ._ |
Mehr , guterh .

weiß em . Herde i,
werd . bill . abg . 5
Ofengeich . Vsr -
tramstr . 25 , Hof , g
der weg ;

Erfolg s
ist eins
Anzeige

Wiesbadener
Tagblatt
Tagblati -Hau » L .
Langgaaae 21

FMlIlOliFIll
ausgemauert .

( für 6 Personen )
in schönster Lag »
des Nordfried -.
Hofes , wegzugsh
vreiswert Den 5
käuflich . Eilana f
unter A . 824 an
den Tagbl . - Bl Z

Selten schöne
"

grobe

Palme
( Kentia ) . I

geeig . f . Winten
garten Diele ,
Sveisesaal usw ,
umzugsh . billig
zu verk . Zu be¬
licht . werktäglich
nachm . Emilien -
str . 5 . zw . Nerotal
u . Kavellenstr .

Zwei Morgen
Grummet l g

zu verkaufen
Blücherstraße 40

Laden .
Sehr gut erball

Hundehütte
zu verkaufen , li

Alwinenstr . 12

| Md !« - Verkäme N

Staunend billig !

Pianos ,

u . Flügel
erstkl . Marken .

Schock ,

SsiismilWirWiist
2 - u 3 - Zimmerwohnungen .
vollst , renoviert , geringe
Steuern , bei 10 000 RM .
Anzahlung vreisw . z. verk .

Willy Stern
R . D . M .

Kirchgasse 74 . Tel . 273 63 .

| Prim - Mich
"

Gutgehendes
Molkrreivrod .-

Eeschäft
ca . 200 Liter
Milch , zu verk .
Ang . u . E . 927
an Tagbl .-Verl .

Bäckerei
in guter Lage ,

krankheitshalb .
zu verkauf . Ang .
unter D . 940 an
den Tagbl .-Vl .

LedensMel -

Obst - n . Gemüse -
Geschäft

wegen ander¬
weitig . Unter -
nehmen sos . zu
verk . Ang . unter
T . 932 an den
Tagbl .-Verl .

MmiiM -

MW
gute Lage , aus¬
baufähig . günst .
Miete ( evtl , mit

3 -Zim .- Wohn .)
vreisw . zu ver¬
kaufen . Zuschr . u .
S , 938 an T .-V .

Lebensmittel -
Geschäft

mit Einricht , u .
Waren . 2 Zim .
u . K . gute Ver¬
kehrslage . weg -
zugsh . zu verk .
Preis 1200 Mk .
Äng . u . O . 940
an Tagbl .-Verl .
CH9HHM

EoliDe

Wem
Werbereklame -

Reuh . ges . gesch .,
mit 4000 Mark
Jahreseinkomm .
an rühr , Herrn
mit 100Ö Mark
Bargeld abzu¬
geben Angeb . u .
S . 924 an T .-V .

Birnen
a . d , Baum zu vk .
Näh . Kaiser -Fr .-
Ring 48 . 1. St .
Tel . 266Ö1 .

Bett m . Patent -
rahmen . zweitür .
Klriderschr . .Äus -
ziehtisch . Trum .-
Sviegel .

' Gram¬
mophon m . Pl .
bill . zu verkauf .

Rauenthaler
Str . 5 , Htb . 1 r .
Zwei Küchen »

schränke
2 Stühle , ein
Tisch , gut erb . ,
billig abzugeb .
Wilh - lmstr . 9,1

Zweitüriger

lklsWiMi!
innen weiße
Platten , g . erb .,
wegzugsss bill .
zu verk . Näh . im
Tagbl .- Vl . Cf

2 LodeiW .
m . Schiebetüren ,
Erkergestell mit
Elasolatt . ,Elas -
auffatz kästen und
verschied . , u vk .
Zahnstr , 32 . P .

Echter
Bronzelüfter ,
schönes Stück .

Laute u . Mando
line beide mit
Taschen , bill . zu
verk . bei Faust ,
Blückervlatz 6 .

3 -R . - Netzemvf .
mit Lautsprech

zu verkaufen
Dotzh . Str . 123 ,
M . 3 , b . Krick .

AlinW
mit 2X4 Zim .,
in guter ruhiger
Lage , gegen So¬
fort . bare Kasse
ru kauf , gesucht .
Es kommt ein
modernes Haus
in Frage . Angeb .
u . A . 814 T .-Vl .

Bauplätze
n . ausgeb . Str . ,
auch in Vorort . ,
geg . bar gesucht .
Angeb . m . Lage .
Gr . u . Preis an
Arck . Schlicker ,

Wiesbaden ,
Nbeinbabnstr . 5 .

Wierer Mann f.
einmöbl . od . leeres
Zim . m .etw . Kvch -
gelegenh . im ruh .
Hause mit Preis .
Ang . £ . 933 T .- V .
Leeres Zimmer
Zenir . , Kirch - und
Langgasse , z . 1 . 10 .
gesucht . Angeb . u .
H . 933 Tagbl . - B .
Leere Mansarde
mstKochgelegenh .
gesucht . 8— 10M .
monatl . Angeb . u .
S . 935 Tagbl .- B .

Leeres Zimmer
mögl . m . Heizung
z . 1. Okt . gesucht.
Ang . T . 930 T .- V .

Dame
sucht z . 1 . Okt .
1 leeres Zimmer
m . Kochraum o .
Küchenb . Son¬
nens . b . II .Etage
Ang . M. 936 T . -V .
Gestz . 1 . Okt . von
alt . Dame groß ,
leeres Zim . Nähe
ob . Adelheidstraße .
Ang . A . 810 T . - B .

Leere souuige

Mansarde
m . Gas von be -
rufstät . 5eirn '

sofort gesucht .
Ang u . F . 938
an Tagbl .- Verl ,
Onabh . trau s .
leere heizbare
Mansarde . Ang .
u . K . 936 T .-V .
• • • MMOM

Musiklehrerin
( Streichinstr . )

sucht
Unterrichtsraum
( Nähe Kochbr .)
Ang . m . Preis -
ang . u L . 907
an Tagbl .- Verl .
• OMMHNW
2 — 3 Bnroräume
evtl . kl. Partwhg .
ges . mögl .Nikolas -
Bahnhof - ,Rhein «,
Luisen «,Friedrich «
str . o . Nähe . Preis «
ang . W . 940 T .- V .

Smoking , neuro ,
für träft . Figur ,
billig zu verk .
Doeihestr . 18 . 3 l .
Mod . H .- Über » .-
Mantel ( r . W .) .
n . bl . Anz . f . gr .
F . ( Maßarbeit ) ,
grün Dauerbr .-
Osen . kl . Os . b .
zu verk . Eustav -
Adolf -Str . 12 . 2 .

Eolfspiel
Mab .- Bettstelle

4 Mk .. Bilder .
Kassette . Bett¬
vorlage , elektr .

Kochgeschirr .
2 Theten zu vk .

Emil Süß ,
Langgasse 25 .

Dorfelder
Billard

mit Zubehör
gut erh ., zu vk .
Dotzh . Str . 123 ,

Raab .
Speisezimmer

dunkel Eiche ,
Büfett , Kredenz ,
Äuszugtisch , vier

Stühle , neu¬
wert ., wird bill .
abgegeben .

Wilh . Kuch ,
Luxernburg -
straße 9 , 1 ,

Modernes

Schlaf -

3/15 PS
BMW .

steuersr ., 4 - Sitz ..
in gut . Zustand ,
vreisw . zu verk .
Anzus . Sonntag

Idstein i . I „
Weiherwiese 33 .

Limousine
zu verk . Ang . u .
W . 931 T .-Verl .

3SDI0H Fl .
in tadell . Zust . ,
Boschlicht , preis¬
wert zu verkauf .
Taunusstr . 31 , P .

2 Saalmaschinen
sehr bill . zu vk .

Wiegand ,
Wiesb .-Dotzheim
Schlageterstr .182

2 gebrauchte
Paddelboote .
1 gebr . Zelt

zu verkaufen .
Bootslager

Sattler .
W .-Schieritein .

Guterh . Kinder -
Klapow . Bleich -
str . 17 , Mto . P . l .

Klappwagen
klein , bill . zu vk .

Hohmann ,
Weilstraße 18 ,

Sth . Dach . .
Moderner

Kinderwagen
zu verk . b . Dors ,
Sedanstr . 5 .

Kinderwagen
weiß . f . neu , bill .
zu vk . Adelheiü -
straße 10,3 l .

ftnnlen -

Wrsttihl
nur 1 Woche ge¬
braucht . weit
unt . Preis abzug .

Steinheimer ,
W .- Schierstein ,
Dotzh . Str . 30 .
1 Hand - Feder -

rollchen ,
1 Federkarren

verk . Lothringer
Str . 30 , ht . Hof .
MOOOHOM
Groß , guterhalt ,
weißer Küchen¬
herd , 1 .10 Mir . ,
s. 30 Mk . zu vk .

Nikolasstr . 33 ,
Hochp . rechts

ßeBensinittelgW
in guter Lage , altershalber zu
verkauf . Ferd . Wirth E . m . b . H ..
Nikolasstraße 23 .___________________

Existenz !
Zeitungs - und Ansichtskartenge -
Ichäkt . Wöchentl . Verdienst 30 bis
35 RM . z. verk . Näheres zu err .
Marktstraße 12 , Torfahrt , von
12 bis 1 Uhr _____________

Günstige Gelegenheit !
Herrschaft ! , pol . Schlafzim . mit

Roshaarmatr . . g . neu . Sveisezim ^
Klavier . Badeeinrichtung , Chaise¬
longues m . D .. Nähmasch . . .Klub¬
sofa u . Sessel . 3tür . Sviegelschr ^
Nußb .- Büf . u . Bücherschr . . 300 f. n .
Grammoph .- Bl . . Standuhr , eiche .
Deckb . . Küchenb . . Gasbackof . . Eis -
i<6r „ Teppich ( 2X3 ) . g . Ölgemälde
d . z. verk . Rieülstr . 19 , Bart , lks .
Elektrisch - automatischer Haushalt -

MWM
100 Liter fassend im besten Zu¬
stand umständehalber billig zu
verkaufen . Anzusehen : Wies -
badeu , Bahnhofstraße 20 , P .
Papierballenpresse , wie neu . 20 .
2 Stehschreibtlsche ( Pitchvine .

Eiche ) . la erhaüen . ä 10 RA ! . .
2 Schraubhocker dazu , ä 3 RM .,
Großer Dauerbrenner , wie neu . 4 .
Groß . 2tür . Eisschr . ( s. bill . ) . 25 ,
Kartoffelhürde . für 5 Zentner

Kartottel ( Patent ) 8 RM .
Schülerkchreibpult . wie neu . 15 ,
Kinderbadewanne m . Untergestell

und Hahn 8 RM .
Obst - Darre mit elektr . Heizung

( wie neu ) . 10 RM .
Bett -Tisch ( verstellb .) . f . Kr . . 12 .
Er . Etagerie für Blumengeschäfte

( Weißlack ) 14 RM . .
9X12 - Vlattenkamera mit Dopp .-

Anastigmat . 1 : 5,5 . 20 RM ..
Bcnzin - Lötofen . wie neu . ( schwed .

Pat . ) . 15 RM .
Bismarckring 5 . Bbotoladen .

lögmöüi
"

cotl . tollet
trock . , Nähe Fried¬
richstr . ges . Ana .
m . Größe u . Preis
u . T . 933 T .- V .

[ SelMdjr ]
[ fiapMten -gn9täöte ]

Darlehen
Hvv .. Umschul¬
dungen . Ausk .

» Südbilfe -

Zwecksv .- und
Kred .- G . m . b . H .
( Reichsaufstcht )

Fil . Wiesbaden ,
Eoekhestraße 4 .
Mitarbeit erw .

Eeldsorgen ?
Führende Zweck -

sparuntern - hm .
unter Reichsaus -
stcht gibt Darleh .
von 250 RM . an ,
kleine Tilgungs¬
raten . Bish , über

, R . D . M .
Kirchgasse 74 . Telephon 273 63 .

3000 RM .
auf erste Hypothek gesucht , vünktl .
Ziuszahl . garantiert . Ang . unt .
I . 938 an den Tagblatt - Berlag .

Ieillio6ei (in) gefudit
Tüchtige Köchin und Diätköchin

acht Partner ( in ) mit einigen
tausend Mark Kapital zur über -
rahrne einer ausbaufähigen ,
chonen Eristenz . Eigenes Kapital

vorhanden . Ängeb . unt . B . 940
an den Tagblatt - Verlag .________

Bauspar - Alwerlrag
alt . Baujoarkasse üb . 18 000 RM .
abgeichloss . . wovon bisher zirka
4000 RM . Gutschriften gegen er¬
heblichen Nachlaß sofort zu verk

Ferd . Wirth S . m . b .
Nikolasstraße 23 .

Preiswerte

z - Wm . Wmg
Danlnstlgc

mit 30 % Figenkapital erhalten
mit Bad . möglichst in Villa ,
von jungem gebildetem Eh « -

d . Rest z . günstigen Bedingunngen
durch :

paar gesucht . Angebote unter
L . 939 an den Tagbl .- Verlag . Wilh . Schmidt RDM .

Nikolasstr . 3 .__________ Tel . 28288 .

Jungeselle
( vens . Beamter ) , sucht schön
möbl . und behagl . einger .

Dauerheim
m Bed .. best . aus Wohnzim ..
Schlafzim ., Bad u . mögl . auch
Balkon (evtl . m . Frühstück ) .
Saus in freier ( Höhen - ) Lage
m . Garten bevorzugt . ( Vorort
nicht ausgeschloss .) . Ausführl .
Angeb . m . Preisangabe unter
A . 816 an den Tagbl .- Verlag .

2 -3000Mk .
geg . g . Sicherheit
in la Grund¬
stücken . pass für
allemst . Frau o .
alt . Fräul .. das
m . Frau i . Haus -
h . unterst Biete
dagegen lebcnsl .
Aufenthalt auf
gr . Obstplantage
m . kl . Landwirt¬
schaft im Rüein -
gau . Angeb . u .
A . 821 an T .-V .

3000 Mark
an 1 . Stelle für
ca . 3 Jahre auf
hypothekenfreies

Etagenhaus .
40 000 Einb .-W .,
8000 Mk . Miete .
!of . ges . 6 %
Zinsen . Ang . u .
E . 923 T .-Verl .

best . Lage be -
findl . Etagen¬
haus . hochren -
tabel , mit 20 000
Mk . Anzahlung .
Ang . u . O . 936
an Tagbl .- Verl .

Elammliaus
v . Ausländer ,

eben hier , ist
ofort zu verk .

Ang . u . L . 937
an Tagbl .-Derl .

Bauplätze
in versch. Lagen
u . Größen günst .
zu verk . Architekt
Wilh , Weygandt
Schützenhofstr . 12
eeeeeeeeee

Bauplatz
im Dambachtal ,
20 — 25 Nuten ,
billig zu verk .
Näh . zu erfr . i .
Tagbl .- Vl . Zo

Grundstück
am Südfriedhof ,
für Gärtnerei s.
geeignet , preis¬
wert zu verkauf .
Näh . bei Rücker ,
Roonstraße 9 .__

Obst - und
Gemüsegarten

30 Nuten , zu vk .
Ang . u . E . 935
an Tagbl .-Verl .

4- » « ort
als Hypothek a .

grobes schönes
Hausgrundstück

mit Kleinwobn .
aus Privathand
gesucht . Angeb .
unter U . 940 a .
den Tagbl .-VI .
1. Hypothek von
15 000 Mk . auf
2- 3 - Z .- Wohnb . .
sowie 3— 500 M .
Darlehen , gute
Sicherh . ges . Ang .
u . O . 929 T .-V . '



934 .
r gonntag , 2 . September 1934 .

Der

"
I Mod . hellst

I KllllsgeiOe Schlafzimmi
v J u . Ständerl . a .

Schlafzimmer
u . Ltänderl . a . g .&

Meta II - Betten

I

[DM

11 ä kni bester Ausführung
nlUUul immer billig

liefert Wiesbadens II „ L
n

ältestes Möbelhaus mfl Hl

Wenn
Sie

Wiesbaden - Taunusstr 38

Ann . von Bedarfsdeckungssch

1 abg .
. Bsr -
25 , Hof ,
WEGi

Erfolg
ist eins \
Anzeige *

deneri
blatt
üt -Haus ;
alte 21 \

kaufen wollen , dann besuchen
Sie meiaeäusstellimg . Sie tindeg
sine Riesen answahl - die Preise
-■<*■! Mllioer als Sie denken .

MÖBEL - HESS
Bismarck ring 9

Annahme von
Ehestandsdarlehen .

is - Benr
Lim ..
IM .,
el
4 - Sitzr ,

>0 RM .
wlet

Adr . Wel blech
Allto - Earage

sof . gegen bar ges .
Angeb . u . F . 937
Tagblatt - Berlag
H . - Rad , bis 10 .—

fft . Brink , Georg -

August - Straße 8 .

« ag von der verstorbenen Frau
Weuel seit 30 Jahren be¬
ben « Theater - u . Maskenkoft . -

10 Sack Muschelkalk , 6 "T-Träger
24er . Herbitbütten und Segel ,
Küche , Schlafzimmer . verlaust

Weinstube Jacobi .

preiswert im alten

Fachgeschäft

Möbelhaus Carl Klapper
nur Am Römer lorl

gut erhalt ., für 400 RM . abzugeb .

Brezing
Bertramstraße 15 ._______

Sehr billig
kaufen Sie solide

Schlafzimmer

Speisezimmer
Herrenzimmer

Küchen , Couches

Sessel und

Einzel - Möbel
nur bei

Möbel
in geschmackvoller
solider Ausführung

Matratzen , eigene Anfertigung ,
Patentrahmen , Deckbetten .
Kissen , Federn , Daunen ,
Schlaf - , Stepp - und Daunen¬
decken s = gut und . billig =

Betten - Stern
Wiesbaden MM
Mauergasse HUI * Ou 13

'
n

6'® axc'1' , Q

IIFUf
nauert .
»ertönen )
ster Lage

dsdarl . i
schinen ,
Raife . ]
Modelle ,
rieger .
tr . 22 . 1
dsdarl .

Möbel
aller Art kaufen Sie gut

' " ' n EinfeOe M

Plismenglas
3u kauf , gesucht .
Ang . u . E . 928
an Tagbl .- Verl .
Kus 0*rivat

gesucht
Guterh . großer
Teppich , Vor¬
hänge , Gardinen
weißer Schrank ,
Ang . unt . 8 . 934
Tagclatt -Verlag

Billiger Möbelverkauf !
mod . eich Schlafzimmer 260 , mod ,
Lerremimmer 270 . neue Küche
100 , Mesiingbett 40 . Matratzen
in all . Preislag . . Chaiselongues ,
3tür . weiß . Sviegelschianl 75 ,
Waschkommoden , 2 egale weiß «
Betten . Kleiderschränke in gr .
Auswahl , sowie großes Lager in
Gebrauchsmöbel aller Art .

Frau Klapper
Büdinaenitr . 4 la . d . Weberg .)

MöDclNari
Bahnhofstraße 6

Zahlungserleichternng .

en
15X60,i
120 ,

12 V .
ft .
imer

_ 107

Myopen
bis 8 PS gesucht .
Angeb . mit Preis
u . 931 Tagbl .- V .

Kleinauto

gegen Kasse zu
kauf , gesucht . Ang .
U . T . 931 Tgbl . »B .

Motorrad
200 ccm z . k ges .
Ang . m . Preis u .
S . 939 Tagbl .- V .

Ime
ktia ) .
Winter -

Diele - ^
al niw „
i . ^ billiZ I

Zu be¬
rktäglich
Lmilien -
. Neroial
llenstr . -
Norgen
lnmet
-kaufen s i
trage 40
) en .
t erhalt ,

Ahütte
kaufen , j
rstr . 12

Mäuse 1

>d billig
'

nos ,

lüge !
Marken .
oft ,
iße ___ 34 ,
Seit 20 ,
- Klavv -
.50 Mk „
lange ! .
t b . vk .
and .
:rahe _ 5 . :
st. Mes5
Spiegel¬
schränke ,
tsessel .
nläuser ^
:. fläm .
hie . gr ,
zu verk .

tr . 17
t . wei £

Ml
Wäschst

ehr gute
rental -

nnß | ü)J
d . Sill ,
ilbacherf

73 , 1 .

hen -

tungen
Schränke
Büfetts .
ie . Flur¬
en . Tr .-.

Tische
isw . vk.
eesen .
tr . 49 .

'

schinen .
lusführ .
irl .
kring 43

möbel
aller Art kauft
ständig
Frau Klapper ,

Büdingenstr . 4 .
Tel . 28459 ,

Wohn - ,
u . Schlafzimmer .

Möbel
Küchensachen ,

Divl . - Schreib¬
tisch . Rollschrank ,
Rollwand . Näh¬
maschine . Fahr¬
rad . Matratzen .
Federzeug gegen
bar zu taut ge¬
sucht . Eef . Ang .
u . L . 921 T .-D .
Mod . Schlaf ; , b .
z. k. ges . Preis -
ang . E . 940 T .- V .

blesuch !
2 mod . Betten

mit Roßh .- oder
Kapokm .. ev . kpl .
Schlaszim . Ang .
erb . unt . $ . 938
an Tagbl .- Berl .

Wjtänöig

gebr . Mdel
aller Art .

Angeb A . 784
an Tagbl .- B .

Cbaüelongue
Kleiderschrank
Schreibtisch
Egale Betten
ges . Ang . unter
K . 940 T .-Verl .

to -

Ankauf ,
ichtung .
. ft ,
inner
i 107 . .

M -

ujinc
on ) . ;
überh . .
zu verk .
bilhaus
rnel ,
ldstr 27
5402 . .

/ Bett - u

' sUeitF * 51 -

Mlkelei
von tüchtig . Fach¬
mann mit Kapital
zu kaufen oder
pachten gesucht .
Ang . T . 910T .- B .

Zwerg -

Affenpinscher
oder

Zwergschnauzer
silbergr .Hündin ,
^ jährig , in gute
Hände zu kaufen

ges . Zu melden
beim Portier

Nassauer Hof
zwisch . 6u . 7Uhr
abends .
Gut k- ngendes

Piano
ob . kleiner Flügel
z. kaufen ges . Ang .
u . W .930 T .- Berl .

H . z . kauf . ges . Ang .
m . Pr . G .931T .- B .
Runder Bteder -
metertifchfNußb . )
und Kristallüster
zu kaufen gesucht .
Angebote unter
I . 935 an den
Tagblatt - Verlag .

Guterhaltene

» . -Matratze
1 m breit

zu kaufen gesucht
P .- Ang . Nicolay
Eltvlller Str . 18,1

Nahm .
a . des ., gesucht .

Posts . 147 ,
____ Mainz .___
Mio , 4 - 5 Röhren

Super
gesucht gegen bar
Angeb . m . Preis
u . G . 938 T .- B .

Leica -

Bergrötzcrungs -
unb Leica -

Projekt - Apparat
zu kaufen gesucht .
Preisangabe unt .
D . 939 Tgbl .- B .

Gehr . Adler -7 -

Schreibmaschin .
zu kaufen ges .
Angebote unter
W . 935 T - Verl .
Japn Motor

f . Ardie -Motorr .
( 1929 ) zu kaufen
ges . Ang . U . 908
Tagblatt -Verlag
Persouen - Auto

zu kaufen gesucht .
Angeb . u . C . 391
Tagblatt - Berlag .

Auto -

4 - Sitz . , steuerfrei ,
nur in sehr gutem
Zustand , geg . sof .
Kasse zu kaufen
gesucht . Ang . rn .
äuß . Preis erb . u .
£ . 937 Tagbl .- V .

und billig beim Fachmann

Hch . Veite
Möbelfabrikation und Hande )

Goebenstraße 3 .

Wiesbadener Tagblatt Rr . 239 . Seite 15 .

| Jetzt Telephon z8 »13 |

F107erbeten .

Verpachtungen

PMgeWe ^

UnterrichtVerloren

Gesunden

Höhenlage
vorzugt . Ein ^

SOästliche
(Empfehlungen

Vornehme Eheanbahnung •

leitet streng reell und diskret

Frau L . Rempel
Wiesbaden K.- Fr .- Ring 5,2 . T. 23250

Sprechst 10 - 6 Uhr , auch Sonnt .

Welcher

MobOer
hat 2 - ob . 4 - Sitz .
für Geschaststour .
( co . 100 km ), ca .
1 Tag i . b . W . frei .
Angeb . m .Bebing .
a ) für Selbstfahr . ,
b ) mit Chauffeur
u . L . 938 T .- B .

Am Donnerstag
abd . in Loesch ' s
Weinstuben

Dnm . =lRontel
vertauscht . Bitte
dort abzugeben .

ANNEMIE REIBUNG
WIESBADEN - WllHELMSTRASSE 16 '

Zugel . schwarz
weih Kater , unt .
Kinn schwz . Fleck
Rückenhaare wh .
mit schwz . Svitz -
chen . N . Karl -
strahe 37 . P .

A te Zinngeschirre
kauft zum höchsten Preis

W . Fliegen , Wagemannstr . 37 .

Herren - und Damen -

Winter - Mäntel
(modern , gut erhalten )

kauft gegen sofortige Kasse
Wiesb . Kleider - Vermittlung
Moritzstr . 12 . Tel . 20930

MineibMen
fachm . Neuans .
u . Reparaturen .

Wolfs .
Eleonorenstr ^ .P

und der Ensemblestunden vom 15 . September ab .

Maria Cordes - Lange
ehern . Köoigl Hofopernsängerin .

Neuanmeldungen nach Sonnenberg , A' ersberg 3 oder Wies -

Badea , WiltieunsaaSe 60 , Eingang Taunusstr . , Papierhdlg .

Pisnn z' Ueben
nanu vermiet
Neugasse 5 , 1 .

Altbekannte

Bier -

Virtschast
in bestem Zu¬
stande . an tücht .
Fachleute

zu verpachten .
Zuschriften von
Selbstinteressent ,
u . A . 785 T .-VI .

1000 Wart
sarlÄe>cvosrS;w«<ke-
flea. etdk -rOtii u.
6ittDinnbctciLvon
ehrlich Kaufmann
8u leihen gesucht.
Anacb. unt.
an die - avvig«l<V-

Bei - und

füflMung
Strecke Köln , Düs¬
seldorf , Duisburg ,
Essen , Dortmund ,
für 6 . 9 . gesucht .

KM . gelii Horn,
Wiesbaden , Neu -

gasfe 19 . T . 26898 .
Marken -Piano
zu vermieten .

mtl . 7 Mk , ( Auch
verkäuflich mit

Anrechnung .)
Ana . W .929 T .- B .

HANDSCHUH
ENTZÜCKT DIE DAME VON WELT

BEGEISTERT DEN ELEGANTEN HERRN

WIRD ERDACHT UND AUSGEFÜHRT VON

KUNSTGEWERBLICHE WERKSTÄTTE

FÜR MODISCHE KLEINIGKEITEN

la Chemnitzer Strumpfwaren ,
erb . i . Kommission Händler u .
Hausierer . Pers . m . eign . Wohn ,
z. Berk , an Bei . u . Priv . ( Auch
Eesch .) b . h . Berd . Off . F . 3074
an Ännonrensrenz . Mainz .

Hamm am Main , Postfach 78 ,
latz 2-78. Unverdindliche Vorwhnlng
i ABG- uni Lumens - Niederlassungen

mit zirka 20 Morgen Ackerland ,
evtl , auch Gastwirtsbetrieb dabei ,
von jung . Fach -Ehevaar zu pacht ,
oder zu raufen gesucht . Ausführl .
Off . a . L . Lehn . Rüdeshetm 0 . 836 .
Jakobstrone 14 ,

Höher . Staatsbe¬
amter , Jungges .,
Anfang 40 , symp .
Erschein . , wünscht
nette kath . Dame
kenn , zu km . zw .

Heirat .

Witwe ausgeschl .
Ernstgem . nähere
Angabe der Ver¬
hältnisse mit Bild
u . strengste Diskr .
u . G . 932 an den
Tagblatt - Verlag .

Besäum
32 Jahre , kath ..
Witwer , ohne
Kinder , mit gut .
Geschäft u . schon .

Barvermögen .
wüncht passende
Dame kennen zu
lernen ( Ehren¬
sache ) zw . Heirat .
Angeb . m . Ang ^
der Verbältn . u .
S . 949 an T .-V .
Jung . geb . Kaufm .
a . g .Fam . ,26J . a . ,
repr . Ersch . ,mehrj .
Auslandsprax . ,w .

Einheirat
gleich w . Branche .
Gegens . Zuneig .
Hauptbed . Gefl .
Ang . u . A . 818 an
d . Tagbl .- Verlag .

Neigungsehe .

Sehr vermög ) Dame mittl .
Alters , ohne Anhang , m . gut .
Bildung , sehr gut eingericht .
5 - Zim .- Wohn .. möchte sich mtl
charakterfest . Herrn mit grosi .
Herzensbildung u . in sicherer
Lebensstell , wied - r verheirat .
Ob . Reichs - ob . Kommunal¬
beamt . bevorzugt . Nur ernst¬
gemeinte Ang . unter « Ich 35 "

an Annoncenfrenz , Mw -" .

Glück
mutz der Mensch haben
— oder wissen , daß er „ Kleine

Anzeigen
"

gibt , die alles und

jedes besorgen, — schnell , billig
und bequem ! Die Rechnung
geht immer auf , wenn Sie

Ihre „ Kleinen Anzeigen
" im

meistgelefenen , altangesehenen

Wiesbadener

Tagblatt
erscheinen lassen .

Obst - u . Garten -
Grundstück ,

mögl . noch mit
Behang , v . Fach¬
mann zu pachten
gesucht . Pacht¬
zins kann durch

ErundstLcks -
überetgn . sicher -
gestellt werden .
Ang . u . 3 . 930
an Tagbl .-Verl .

Schon braun bleiben
Sie,wenn Sie äusser den unregelmässigen
Sonnenbädern im Freien , Jhren Körper
jederzeit im eigenen Heim mit der

„ Hanauer Hoben sonne bestrahlen !

Denken Sie an die grossen gesundheitlichen Vorteile !

Geschäfts -

Anzeigen

Ankauf von

bkyülleiobu
Empfehle selbst¬
gekelterten süh .

und rauschen
Apfelmost .

„ Stadt
Luxemburg "

,
Moritzstrahe 33 .

£6nöe5tonfetiiatonotn ru WM
( gegründet 1843 durch Felix Mendelssohn -Bartholdy ) .

Direktion Prof . Walther Davisso « . „
Vollständige Ausblldung in allen Zweigen der Tonkunst . F63

Hochschul - und Ausbildungsklassen , Lpern - und Lpernregieschule .

Kirchenmusikalisches Institut , Leitung Prof . D . Dr . Karl Straube .

Anmeldungen für das Wintersemester 1934/1935 für alle Abtei¬

lungen bis zum 8 . September x

Aufnahmeprüfung , zu der besondere BenachnchNgung erfolgt , am

14 . lt . 15 . Sept . — Prosp . uneutgeltl . durch das Geschäftszimmer .

eililodün
grob u . fein . jede
Menge , gegen
Fuhrlohn abzug .

Tel . 60062 .
Maurus Beck .

Liegekur
in Garten oder
Balkon bei srdl .
Fam . in Wiesb .
ob . Umgeb , von
Dame gesucht .

Seid . Lampen¬
schirme fert . an
u . erneuert bitt .
Ramin . Geis -
bergstr . 3 , 3 .

Gefichts -

pflßge der

Grace - Methode .
Schmerzlose

Haarentfernung .
A . B . Wallach
Kosmetikerin

Mitglied des
Reichsverband .

Webergasse 3

Telephon 24723 .

GOLKS
SILBER.Pt ATiN ZAHNGEBISSE
BRILLANTENkAUff :
D EPI / El WAGMANN

DluKcL ^

Dame ,
Mitte 30 , kath .,
sehr Häusl . , spät ,
grösi . Vermögen ,
sucht ideal ges .
Mensch zwecks
Heirat kennen zu
lein . Kaufm . ob .
höh . Beamt . , a .
Witwer m . Kb . .
Ang . u . O . 938
an Tagbl .- Verl .

Madel
24 I . , kath . , ein¬
fach u . gediegen ,
Häusl . , wünscht
die Bek . e . gleich¬
gesinnt . Herrn zw .

Heirat .
Zuschr . bitte richt .
u . S . 932 T .- V .

Heirat
Pensioniert . Be¬

amter . 60 Jahre ,
hier z . Kur . gut
ausseh ., wünscht
die Lekanntsch .
einer Dame aus
guter Fam . im
Alter von 35 bis
50 Jahren zwecks
Heirat . ( Voll¬
schlank .) Etwas
Vermögen erro .
Vermittler zweck¬
los . Angeb . unt .
SB . 937 an T .- V .
MNMMW

Selbstinserent .
St .- Beamter . 31
I . alt , katbol . ,
1,70 gr .. w . zw .
Heirat m . eins ,
nett . Mädel , bis
zu 23 I . . bet .
z . w . Aussteuer
ob . Vermög , er¬
wünscht . Madel
v . Lande bevor¬
zugt . Anonym
zweckl . Eef . Bild -
ang . L . 931 T .- V .

Autofahrt , bitt .
Verl , an Selbst -
sahr Mauritius -
str . 6 , Tel , 20508

Geliltlahrer
4 - u . 6 - Zyl . . Wg

Moritzstr . 50 .
Televbon 25584 .

AMMllen
bitt . Dränten »
st ratze 62 , 2 ,

Schreibstube
für alle Verv el -

fäitigungen . Sbis
1 Pfennig Seite .
Schreibmaschin
verleiht 50 Pfg .
täglich und re¬
pariert billig Ge-

legenheitskäufe
emmen F

Neugasse J

Haus¬

verwaltungen
übern , erfahr .

Fachmann .
Adr . T .- Vl . Gd
Zuverl . Gärtner
ubern . Heizung .
Bill . Berechnung .
Angebote unter
H . S40Tagbl . - V .

$ erfe!tc6d )neiberin
mitbest . Zeugniss .
empfiehlt s. z. jed .
Neuanfertigung .
Mäntel « . Jacken¬
kleider werd , bei
best . Verarbeit , u .
tadellos . Sitz ange -

fert . , a . modernis .
in u . auß . d . Hause .

A . Fusenich ,
Friedrichstr . 40 , 2 .

EiW . Bdjneiberin
n nocheinig .Dam .
inu . auß . d . H . an .
Auch Mäntel und

Jackenkleider .
Joh . Gerlach ,

Sdimhorltitr 'iijt 3, 1.

Geprüfte
Klavierstiehrerin
(ausgebild . b . bed .
Künstl . ) , eit . grdl .
Untere . la . Res .
Mtl . 6M . Angu .
M . 913 Tgbl .- V .

Laute - und
Eitarre - Onternciit
Liebbegleitung .
Solospiel erteilt
Elisabeth Koech ,
Röberstr ^. 44 . P .

Birte Steno¬
graphie . Suche
Tanznnterricht .

Ang . u . E . 922
an Tagbl - Verl .

fache Diät . Ang .
mit Preis unter
L . _ 926 ^ T .- Verl .
Welche ebelbent
Herrsch , überläht
arm . Frau Möd .
g . Haus - oder
Näharb . ? Ang . u .
K . 939 T .- Verl .
Wer macht gut .

Mah -Anzug
g . Tapez .- Arb . ?
Näh . Helenen -
stratze 21 ,
« • NIMM «Sehr . Mistbeet -

fenster
zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis
u . A , 813 T .-Vl .

Obsthorden
zu kaufen gesucht .
Angebote unter
« . 939 Tgbl .- V .

Achtung beim

Umzug !

Lumpen , Eisen ,
Flaschen , Papier ,
Speicher - , Keller¬
und Mans .- Kram

kauft Mitter ,
Mbrechtstr . 3H . I

Bürgerm . i . R .

kaufm . ausgeb ., übern Haus¬
verwaltung ob . and . Bertrauens -
oosten zu zeitgemätzer Vergütung .
Ang , u . S . 936 a

~
b . Tagbl .- Verl ,

Bauentwürfe
Eingaben — Verg d . Arbeiten
Architekt PortenyScharnhorststr . 48

SWhmiVzMiiie
mit

Vorbereitungsklasse für das

W
-
MtMstS - MMl

Karlsruhe ( Bab .) , Serrenstr . 39 .
Fernsprecher 91 . Hauswirtschaft .
Kranken - unb Säuglingsoftege .
Jahres - und Halbiahreskurie
Beginn : Oktober 1934 . Auskunft
und Satzung burch bie Anstalts -
leitung . Bad . Frauenoereiu vom
Roten Kreuz , Landesoerein . P34

Engi . Unterricht
Miss Douglas Browne

Lebe ' berqlla Zu spr 4 — 5 .

W ederbeginn des

Garage o . Raum
für Pers .- Krast -

wagen ges . Mögl .
i . West - Stadttell .
Wag . wird wenig
benutzt . Roon -

straste 13 , 1 .
Gedr . Damen - o .
Mädchenrad zu

kaufen gesucht .
Angebote unter
F . 93 « T . - Verl .
Gedr . gut erhalt ,
emaliert . Dauer¬
brandofen , neues
System zu kaufen
gesucht . Angeb . u .
M . 937 Tagdl .- V .

teösbadeofsn
gebr .. aber gut
erb . zu kaust ges .
Ang mit Preis
unter F . 940 a .
Tagbl .- Verl .___

Äo5Iß=$ üDeofen
zu kaufen gesucht ,
ev . mit Wanne .
Ang . mit Pr . unt .
H . 934 Tagbl .- B .

Wasrhbölkm
für fließ . Wasser
z . kauf . ges . Preis -
Angeb . u . M . 932
Tagblatt - Berlag

M9MM9N
2 Jmoufien ,

ä 3,60 X 1,10 in ,
1 Holz - oder

Wendeltreppe ,
Türen usw . zu
kaufen gef . Ang .
u . £ . 934 T . - V .

Neuanfertigung
Aenderungen

sämtlicher

Oam •Garderobe
bei billigster
Berechnung .

Barbo
Albrechts r . 25 , 2 .

ileider werden
neu angefertigt
u . geändert u .
Wäsche angef . u .
ausgebess . Ang .
0 . 930 Tagbl . -V .

Selbständige
Schneiderin

geht ins Haus .
Geschmackvolle
Ausfuhr . Ang . u .
K . 932 Tagbl .-V .

Aparte

Damen hüte
umarb von 1 .50
an Friedrich -
strabe 41 , 1 . St .

Wäsche wird bitt ,
anges . und aus¬
gebeff . Eltviller
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Luisenstrafie 35 F. 20979

23 .- RM .

In Groß - Wiesbaden stehen insgesamt

135 modern eingerichtete

Bad Dürkheim .

i

4

8

1

a

1

Bahnhofstraße 26 , 3F149Inh . : Wilh . Welk • Telephon 32743 .
1

angen . :
Liegest . .

i

Beachten Sie

bitte genau
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i
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Möbeltransporte
Stadt - und Fernverkehr , Beiladungen
nach allen Richtungen , Möbellagerung .

Fritz Zander E . Hillert

Höhenluftkurort

Wilsenroth

Ausschank von garantiert naturreinen Pfälzer
und Rheingauer Weinen

d
ii
il
s

. . Liegewiese m .
. Strandb . 5 Min .

4 Mahlzeiten , reü
Pensionspreis 2 .50

Pension Haus Elfriede
Dernbach b . Montabaur ^ ™ .

bietet d . g . Jahr ruh . ges . Aufenth . Nähe herrl . Laub¬
und Nadelwald . 400 m hoch . Dernbach Bahnstation
Strecke Limburg - Siershahn . Frdl . Zim . , z . T . fließ .
Wasser , Balkon , Veranda , Liegewiese , W .- Clos . im
Haus . Preis b . 4 gut . reicht . Mahlzeiten , k . Nebenkost .
Pr . -pro Tag 2 . 50 Mk . Dauermieter f . gutes Heim

Herrliche Herbstfahrten
in Klubsessel -Fernreise -Autobussen .

Tage Schwarzwald
Absahrten : 8 . 9 . . 29 . 9 .. 6 . 10 . 36 .50 RM
Tage Thüringerwald
Eisenach . Erfurt . Oberhos . Saalfeld
Abfahrt : 15 September u . 6 . Oktober 55 .— RM .
Tage Thiiringerwald mit Eisenach
Abrahrt : 22 . September u . 6 . Oktober 25 .— RM .

durch Dr . Ernst Richten Frühttückslcräutertee
regt den Stoffwechsel an , fordert die Aussdieidung und sorgt für gesunde
Gewichtsabnahme . Jetzt auch als Drix-TaWetten . In Apotheken und Drogerien .

Besucht auf dem Weinmartt in Mainz
das Weinzelt des

Weingutsbesitzers G . Zimmermann

2 Tage Mosel . Eifel , Trier
Abfahrt : 9 . Sept . u . 29 . Sept .
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Achtung !

Mein Geschäft

befindet sich

ab l . September

Helenenstr . 24

RBst . „ ZiirB < ) rse
“

Mauritiusstraße 8 .
Mittagessen 0 . 90 . Suppe , Kalbs -
brat . o . Schw .- Lendchen , Blumen¬
kohl u . Kart . o . Huhn auf Reis .

b . Marienberg . Privatpens . Hassel -
bach . dir . a . Walde , biet . Sommer¬
gästen b . 4 Mahlzeiten u . anerk .
guter Verpfleg . , garn . frühstück ,

3
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r.
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d
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»
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b
u
u
Ä
h
Ii
d

Täglich frisch gebt . Rheinfische
aus eigener Netzfischerei . Im Aus¬
schank nur naturr . Rheingauer
Weine . Terrasse mit Aussicht auf

den Rhein .

„ Zum weißen Mohren “

Besitzer K . Mohr

Nieder Walluf a . Rh .

Klostermühle
,

um

2 . u . 3 . September in allen Räumen

Kirmes - Tanz !

Die letzt . Fahrt , z . Passionsiviel in Oberammergau :
5 Tage . Abfahrt 14 . Sept . . Preis mit Spiel 88 RM .
7 Tage . Abfahrt 19 . September Murnau 68 RM .

A . E . Autobus , Wiesbaden . Wilhelmftrahe .
Tel . 280 01 , 280 88 u . 21184 .

gegenüber dem Hauptbahnhof

MAINZ

„
Die gute Küche von Ruf '

empfiehlt ihre sämtlichen Spezialitäten
der Saison . pio7

führt di - Heine
O Anzeige im Wiesbadener Tagblatt

Waldgaststätte

Schützenhaus - Fasanerie I
bringt sich in empfehlende Erinnerung I
Beste Speisen und Getränke zu mäßigen Preisen .

Aus der Gemächlichkeit sanfter Wiestäler , aus mildem
Hügelland mit Felderbreiten und flächigen Wäldern wächst
die vulkanische Rhön : Eewoge spitzer , runder , schartiger
und langgestreckter Berge , baumlos zumeist , nur dünnes
Berggras tragend , von einzelnen windgekrümmten Wetter¬
buchen beschirmt . Dann wieder meilenweite Buchenwälder
köstliche kühle Hallen , grün dämmernde Wildnis . Felsengiebel
aus dem Rand des Berges brechend , Getrümmer basaltner
Blöcke zu Füßen , in deren Spalten Ahorne wurzeln . Moore
auf den Hochflächen , mit Krüppelbirken und Sumpferlen .
Schwermütige Verlassenheit auf den kahlen Höhen , eine
Schafherde vielleicht , fern ein paar weidende Kühe , halb
verwehter Bussardschrer , Öde und Ernst . Überall weite , weite
Sicht , siebenfach , neunfach gestaffelt die Linien blauer Höhen .
Meißner , Thüringer Wald , Feste Eoburg , Spesiart , Taunus ,
der Vogelsberg , weit , weit geht der Blick von den kahlen
Bergen .

Die Rhön ist das rechte Land der Wanderer ; einfach
und schlicht , echt und herzlich die Menschen und das , was sie
dem Fremden bieten . Mele Dörfer abseits der großen
Straße , in denen heute noch der Fremdling offen bestaunt
wird .

Heimat der Winde und ihrer Beherrscher , der Segel -
flleger , ist die Wasserkuppe . Aber auch Heimat der
Wolken , die den Wanderer plötzlich als Rebel umhüllen
können . Durch Straße erschlossen und zur Fliegerzeit von
Hunderten von Autos umbraust , scheint an manchen Sommer¬
tagen alle rhönische Schwermut von ihr gewichen zu sein .
Aber am Abend , wenn die Stille wieder

'
über dem Land

liegt und der Mond sein silbernes Licht in alle Täler gießt ,
dann ist sie wieder sie selbst : Herrscherin und machtvollste
Gestalt aller Rhönberge .

Heilige Stätte der Franken ist der Kreuzberg ,
930 Meter hoch , auf seinem Gipfel ragen Kreuze , ihn um¬
hegt aber auch ein aus Felsen geschichteter Ringwall unserer
Vorfahren . Flutendes Leben dort oben tagaus , tagein ,
Wanderer . Andächtige von nah und weither , Wallfahrer mit
Fahnen und Gesang . Unter dem Gipfel das Kloster , weiter

lillil . MMIHI
mit Bad , fließ . Wasser . Heizung .
Speiiehalle . Klavier . Preis 2 .80 .
bei 4 Mahlzeiten . 5 Minuten vom
« chwimmbad . Louis Weber .
Landwirt . Unnau ( Westerwald ) .

Julius Götz
, Wiesbaden ,

Goebenstraße 16 • Fernruf 23049 .

Werbezentrale Lloyd G . m . b . H . , Bremen ,

tt Khmflnki Kirchweihe
Es laden ein die Klarenthaler wirte : K . Holtmann „ Zum Jägerhaus "

• W . Butz „ ZurKlosterschänke "
• H . Hahn „ Zur Waldesruhe "

ins gesegnete Fuldische Land hinunterfallen . Zu Füßen des
felsgeschmückten Bergs das Bergdorf Dalherda .

Das sind längst nicht alle Berge der Rhön ; aber nun zu
den Städtlein . Alle sind halb verschlafen , über ihr Pflaster
rattern mehr kuhbespannte Wagen als andere . Sonderbares
Bild zur Erntezeit , wenn sich durch die engen Gaffen die hoch¬
beladenen Wagen zwängen und die Ackerbürger peitfchen -

- knallend daneben traben .
Ein Land - und Bergstädtchen ist Gersfeld , das aus

seinem trauten Leben nur ein paar Wochen lang gestört wird ,
zur Segelflieger ^eit , aber ehe es noch recht die Äugen ausge¬
rieben hat , ist die Aufregung schon wieder vorbei und es ist
wieder mit seinen Sommerfrischlern allein . Vom nahen
Kreuzberg üherwuchtet birgt Bischofsheim sich im
Grund der Vrend . Der Zentturm stürzt mächtige Mauer¬
pfeiler in ein träumendes Eärtlein , in alte kunstgeschmiedete
Brunnentroge aus Rhöner Eisen plätschern die Markt -
brunnen .

Von Bergen bedrängt und von Wald umfaßt dämmert
Brückenau seine Tage dahin , rauschende Buchenwälder
dehnen sich hier meilenweit ; eine halbe Stunde weiter ,
zwischen Wald und Wiesen gebettet , anmutig und versonnen
zugleich , ein Hort der Ruhe und Schönheit , das Bad
Brückenau , viel Erinnerung an Vergangenes bergend , an
Zeiten höfischer Herrlichkeit , da bayerische Könige hrer einst
im Sommer residierten .

Roch ein anderes Bad am Rand der Rhön : B a d R e u -
Haus , an der fränkischen Saale , ein I *wll unter Bäumen
mit weitem Wiesenblick , aber auf der anderen Seite trotzig
überragt von der Salzburg , der alten Karolingischen Pfalz .
Dicht dabei das Städtlein Neustadt an der Saale , mit
Wehrmauer und Turm in üppigen Obstgärten liegend . Aus
dämmeriger Gasse plötzlich die Überraschung des weiten
Marktplatzes . Hier ist alles schon ganz fränkisch , auch darin ,
daß Weinstube und Bäckerei vereint sind , auf den blanken
Tischen stehen die Wecken , die man zum Frankenwein ißt .

Aber auch K i s s i n g e n gehört zur Rhön , das Weltbad
voll quirlenden Lebens , das alltäglich viele Kraftwagen mit
Kurgästen über die kahlen Höhen der Rhön sendet , nach der
Wasserkuppe und dem Kreuzberg , und das damit für das
sonderbare Vergland wirbt , mit dessen Kargheit , Ernst und
Schwermut es sonst nicht viel gemein hat .

als der Blick von seinen Fenstern dringt der Ruhm des
dort oben selbstgebrauten Vieres ; kleine Sensation , von be -
kuttetem Bruder bedient zu werden . Die Easträume haben
schon viel Zecherfröhlichkeit erlebt .

Das Dammersfeld , waldgekrönter Rücken , weit
sich nach Süden dehnender Blick , unabsehbare Wälder unter
sich , die zum Spessart hinüberreichen . Auf freier Wiesen¬
platte unterhalb der Kuppe das Wiesenhaus , verwitterter
Steinbau mit meterdicken Mauern , heimelige Zuflucht gegen
Sturm und Wetter .

Letzter Aufschwung der hohen Rhön gegen Norden ist der
Ellenbogen , Wächter des Vergiandes gegen das
Thüringische hin . Am Hang unter dem Berghaus ein Park
von Wacholder , alten Buchen und tiefbeasteten Fichten ,
alter Hudewald , wie er früher über ganz Deutschland ver¬
breitet war .

Immer auf hohem Rücken hinschreitend nach vier Stun¬
den der Heidel stein , 915 Meter hoch , ohne Wirtshaus ,
einsame Höhe . Auf den Blöcken des Gipfels ein paar Worte
eingemeißelt zum Gedächtnis Gefallener , eine würdige
Heldenehrung , die der Landschaft keine Not antut . Weite
halbversumpfte Wiesen und Weiden leiten in den Schwarz¬
bachgraben hinunter , Gewirr von Blöcken , uralte Bäume ,
Dickicht wuchernder Kräuter , Pestwurz , Himbeerwildnis .

Hinter Oberweißenbrunn gleich eine ganze Reihe
merkwürdiger Berge , der H i m m e l d u n ck, der R e e s -
berg , an dessen Rand das Sechseck einer Schanze aus der
Schwedenzeit wunderbar wohlerhalten die Straße hütet , der
Eierhaugk , grüne , rasigeKuppe mit unermeßlicher Fern¬
sicht , dann der R a b e n st e i n , eine Ruine in dichter Vaum -
wildnis .

Aber alle Blicke gehen doch immer wieder zur Milse¬
burg , der seltsamsten Berggestalt der Rhön , steiles Basalt¬
riff , gekrönt von Kreuz und Kapelle . Auch hier wieder ein
vorgeschichtlicher Wall , der den Berg in weitem Bogen um¬
spannt , aus zyklopischen Blöcken aufgetürmt .

Die Wacht gegen Südwesten hält die Dalherda -
kuppe , letztes Bollwerk im Zug der kahlen Höhen , die nun

ichlich u . gut .
_ __________ ____ ____i RM ., Einzel¬

zimmer 2 .80 RM .. ohne Neben¬
kosten . Zoh . W . Jung . Bäckeret
und Landwirtschast . Wilsenroth

Der neue

Rellflx - Heck
4 -Gang

steuer - und führerscheinfrei

1280 Mk .

Auto - Schüler
Oranienstraße 33 , Telephon 23522 .

Mainzer
Aktien - Bierhalle

Ansdilagsäuloi
allen Werbungtreibenden zur Verfügung

Bitte fordern Sie die neue Preisliste , die

eine Preisaufteilung nach Bezirksgruppen
enthält , von unserer Vertretung :öltville

Großes Rheingauer Sommerfest
am 1. und 2 . September 1934

Fett zag mit 25 Gruppen
Ganz Eltville im Gewand des Biedermeier

Weinbrunnen am Rathaus
Sonntagskarten in 35 km Umkreis . Verstärkter Zugverkehr .

Eintritt frei 1 Es ladet freundlichst ein

Karl Graubner u . Frau .

Erbach (» tOfllö )
Privat - Pension Otto Groß ,

sehr ruh . Lage . g . bürgerl . Küche .
Helle sonn . Zim .. z. Teil m . fließ .
Wasser , eigene Liegewiese , direkt
am Wald u . Strandbad . 4 Mahl -
zeit . Pensionsvr . 3 .20 oh . Nebenk .

v . S . Penf .- Pr . 3 RM . K . Nebenk .

M . 6owl )ilgel , ( Odenw . ).
Schönste ruh . staubfr . Höhen !, a . PI .
Herrl . Fernsicht , ideales Haus für Er¬
holung , Touristen , Wochenende . Pens .
4 Mahlzeiten von RM . 3 .— an .
Tel . 72 , Autoh . , Balkon , Prosv . frei .

Weinmartt
MmfestSUS Ä
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Spott unb Spiel .

Dee Staatsjugendtag und die Tuen ’ und Sportvereine .

„ Uhr Ij elfen Euch — 3ljr fjelft uns1/ '

Mit der Einführung des Staatsjugendtages für die
deutsche Jugend ist im Rahmen der Vereinbarungen zwischen
dem Reichssportführer und dem Reichsjuaendführer allen
Turn - und Sportvereinen Gelegenheit gegeben , die Vereins¬
arbeit fortzusetzen und den Jugendsportbetrieb aufrecht zu
erhalten . Es kann keinem Zweifel unterliegen , daß den
Vereinen im Lauf « der Jahre auf dem Wege über den
Staatsjugendtag ein wertvoller Nachwuchs Zu¬
strömen wird . Daher mügen alle Turn - und Sportvereine
daran interessiert sein , die Durchführung des Staatsjugend¬
tages zu unterstützen . Unter der Überschrift „ Wir helfen
Euch — 2hr helft uns !" wird in einem im „ Reichssport¬
blatt " veröffentlichten Aussatz darauf hingewiesen , daß eine
enge Zusammenarbeit durchaus im beiderseitigen Interesse
liegt . In den Ausführungen heißt es u . a . :

„ Es ist wünschenswert , baß der deutschen Staatsjngend
neben geeigneten Lehrkräften die Plätze und
Anlagen der Turn - und Sportbewegung nach Mög¬

lichkeit zur Verfügung gestellt werden .
Die Staatsjugend kann von sich aus nicht Unsummen

für die Herrichtung neuer Sportanlagen auswerfen . Sie ist
daher in gewissem Sinne von der Turn - und Sportbewegung
und deren Einsatzbereitschaft abhängig . Eine gedeihliche
Zusammenarbeit , wie sie im Interesse beider Teile
ja wünschenswert ist , wäre sehr wohl dadurch möglich , daß
Turn - und Sportvereine ihre Plätze und Anlagen am Sams¬
tagvormittag , vielleicht sogar den , ganzen Samstag über , der
Staatsjugend zur , Verfügung stellen . Es sei dabei gleich
gesagt , daß die Staatsjugend dieses Opfer von der Turn -
nnd Sportbewegung nicht umsonst verlangt , denn wir müßen
uns darüber klar sein , daß in dieser nationalpolitischen Er¬
ziehungsarbeit , die am Staatsjugendtag vorgenommen wer¬
den soll , die sportliche Ertüchtigung einen breiten Raum
einnimmt . Die deutschen Jungen erhalten damit also schon
von ihrem 10 . Lebensjahr an in viel stärkerem Maße als
bisher Anregung zur sportlichen Betätigung .

Zeigten sich in den ersten Jahren des Aufbaus hier und
da noch Schwierigkeiten insofern , als es vielen unserer
Jungen zeitlich nicht möglich war , in einem Verein sich noch
einer intensiveren sportlichen Betätigung zu unterziehen , so
ist durch den Staatsjugendtag die Regelung so getroffen , daß
die Staatsjugend nur an diesem Samstag in der Woche
int Rahmen der nationalpolitischen Erziehungsarbeit die
sportliche Betätigung innerhalb ihrer Organisationen
fördert .

Es ist also dem deutschen Jungen durchaus möglich , an
den anderen Wochentagen , mit Ausnahme des einen .
Tages , an dem aus einem Kameradschaftsabend die welt¬
anschauliche Schulung der Jugend vor sich geht , sich in

irgendeinem Sportverein zu betätige » .

Auch ist dadurch , daß an dem Samstag jeder Woche die
Jugend zusammengefaßt wird , der Sonntag für die sport¬
liche Arbeit frei geworden .

Wenn in dem Abkommen zwischen dem Reichsjugend¬
führer und Reichssportführer gewünscht wird , daß die Sport¬
jugend sich der Hitlerjugend angliedere , so liegt die Zu¬
sammenarbeit jetzt vollkommen klar aufgezeichnet vor uns .
Die Sportjugend betätigt sich am Samstag auf dem Staats «

jugendtag in der gleichen Weise wie alle anderen in der
Staatsjugend zusammengefaßten Jungen und hat an den

übrigen Wochentagen und an dem Sonntag vollkommen freie
Hand . Daß es dann vom Elternhaus abhängt , ob ein
? unge einem Sportverein angehört , sich mehr oder weniger
tn diesem Sportverein betätigt , ist nur gut zu verstehen und
zu billigen .

So darf man der weiteren Entwicklung des Staats¬
jugendtages mit Interesse entgegensehen . Die Turn - und
Sportbewegung hat jedenfalls die Möglichkeit , sich an der
Ausgestaltung und Vervollkommnung des Staatsjugend -
tages zu beteiligen . Sie wird — davon darf man wohl
überzeugt fein — sich damit um die gesamte deutsche Jugend
« in Verdienst erwerben und wird dann letzten Endes auch
den Dank und die Anerkennung ernten , die ihr für diese
Hilfeleistung gezollt werden müssen .

"

Auf Grund der Vereinbarungen zwischen dem Reichs -
sportführer und dem Reichsjugendführer ist zu erwarten , daß
die sportliche Ausbildung der Staatsjugend auch wieder in
einem besonderen Maße den Turn - und Sport¬
vereinen zugute kommen wird .

Es liegt sowohl im Jnteresie der Turn - und Sport¬
vereine als auch der Staatsjugend selbst , daß die

® lympia ° fttbeit im Ranufpott .

Intensive Vorbereitungen in allen Gauen .
Die Kanu -Europameisterschaften 1934 in Kopenhagen

liegen hinter uns , sie brachten bekanntlich den deutschen
Kanufahrern einen glänzenden Erfolg . In insgesamt elf
Wettbewerben konnten 6 Siege , 6 zweite Plätze und 3 dritte
Plätze erkämpft werden , und zwar durchweg vom jungen
Nachwuchs , der die Meister des vorigen Jahres diesmal

völlig verdrängt hat . Der Fachschaftsführer Dr . Eckert
hat soeben für die Olympiavorbereitungen folgenden Plan
aufgestellt : In allen Kanuvereinen wird sofort mit der
Vorbereitung auf breiter Basis begonnen unter der Losung :

Jeder Verein mutz bemüht sein , einen Olympia -
Kandidaten herauszubringen .

Gelegentlich des Tages der S t a f f e l k ä rn p f e am
2 . 9 . sollen die Vereinsführer von den Gauführern feierlich
zur Mitarbeit , verpflichtet werden . Lang - und Kurzstrecken -
fahrer werden künftig getrennt trainieren . OIympia - Kan -
didaten der kurzen Strecke sollen nicht gleichzeitig auf der
langen Strecke starten und umgekehrt . Der Fachschafts -
sportwart wird Anweisungen für die Ä b e r w a ch u n g des
Trainings und für die Winterarbeit geben . Die
für Kopenhagen gemeldeten deutschen Mannschaften werden
die erste Olympia - Kermannschaft bilden , die bann
nach dem Ergebnis der deutschen Meisterschaften 1935 auf
der Olympia - Strecke in Derlin -Griinau ergänzt bzw . um¬
gestellt werden soll . Als unmittelbare Vorbereitungen sind
für das Frühjahr 1935 drei Lehrgänge auf der
deutschen Hochschule für Leibesübungen in
Berlin geplant : Ein Lehrgang für Verein ssport -
warte , einer für Kurz strecken fahr er und einer für

Lang streckenfahre r . Die zuletzt genannten beiden
Lehrgänge sind nur für junge Nachwuchsmannschaften , die
der Olympia -Kernmannschaft nicht angehören .

Rönnen mit Schweden fähigen ?

Unsere Leichtathleten in Stockholm .

26 Länderkämpfe haben unsere Leichtathleten in der

Nachkriegszeit bestritten und alle 26 endeten sie mit mehr
oder weniger eindeutigen Siegen . Nun steht uns der 27 .
Länderkampf bevor , der gegen Schweden in Stockholm , der
an unsere Athleten Anforderungen stellen wird , wie noch
kein Kampf zuvor . Die Stärke der schwedischen Leicht¬
athletik ist hinreichend bekannt . Sie liegt vor allem in den
mittleren und langen Strecken , im Dreisprung , Hammer¬
werfen und im Diskuswerfen , aber auch auf ,

den anderen
Gebieten haben die Nordländer große Könner . Schon
daraus ersieht man , welch eine schwere Aufgabe unseren
Leuten im Stockholmer Stadion harrt . Viel hängt natür¬

lich davon ab , ob die deutschen Athleten in der für uns schon
verhältnismäßig späten Jahreszeit noch ihre Höchstform
haben halten können . Die Schweden sind in Hochform , das

beweist ihr überlegener Sieg über Norwegen . Aber
wir wissen auch , daß sich unsere Leichtathleten im Anschluß
an die Nürnberger Kampfspiele sehr zurückgehalten und ihre
Kräfte für die großen Ereignisse im September aufgespart
haben . Wenn unser « Leute nur an ihre Meisterschafts¬
leistungen anknüpfen , dann müßte im Gesamtergebnis ein

deutscher Sieg herauskommen .

Mit Kopp SVW .

Die Mannschaften

sind schon seit einigen Tagen bekannt . Schweden hat sich
die Besetzung der beiden Hürdenstrecken noch Vorbehalten ,
ebenso ist Deutschlands zweiter Vertreter im Dreisprung
noch nicht endgültig benannt

Deutschland : Schweden :
100 Meter :

Borchmeyer , Hornberger Strandberg , Stenqvist
20 0 Meter :

Borchmeyer , Schein
400 Meter :

Metzner , Hamann
800 Meter :

König , Dessecker
15 0 0 Meter :

Schaumburg , Paul
5 0 0 0 Meter :

Syring , Schüller
10 000 Meter :

Syring , 23ree
3 0 0 0 - M t r . - H i n d . :

Eöhrt , Dompert
110 - Meter - Hürden :

Welscher , Wegner

Strandberg , Eriksson

Strömberg , Wachenfelt

Ny , Wennberg

Wennberg , Englund

Lindgren , Pettersson

Lindgren , Andersson

Ekman , Larsson

St . Pettersson , ?

400 - Meter - Hürden :
Scheele , Kopp

Weitsprung :
Song , Leichum

Hochsprung :
Weinkötz , Martens

Stabhochsprung :
Wegner , Müller

Dreisprung :
Gottlieb , Drechsel

Speerwerfen :
Weimann , Stock

Diskuswerfen :
Sievert , Meyer

Hammerwerfen :
Becker , Seeger

Kugelstoßen :
Wöllke , Sievert

4x100 - Mir . - Staffel :
Borchmeyer , Hornberger ,
Schein , Gillmeister

4x40g - Mtr . - Staffel :
Metzner , Hamann ,
Single , Voigt .

Dahlgren , ?

Svensson , Hall berg

Lundqvist , Bergström

Ljungberg , Lindblad

Svensson , Holmberg

Attevvall , Tegstedt

Andersson , Carlsson

Jansson , Sköld

Rahmqoist , Norrby

Stenqvist , Strandberg ,
Eriksson , Larsson

Pihl , Eriksson ,
Strömberg , Wakenfelt .

Bezirkssvortfest
der Reichsbahn - Turn - und Sportvereine in Wiesbaden .

Unter Förderung durch den Herrn Präsidenten der
Reichsbahndirektion Mainz , Herrn Dr . Eoudefroy , fin¬
det am Sonntag , 2 . Sept . 1934 , auf der Städtischen Kampf¬
bahn „ K l e i n f e l d ch e n " in Wiesbaden das Bezirkssport¬
fest der Reichsbahndirektion Mainz statt . Es wirken mit
die Reichsbahn -Turn - und Sportvereine Darmstadt ,
Mainz , Oberlahn st ein und Wiesbaden , die
Gesangsabteilung des Reichsbahn - Turn - und Sportvereins
Darmstadt , die Kapelle der Standarte R 117 unter Leitung
des Musikzugführers Holzapfel , der Eisenbahngesangverein
Wiesbaden , Eisenbahnverein Wiesbaden , die Tennisabtei¬
lung des Reichsbahn - Turn - und Sportvereins Oberlahnstein
und Wiesbaden . _ $ er Aufmarsch findet unter Vorantritt
der Kapelle der Standart « R 117 um 14 .30 Uhr auf der
Städtischen Kampfbahn „ Kleinfeldchen

" statt . In den Vor¬
mittagsstunden werden die leichtathletischen Kämpf « im
Vorkamps , Zwischenlauf und Dreikampf ausgetragen . Nach¬
mittags fallen die Entscheidungen . Die Mitglieder der
Vereine Mainz und Darmstadt bieten Volkstänze , Rhänrad -
vorführungen und Ballgymnastiken . Die Tennisspiele wer¬
den auf den Plätzen an der Kaiserstratze ausgetragen . In
den späten Nachmittagsstunden findet die Siegerehrung statt .
Zu allen Kampfhandlungen ist der Eintritt frei .

körperliche Ausbildung der gesamten deutschen Jugend
möglichst vielseitig gestaltet wird .

Die Ziele beider Seiten sind so gesteckt , daß sie sich

gegenseitig ergänzen . Die Turn - und Sportvereine
werden den Vorteil haben , für ihre Arbeit eine schon früh

körperlich oorgeschulte Jugend zu bekommen . .Diese Tatsache

darf in ihrer Bedeutung sicher nicht unterschätzt werden ,
können doch unter diesen Vorbedingungen die sportlichen

Leistungen in einem Maße gesteigert werden , wie dies früher

nicht möglich war .

Die Organisation der Staatsjugend und die Turn - und

Sportvereine werden in ihrer Zusammenarbeit gemeinsam
Erfahrungen sammeln müssen , da die Erziehung zu Leibes¬

übungen in dieser Form in Deutschland noch durchaus neu

ist . Die Praxis wird schon in einem kurzen Zeitraum zeigen ,
wie weit die Leistungsfähigkeit der Jugend zu
steigern ist oder welche Grenzen ihr mit Notwendigkeit ge --

setzt sind . Daß aber auch hier die für die deutsche Jugend
gedeihliche Entwicklung gesunden wird , darf allgemein er¬
wartet werden .

Die gesteckten Ziele sind groß und schwer . Niemand
wird darüber im Zweifel sein , daß es gilt , all « Kräfte im

Interesse der deutschen Jugend anzuspannen , um einen Aus¬

gleich zwischen der H2 .-Schulung mit den sportlichen Aus¬

gaben der Turn - und Sportvereine zu erreichen .

Wir dürfen niemals vergessen , daß die deutsche Jugend
vor der Ausgabe steht , sich aus die Olympischen Spiele
vorzubereiten . Dies kann aber nur auf einer breiten

sportlichen Grundlage geschehen , und nach den Verein¬

barungen zwischey dem Reichssportsührer
und dem Reichsjugendführer dürfen hier die

Turn - und Sportvereine der Unterstützung der Staats¬

jugend gewiß sein .

fius bet
Philipp Höhn , Tbd . Wiesbaden , 82 Jahre alt .

Der Turnerbund Wiesbaden gedenkt am 2 . September
eines seiner verdientesten Mitglieder , des Ehrenmitgliedes
Philipp Höhn , der an diesem Tage seinen 82 . Geburtstag
feiert . Philipp Höhn war in den 80er Jahren Turnwart
des Männerturnvereins . Ehe es Vereinsturnhallen gab ,
leitete er das Turnen des MTV . in der Bürgerschule
( Oranienstratze ) in mustergültiger Weise , trat damals , schon
mit großen Schauturnen vor die Öffentlichkeit, , zog seinen
späteren Nachfolger Adolf Münch heran , dessen Schüler
wiederum der unvergessene Oberturnwart des Männerturn¬
vereins und des Turnerbundes, . Fritz Engel , war . Unter

Höhns Leitung hatte der MTV . seine Blütezeit begonnen ,
erste Preise auf dem Feldberg und auf anderen Festen
( Niederwald ) waren ihm zugesallen , Hench hatte den zweiten
Preis auf dem Deutschen Turnfest in Dresden errungen .
Anläßlich seiner 50jährigen Vereinszugehörigkeit erhielt
Höhn im Jahre 1923 den Kreisehrenbrief der Deutschen
Turnerschaft für seine segensreiche turnerische Tätigkeit , die ,
wie uns der Name Fritz Engel besagt , bis in unsere heutige
Seit ausstrahlte .

Kreiskindertressen des Kreises Wiesbaden am 9 . Sept .

In einer am Mittwoch in der Turnhalle in W .-Sonnen¬
berg abgehaltenen Kreisführerbesprechung der technischen
Leiter würde das Kreiskindertreffen des Kreises Wiesbaden
der DT . am Sonntag , 9 . September , besprochen . Kreis -
kinderturnwart Konrad - Geisenheim besichtigte am Nach¬
mittag die Platzanlage , wobei sich das Fehlen eines
Sportplatzes wieder einmal eindringlichst unangenehm
bemerkbar machte . Dabei ist gerade die Turn - und Sport¬
bewegung hier im stetigen Aufstieg Begriffen , sowohl hin¬
sichtlich des allgemeinen Turnbetriebes als auch hinsichtlich
der in diesem Jahre erzielten Leistungen . Nachdem die
Turnerbuben und die aktiven Turner gegen schärfste Kon¬
kurrenz die ersten Mannschaftspreise erringen konnten , ist
es am Sonntag der Hitler -Jugend , die zum größten Teil
der Turngemeinde angehört und dort ihre Ausbildung ge¬
nossen hat , gelungen , an die erste Stelle int Bann 80 auf «

zurücken . Trotz des unterbrochenen Baues des Sportplatzes
wird

'
bas Kindertreffen auf dem zur Verfügung stehenden

Raum eine reibungslose Abwicklung erfahren . Ungefähr
500 Turnerbuben und - mädels sind nach dem Bericht des
Kreiskinderturnwarts zu erwarten . Die Übungen wurden
vor den erschienenen Kindsrturnwarten und «kiterinnen
durchgeturnt und dann die Ausgestaltung des Festes be¬
sprochen . Eine Morgenfeier mit Fahnenhissung wird ben
Auftakt geben zu ben Wettkämpfen , bie als Mannschafts -
tämpfe gedacht sind . Nach der Mittagspause wirb ein Fe st -

zug durch die Straßen die Massenvorführungen auf dem
Rathausplatz eröffnen , deren Abschluß die Siegerehrung
bilden wird . Für den Abend ist ein Volkstanzabend unter
Leitung von Kreisjugendwart Willi Autor in der Turn¬
halle vorgesehen .

Spott -
'
Runbfäau .

Der E u r .o p a - Rundflug in Warschau Begann am
Freitag mit der ersten rechnischen Prüfung . Die
Tschechen haben durch Anderle auf RWD . und Ambruz
auf Aero bie Führung übernommen . Stein auf Klemm
belegte vor dem Polen Karpinski auf RWD . ben 3 . Platz .

I Die deutsche Handballelf siegte beim 1. Länder¬
kampf in Stockholm gegen die Schweden überlegen mit
18 :7 ( 9 :3 ) .

Beim Kongreß des Internationalen Handball -
Verbandes in Stockholm wurde am Freitag der deutsche
Präsident Ritter von Halt wiedergewählt . Gleich¬
zeitig fiel auch wieder die Wahl des Sekretärs auf den
Deutschen Fr . Haßler .

3m Sänberfampf des Tennisnachwuchses
DeutsAand gegen Frankreich in Berlin liegt Deutschland
nach siegen von Henkel ( über Jamain ) , Denker ( über
Vernarb ) , Lunb ( über Weiß ) unb Denfet/ © opfert ( über
Bernarb/Jamain ) mit 4 :0 in Führung .

21 Ausfälle gab es auf bei 5 . Etappe der Inter¬
nationalen Sechstagefahrt . Ddütschland unb
Italien blieben wiederum ohne Strafpunkte .

Axel Holst mußte sich beim Rigaer Reitturnier im
„ Preis der lettländischen Armee " auf „ Bianka " mit einem
Polen und einem Letten in den ersten Platz . teilen .

M « a l l i ( Italien ) gewann die über 161,6 Kilometer
führende fünfte unb kürzeste Etappe der Schweizer
Radrundfahrt von Bern nach Basel nach einer Fahr¬
zeit von 4 :50,19 Stunben vor dem Schweizer Bula und dem
Deutschen Thierbach . In der Gesamtwertung ist der Fran¬
zose Level um 4 :20 Minuten an den Führenden Geyer
( Deutschland ) herangekommen .
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Wirf scliaff steil

Von den Börsen .

83 % ca . ab . Späte Reichsschuldbuchforderungen wurden ca .
V» % niedriger bewertet . Altbesitz kam mit 95,60 nach
95 % zur Notiz . Am Geldmarkt trat nach Überwindung des -
Ulttmos eine Entspannung der Tagesgeldsätze auf 4 'A bis
4 % % ein .
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Neuregelung des Skrips - Ankaufes
durch die Deutsche Golddiskontbank .

Samstag
1. 9. 34

3 .82
■ 8 .— i

8 . 10

4e/eSchutzgeb -Anl .
4°/e Oesterr . Goldr .
4e/e Oesterr .Staatsr .
7*/e Rum . von 29 .
5e 0 Rum . von 03 .
4i/, °/0 Rum . von 13
4% „ - . . .
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Bank elektr . Werte
Bank f. Brauindus t.
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Corn.- u.Priv .-Bank
Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . .
Reichsbank . . . .
Verkehrs - Unt .
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D. Reichsbahn Vz.
Hapag
Hbg .-Südam . - Dpf.
Nordlloyd . . . .
Industrie
Akkumulatoren . .
Aku
AEG . Stammaktien

Berliner Devisenkurse
Berlin , 1. September . DNB .-Telegraphische Auszahlungen für

Banken

A. D . Creditanstalt
Bank f. Brauindus t .
Comm .- u . Priv .-B.
Dedi -Bank . . . .
D . Eff .- u . W .-Bank
Dresdner Bank . .
Frankfurter Bank .

, , Hyp .-Bank
Pfalz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . . .
Rhein . Hyp .-Bank

Verkehrs -
Unternehmen
Hapag -
Nordlloyd . . . 5
Industrie
Akkumulatoren . ;
Adt , Gebr . . . . s
Aku . . . . . t
AEG . Stammaktien
Aschaffenb . A .-Br .

, , Buntpapier
, , Zellstoff . ,

Bad . Masch . Durl . ;
Bast , Nürnberg . ;
Bayer . Spiegelglas
Beck & Henkel . .
Bemberg . . . . .
Bergmann -Elektr . .
Bremen -Besigheim .
Brown,Boveri &Co.
Buderus
Ceinen t Heidelberg

Karlstadt .
I »G. Chem . Basel .

1— 130000 .
130001 ab . ,

Chem . Albert . . .
Chade
Daimler -Benz . . .
Deutsch . Erdöl . 5
Dtsch .Gold u .Silber
Deutsch . Linoleum
Dürrwerke . . . .
Dyckerhoff &Widm .
Eichbaum -Werger .
Elekt Licht u .Kraft
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8 .-

6 .80
7 .05
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91 .—
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90 . 13
84 .50
84 .50
84 .50
84 .50
84 .50
84 .50
83 .—
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93 —
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89 —

Berliner Börse
Bauken

210 —
219 .—

40 —

in Aussicht genommen . Siedluimsgelände ist im allgemeine ^ S
noch Hinreichend vorhanden . Die finanzielle Hauptgrund ;
läge bilden die Reichsdarlehen , die am häufigsten \
der Höhe von 22 -50 , KOO und 3000 RM . bewilligt morde !
sind . Eigenkapital der Siedler war im Einzelfalle bis z B
700 und 750 RM . vorhanden . Die jährlich von den Sied
lern aufzubringenden Leistungen betrugen zwischen 100 un

Frankfurt a . M ., 1 . Sept . ( Eia . Drahtmeldung .) 8
denz : Freundlicher . Die Wochenschlußbörse lag 6, :

’
ti

kenswert freundlich . Zwar sind die ausländischen Stimme ,
zu den Schacht - Forderungen unfreundlich , doch gibt es oui 3
eine Anzahl Stimmen , die einer vernünftigen Rechnung
tragung der deutschen Lage das Wort reden . 2m wesentliche ,

waren wieder einige Sonderbewegungen im Vordergrund .
Montanwerte erholten sich von ihren letztägigen Rückgängen
eine Kleinigkeit . Zellstoffwerte waren uneinheitlich . Farbe » : ,
lagen ruhiger und % % befestigt . Die übrigen Chemiewerte
waren ohne Bewegung . Am Rentenmarkt waren die Um¬
sätze geringer . Auslandswerte beachtet , vor allem waren die
Auslandswerte , die zu Tauschzwecken verwendet werden kön¬
nen , an sich fester . Deutsche Anleihen gut gehalten , Kommu -

* 50 000 Stadtrandsiedlungen . Der Deutsche Eemeinde -
tag hat ein « Umfrage bei den Gemeinden über die bishe¬
rigen Ergebnisse der vor städtischen . Kleinsied¬
lung veranlaßt . Daraus ergibt sich , daß es bis zum Be¬
ginn des Sommers 1934 gelungen ist , ungefähr 50 OOO Sied¬
lungsstellen im Rahmen der vorstädtischen Kleinsiedlung zu
begründen . 565 Gemeinden haben 46 973 Familien an¬
gesiedelt . Die Ansiedlung von weiteren 30 000 Familien ist

Die Deutsche Golddiskontbank hat sich an die mit dem
Skripsankauf betrauten ausländischen und inländischen
Banken mit einer Mitteilung gewandt , daß es ihr infolge
der angespannten deutschen Devisenlage zur Zeit nicht mög¬
lich sei , den Ankauf der Skrips in dem bisherigen Tempo
fortzusetzen . Die Eolddiskontbank empfiehlt den genannten
Banken im Interesse eines reibungslosen Wwickelns des
Geschäftsverkehrs von nun an bis auf weiteres wegen der
Abgabe von Skrips jeweils vorher bei ihrer Abteilung
„ Zusatzausfuhr

"
anzufragen . Sobald die von der Reichs -

regierung zu treffenden Maßnahmen zwecks Verbesserung
der deutschen Handelsbilanz Erfolge zeitigen und zu einer

Besserung der deutschen Devisenlage führen werden , hoffe
die Golddiskontbank eine Wiederbeschleunigung des Skrips -

67 » Krupp -Obligat 92 .37 92 75
77 . Ver . Stablw .-O. , 79 ^ 5 7B .3T.
Steuergutscheine

 1934 103 .70 103 .70
-  1935 104 .— 104 .— ..1936 102 13 102 . 13

1937 99 .50 99 .50
; • • • 1938 ; 97 .80 97 .80

Verrechuungä -Kuo 101 .40 101 .40

Deutsche Facharbeiter im Ausland begehrt .

Undank nach geleisteter Arbeit .

Die Reichsregierung hat Anordnungen erlassen , nach
denen bei der Auswanderung von Fachkräften unter Mit¬
hilfe der Handels - und Handwerkskammern eine gewissen¬
hafte Prüfung der vorhandenen Möglichkeiten vorgenommen
werden muß . Diese begrüßenswert « Bestimmung hat sich als
notwendig erwiesen , da deutsche Facharbeiter im Ausland
häufig unangenehmsten Überraschungen begegnen . Der
„ Deutsche Unternehmer "

hat sich der dankenswerten Aufgabe
unterzogen , eine Reihe von bitteren Enttäuschungen
mitzuteilen , die deutsche Auswanderer im Auslande erlebt
haben . 2n England hat sich der Brauch herausgebildet ,
deutsche Facharbeiter nur solange zu beschäftigen und ihnen
Aufenthalt zu gewähren , bis unter der Leitung dieser Kräfte
englische Arbeiter angelernt find . Frankreich wendet
ähnliche Methoden an . 2n den nordischen Ländern
wird im Interesse der eigenen Arbeiter nur noch eine be¬
schränkte Aufenthaltsgenehmigung gewährt . Das übelste
Schicksal erleben deutsche Facharbeiter in Rußland , wo
man sie in Dutzenden von Fällen unberechtigt der Spionage ,
Sabotage und Brandstiftung beschuldigt und ihnen dann
einen kurzen Prozeß macht .

Die Zukunft erfordert Facharbeiter .

Deutsche Arbeitskräfte sind zu wertvoll , als daß das
Ausland mit ihnen Schindluder treiben könnte . Hinzu
kommt , daß auch in Deutschland sehr bald mit einem Mangel
an Facharbeitern in bestimmten Industriezweigen gerechnet
werden kann , so daß es dann eine selbstverständliche natio¬
nale Pflicht ist , im Interesse unserer Volkswirtschaft deutsche
Facharbeiter nicht ins Ausland gehen zu lassen , sondern an
wichtigen Punkten des wirtschaftlichen Wiederaufbaues ein¬
zusetzen . In einer starken Nationalwirtschaft ist es Pflicht
der Wirtschaftsführung , deutsche Qualitätsarbeit durch
deutsche Qualitätsarbeiter verrichten zu lassen .

Man wird bestrebt sein müssen , der unzweifelhaft kom¬
menden Entwicklung beizeiten geschickt entgegenzuwirken und
für eine Ergänzung des Facharbeiterbestandes zu
sorgen . Ein Mangel dieser wertvollen Arbeitskräfte würde
zu einer Schwächung der industriellen Leistungsfähigkeit
Deutschlands führen . Die Deutsche Arbeitsfront hat denn
auch sehr richtig darauf hingewiesen , datz der Fach¬
arbeiternachwuchs - Erziehung besonderes Augen¬
merk zugewandt werden müsse . Man sieht zwei Möglich¬
keiten : Vermehrte Einstellung von Lehrlingen und
systematische Fortbildung der bereits im Beruf
stehenden jüngeren Arbeitskräfte . Freilich dürfen diese Vor¬
schläge nicht dazu führen , daß man nun sinn - und planlos
Lehrlinge in ungemessener Zahl einstellt und durch ,Mhr -
lingszüchterei

"
gesunde Arbeitsverhältnisse illusorisch macht ,

sondern es mutz unbedingt darauf geachtet werden , daß eine
ernste und gründliche Fachausbildung gewährleistet bleibt .
Für die Fortbildung mutz « in vernünftiger Matzstab hinsicht¬
lich der Arbeits - und Leistungsschulung angelegt werden .
Wenn die maßgebenden Instanzen diesen Gesichtspunkten
Rechnung tragen , dann ist nicht nur die Gefahr eines Fach¬
arbeitermangels , sondern auch die Sicherung der deutschen
industriellen Leistungsfähigkeit gerantiert . Hier werden die
staatlichen und wirtschaftlichen Einrichtungen der deutschen
Volksgemeinschaft Hand in Hand arbeiten müssen . Für beide
Teile mutz der wirtschaftliche Wiederaufbau und die soziale
Gesundung Richtschnur allen Handelns sein .

Ausbau der deutschen Zink - und

Bleigewinnung .

Aus dem Wege der erzwungenen Unabhängigmachung
Deutschlands in der Versorgung mit Rohstoffen ist jetzt ein
weiterer Schritt auf dem Gebiet derZinkerz - und B l e i -
Erzgewinnung getan worden . Ab 1. September wird
zunächst eine zusätzliche Produktion auf die Dauer von sechs
Monaten durch die Gewährung von Förderprämien
an den Erzbergbau ermöglicht . Die Produktionsvermehrung
macht für F e i n z i n k etwa 20 000 Tonnen , für Rohzi n t
etwa 7500 Tonnen , für Weichblei etwa 1100 Tonnen und
für Kadmium etwa 37 Tonnen aus . Das sind Zahlem ,
die für die Entlastung der Reichsbank immerhin schon er¬
heblich ins Gewicht fallen , wenn auch an eine vollständige
Deckung des Bedarfes aus eigener Erzeugung , wenigstens
bei Blei , nicht gedacht werden kann .

Immerhin zeigt aber diese Maßnahme , daß Deutschland
seinen Worten auch Taten folgen läßt , da das Ausland noch
immer nicht bereit ist , in friedliche Austauschbeziehungen
mit uns zu treten . Gerade im Zusammenhang mit dem
Appell des Reichsbankpräsidenten und mit der Führung des
Reichswirtschaftsministeriums betrauten Dr . Schacht in
Leipzig an die wirtschaftliche Vernunft der Welt anläßlich
der Eröffnung der Herbstmesse , kommt dieser Maßnahme
für den Ausbau der deutschen Blei - und Zinkerzeugung
wesentliche Bedeutung zu . Die Verarbeitung deutschen
Zinkerzes in deutschen Zinkhütten , insbesondere in der neu
geschaffenen Zinkelektrolyse bei Magdeburg , trägt sehr
wesentlich dazu bei , die Verhältnisse in der deutschen Metall¬
wirtschaft auf eine völlig veränderte und neue Grundlage
zu stellen . Private Initiative und zielbewußte Staatsfüh¬
rung haben unter Beweis gestellt , datz Deutschland der Ent¬
wicklung auf dem Weltmarkt hinsichtlich der Metallwirtschaft
mit größter Ruhe entgegensehen kann .
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102 —
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nale llmschuldungsanleihe eine Kleinigkeit niedriger . Pfand¬
briefe ruhig und teilweise bis V, % fester . Auch Stadtanleihe «
un Gegensatz zu den Vortagen wieder eher etwas freund¬
licher . Tagesgeld noch 3 % % .

Berlin , 1 . Sept ( Eig . Drahtmeldung ) . Tendenz :
Überwiegend befestigt . Die erstmals wieder abge -
haltene Samstagbörse eröffnete entgegen der Erwartung in
recht freundlicher Haltung . Die Befürchtung , daß sich das
ungünstige Auslandsecho auf die Schachtrede nachteilig au
die Unternehmungslust auswirken werde , trat nicht ein ,
oder war bereits in der gestrigen Abschwächung vorweg -c- 3
nommen . Dagegen stimulierten heute die Äusfüihrun g ■
Staatssekretärs Reinhardt über die steuerpolitischen Maß - I
nahmen , die für die kommende Arbeitsschlacht im Herbst und - ■
Winter durchgeführt werden . Auch die mit Holland erzielte
Transfereinigung , insbesondere der Verzicht auf einen er¬
heblichen Teil der Zinsansvrüche , wurden mit Befriedigung
aufgenommen . Der Eeschäftsumfang blieb zwar weiter
gering , wobei zu berücksichtigen ist , datz am heutigen
Monatsersten die Limite fehlen . Kursmäßig ergaben sich
überwiegend Besserungen int Ausmaß bis zu 1 % . De g
Rentenmarkt hatte nur geringe Geschäftstätigkeit aufzu¬
weisen , auch Zinsvergütungsscheine finden nicht mehr das -
in den Vortagen gezeigte Interesse und bröckelten au Sti
83 % ca . ab . Späte Reichsschuldbuchforderungen wurden ca . Sä
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mcuciiaua . xxujiiC. ,1 93 .—
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ankaufes eintreten lassen zu können . Die von der Golddis¬
kontbank getroffene Neuregelung betrifft nur die Skrips der
Konversionskasse , die unter pari , also zum Kurse von 67
bzw . 50 % an die Deutsche Eolddiskontbank verkauft wer¬
den ., Die 100 % ine Einlösung auf Grund der mit den schwei¬
zerischen und holländischen Gläubigern getrofsenen Verein¬
barungen wird von den neuen Maßnahmen jedoch nicht be¬
rührt .

Verknappung des Geldmarktes

infolge faisonmäßiger Einflüsse .

. .. Das Institut für Konjunkturforschung stellt in seinem
jüngsten Wochenbericht fest , daß sich am Geldmarkt die Der -
knappungstendenzen gegenwärtig aus saisonmäßigen Grün¬
den weiter verstärkt haben . Höhere Anforderungen der
Landwirtschaft für die Erntearbeiten treffen mit steigenden
Ansprüchen saisonabhängiger Industriezweige zusammen .
Während der Reisezeit sind ferner Spareinlagen abgehoben
worden . Sieht man von den jahreszeitlichen Vorgängen
ab , so hat sich an der Grundverfassung des Geldmarktes
wenig geändert .

Die seit Januar d . I . anhaltend « Abwärtsbewe¬
gung der Rentenkurse ist nach der gleichen Quelle
im August zum Stillstand gekommen . Das derzeitige Kurs¬
niveau liegt etwa 3 bis 4 % unter dem vorangegangenen
Höchststand . Lediglich Jndustrieobligationen haben sich der
Abwärtsbewegung weitgehend entziehen können . Die
Sonderstellung ist mit der fortschreitenden Besserung der
Ertragsgestaltung der industriellen Unternehmungen zu er¬
klären . Die seit Ende Mai ausgeprägt « Aufwärtsbewegung
der Aktienkurse ist auf die zuversichtliche Beurteilung
der Rentabilitätsaussichten der Industrie und des Handels
zurllckzuführen , die in den steigenden Dividenden der Aktien¬
gesellschaften ihre Stütze findet . Auch die teilweise Verlang¬
samung des Produktionsanstiegs scheint den Aktienmarkt in
dieser Auffassung nicht irregemacht zu haben .

9 . 05 9 .05
28 .— i 28 .75
—.— | 0 .35

39 .— I 39 —
4 .30 4 .30

165 —
37 .37

133 .50
170 —

95 .75
115 .75

67 . „ 3
6°/. Pr . Ld . Pf .A. IS
67 . „ „ IO
67 . „ „ 21
67 , „ Kom . 20
6•/, „ „ 6
6•/. Wiesb . St . v . 28
D. Kom . Sam . Ausl .

do . Abi.-Schuld

Landwirtschaft

Banken und Börsen

Tellus -Bergbau . . — *
Thüring .Lief .Gotha "*01 .—
Unterfranken . . . -100 .75
Ver . Dtsch . Oelfabr .
Vor . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .
Voigt & Häffner ,
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Memel . ;

„ Waldhof .

Versicherung
Allianz -Stuttg .-L . .

. . . . Ver .
Mannheimer Vers .
Renten
6e/0 Reichsanl . v . 27
6e/o Reichsanl . v . 29
51/i ’/®Youngauleihe
Reichs -Auslos .-Sch .

Handel

und Industrie

31. August 1934 1. September 1934 5
Geld Briei Geld Brief |

Aegypten . . . . . 1 ägypt . £ 12 755 12 .785 12 .715 12 .745
Argentinien . . . 1 Pap .-Peso 0 .674 0 .678 0 .673 0 677

. . . . 100 Belga 58 . 545 58 .661 ■
Brasilien . . . ..... 1 Mür . 0 . 184 0 .186 0 . 184 0 . 186
Bulgarien . . . . . . 100 Leva 3 . 047 3 .053 3 .047 3 053

■
Canada . . . . 1 Canad . Dollar 2 531 2 .537 2 .524 2 530
Dänemark . , . . . 100 Kronen 55 .26 55 .38 55 .09 55 .21
Danzig . . . • . . 100 Gulden 52 .07 82 23 82 .07 82 .23
England . . . . . 1 £ Sterling 12 375 12 .405 12 335 12 .365
Estland . . . . . 100 estn . Kr . 68 .93 69 .0 38 .68 68 .82
Finnland . . . . . lOOfinn . M. 5 .46 5 .47 5 .445 5 455
Frankreich . ..... 100 Fr . *6 .50 16 . 52 6 50 16 .54
Griechenland . . 100 Drachmen e.497 2 .5 2 497
Holland . . . . . . 100 Gulden 9 .73 170 . 07 4 ->9 .73 170 07
Island . . . . . 100 isländ . Kr . □5 .99 56 .11 55 .82 55 .94
Italien . . . . . . . 100 Lire 21 63 21 . 67 21 60 21 64
Japan . . . . ..... 1 Yen 0 .740 0 .742 0 . 737 0 . 7 39
Jugoslawien . • . , 100 Dinar 5 .664 5 .676 5 .664 5 .67 #
Lettland . . . . . . . 100 Latts 79 67 79 .83 79 .67 79 . 83
Litauen . . . . . . . 100 Utas 42 . 11 42 19 42 . 11 42 19
Norwegen . , • • . 100 Kronen 62 . 19 62 .31 61 .93 62 . 11Oesterreich . . . 100 Schilling 48 .95 49 .05 48 . 9b 49 . 05 ■
Polen . . . . . . . . 100 Zloty 47 40 47 .50 47 .40 47 50
Portugal . . . 11 24
Rumänien . . .

’
. . 1Ö0 Lei 2 486 2 .492 2 488 p » 9ZSchweden . . • • . 100 Kronen 64 .79 64 .91 63 .62 63 .74Schweiz . . . ..... 100 Fr . 81 .67 81 .63 81 .67 81 .63 -

Spanien . . . . . . . 100 Pes . 34 . 32 34 . 38 34 .32 34 . 38 5
Tschechoslowakei . 100 Kronen 10 .44 10 .46 10 .44 10 461i ursei . . . l tune , x 1 .991 1 .995 1 .991 1 .S9S
Ungarn . . . . . . 100 Pengö ——— — - -
Uruguay . . . . . 1 Gold .-Peso 0 .999 1 .001 0 .999 1 . 001Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar 2 481 2 .485 2 .467 2 4 10

Freitag (Samstag
81 . 8. 34I 1. 9. 34

Aschaffenbg . Zellst 64 — 64 .50
Augsburg - Nbg .-M. 67 — 68 —
Bayer . Motoren -W . 131 .— 131 .25
Bemberg ..... 71 .37 71 —
J . Berger , Tiefbau 120 — 123 .50
Berlin -Karlsr . - lud . 130 .75 131 —
Bekula ...... 144 .37 144 .50
Berliner Maschinen 105 — - , —
Braunk . u . Briketts - 194 —
Bremer Wollkäm . . 140 — 141 —
Buderus ..... 85 .63 87 .50
Charl . Wasserw . . . 97 .50 97 .50
Chem . Heyden . . 94 . 13 94 .25
Chade ...... 198 .50 205 .50
Cont .-Gummi . . 129 .75 129 —

, , Linol . Zürich 64 .25 65 .50
Daimler -Benz . . . 48 .25 48 .75
Dt . Atl .-Telegr . . . —- — 113 50
Dt . Cont . Gas . . . 124 . 50 124 .50
Deutsche Erdöl . . 113 .25 114 .25
Deutsche Kabel . . 79 50 79 —
Dt . Linoleum . , . 58 .— 58 .-
Dt . Tel . u . Kabel . 88 — —.—
Dt . Eisenhandel . . 74 .75 75 50
Dortm . Union .-Br . 205 .50 207 .25
Dynamit Nobel . . 76 .88 76 .—
Eintracht Braun . 194 75 194 .75
Eisenb . Verk . M. . 100 .75 103 —
Elektr . Lief .-Ges . . 102 50 102 -
El . Werke Schlesien 102 .75 104 25
Elekt .Lichtu .Kiaft 112 .— 114 .50
Engelhardt , Br . . . 90 25 89 .—
I .G . Farbenindus tr . 148 — 148 .37
Feldmühle . . . . 120 .— 123 .88
Felten &Guilleaumr 74 — 74 . - 5
Gelsenkirchen . . 60 .25 61 . 13
Gesfürel . . . 108 .75 110 .75
Goldschmidt , Th . . 85 — 87 25
Hamburg . Elektr . . 132 — 132 .63
Harburg . Gummi . 30 .25 30 25
Harpener ..... 104 .50 105 —
Hoesch . . . 71 .50 72 —
Holzmann , Phil . . 73 .25 74 25
Hotelbetr .-Ges . . . 43 .50 43 50
Ilse -Bergbau . . . 170 .75 172 —
Ilse Genussch . . t 130 50 132 .50
Junghans , Gebr . . 45 .25 47 50
Kalichemie . . . . 132 — 136 —
Kali Aschersleben . 126 .75 127 .75
Klocknerwerke . . 75 — 75 .25
Laltmeyer & Co. 119,63 119 .25

Freitag
31. 8. 3>

Samstag
1. 9. 34

48 .50 48 .50
109 .25 109 —

62 .— 62 50
69 50 69 .25
74 — 74 —
72 .50 72 .50
84 — 85 —
_ _ 75 —

73 .37
155 .75 155 .50
106 .50 107 —

25 — 25 .63
29 .75 29 .50

174 .— 172 .50
50 —
65 .— 66 .50
— 28 —
—- _ E—- —

41 — 41 .50
69 .25 63 50

—.-
____

47 .25 47 .—
18 .50 18 .50
71 .75 71 —

75 — 75 —
12 .75 — -
86 — 87 —

105 .50 105 .75
128 .50 128 .50

171 — _
135 — 139 .50

86 .— 86 —

48
*
50 48 .50

114 . 13 114 .50
225 .50 222 —

58 . 50

_.. _ _ _
82 .50 83 —

112 .50 113 —

Elektr . Liefer . Ges. 102 .—
Enzinger Union . . 98 —
Eschweiler . . .
Eßlinger Maschinen
Faber & Schleicher 54 —
I . G. Farbenindust . 147 .75

do . Bonds 122 . 88
Feinmechan . Jetter 48 —
Feist Sekt . . . .
Felten &Guilleaume 73 .88
Frankfurter Hof . .
Geiling & Co. . . i
Gelsenkirchen . 60 .63
Gesfürel . . . . 5 108 .75
Goldschmidt , Th . ; 86 —
Gritzner Maschinen 27 . 37
Grün & Bilfinger . 221 —
Hanfwerke Füssen 45 —
Harpener ..... 104 .50
Henn .,Kempf,Stern 109 .75
Hess . Hercules . .
Hindr . Auffermann 86 —
Hochtief ..... 108 .50
Holzmann , Phil . . 72 .75
Ilse Bergbau . . ; ———
Inag Erlangen . , — —
Junghans , Gebr . ; _ _
Kali Aschersleben ; 126 .75
Kalichemie . . . . 131 . 25
Klein , Schanzl . & B.
Klocknerwerke . 4 75 — I
Knorr Heilbronn . 194 — i
Konserven Braun . _
Krauß & Co., Lok . 72 . 50
Lahmeyer & Co. , 118 .50
Laurahütte . . . . 19 .25
Lechwerke . . . . 90 —
Mainkraftwerke . 4 78 .50
Mainzer Aktien -Br . 68 —
Mannesmann . . 70 . 25
MansfelderBergbau 77 —
Metallgesellschaft . 87 . 13
Miag Mühlenb . . ;
Moenus . . . 4 74 . 50
Montecatini . . . 58 .—
Motoren Darmstadt 69 .—
Neckarw . Eßlingen 97 .50
Nord westd .Kraftw . 123 —
Oberbedarf . . . .
Park -u .Bürgerbräu — _
Phönix -Bergbau , 47,50

24 —
30 2530 1̂3

172 —
64 6̂3
26 . 13

66 .63
28 —
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Statt Karten .

z . Z . Rotes Kreuz .

hin

Wiesbaden , im September 1934 .

Abteilung Tt . BERLIN N24 , FRIEDRICHSTRASSE 136

F163

Verein für Feuerbestattung E . V . Wiesbaden
gegründet 1892 F432

Von der Reise zurück .

Dr . Otto Bickel
Kaiser - Friedrich - Ring 80 .

Zurück .

Wiesbaden , Feldstraße 13 .

im 55 Lebensjahr . In tiefer Trauer :

; ISams tag
M 1. 9 34

Herr Eduardo Betienne

Wiesbaden , den 1 . September 1934 .

14 .37

innigen Dank .

E .
V .

Für die uns anläßlich unserer Vermählung
erwiesenen Aufmerksamkeiten , über die wir uns
sehr gefreut haben , sprechen wir hiermit unseren
herzlichsten Dank aus .

103 .70
104 —
102 . 13

99 .50
97 .80

Trauer -
Drucksachen
Trauermeldungen In
Brief- u . Kartenform ,
Besuchs - und Dank¬
sagungskarten mit
Trauerrand,Nach rufe
und Grabreden , Ge-
denkbl &tter , Kranz¬
schleifendrucke •
L. Scheilenbcrg

’sche
Hofbuchdruckerei
WiesbadenerTagblatt •

Heute nacht verschied sanft nach längerem Leiden

im 90 . Lebensjahr unser innigstgeliebter treusorgender

Vater , Schwiegervater , Großvater und Urgroßvater

Nach mehrjähriger Ausbildung in Worms ,
Düsseldorf , Wiesbaden und Wien habe ich
mich hier als praktischer Arzt niedergelassen .

Dr . med . Rudolf Laser

Langgasse 20 , II . Fernspr . 28685

Sprechstunden von 11 bis 12 und 5 bis 6 Uhr .

Geschwister Stoll

im Namen aller Hinterbliebenen

Dotzheimer Straße 85 .

Kurt Jude und Frau
Emma , geb . Horn .

Verzogen
nach FriedrichstraBe 38,11 .

Dr. med. Edmund beb

Die Einäscherung findet Dienstag , den 4 . September , um
11 Uhr vormittags auf dem Südfriedhof statt .

reich illustrierte Druckschrift T 109

„ Gewinnbringende Edelpelztierzuchf "

die wir Ihnen auf schriftliche Anforderung
kostenlos und unverbindlich zustellen .

Schreiben Sie bitte sofort an

GEMEINSAME

EDELPELZTIER - ZUCHT

92 .75
79 .37

Friedel Gerlach u . Angehörige .

Wiesbaden , Rheinstraße 89 .

Die Einäscherung findet am Montagvormittag
10 Uhr auf dem Südfriedhof statt . - Kranz - und Blumen¬
spenden im Sinne der Verstorbenen dankend verbeten .

In tiefster Trauer :

Eduardo Retienne , Buenos -Aires

Matilde Sommer , geb . Retienne

Consul Ernesto Sommer

Ines Gräfin Beissel von Gymnich .

geb . Freiin von Romberg

Gisbert Freiherr von Romberg
Franz Karl Graf Beissel von Gymnich

Jobst - Dietrich von Wedeistaedt

und 5 Urenkel .

Ein strammer Junge ist angekommen

Edmund Schmitz u . Frau Lotte

Grabmalkunst Alfred Clouth
Das bekannte ortsansässige Grabmal¬

geschäft des guten Geschmacks
Schwalbacher Str . 52,2 , Fernspr . 25928 .

Haltestelle Linie 3 und 13 .

Billigste Preise , da Lieferung direkt ab Werk am Odenwald
auch nach den Vororten und nach auswärts

Im Namen aller Hinterbliebenen :

Frau Wilhelmine Bach , Wwe .
geb . Limbahrt .

Dr . Stein
Withetmstraße 42 .

Am 25 . August verschied nach
langem , mit großer Geduld er¬
tragenem Leiden unsere treue
Schwester und Tante

Frau Marta Harder
geb . Bielski

in Wiesbaden . Die Beisetzung
hat bereits stattgckunden .
Breslau , Bodenbach .

Friedrichroda , New 'flott

der altbekannte

Speise - und Einrrmchessrg
verleiht den süß - sauren Obst - und Gemüsekon >
serven angenehmen , mild - pikanten Geschmack

und unbegrenzte Haltbarkeit

Citrovin - Konserven
der Stolz der Hausfrau ! g

Verlangen Sie Proben , Broschüren und Rezepten - I
sammenstellungen in den einschlägigen Geschäften 8

Umzüge
prompt u . preiswert

Adolf Mouha
Bismarckring 15 .

Nr . 239 . Seite 19 .

Danksagung .

Die herzliche Anteilnahme bei dem Heimgang unseres
lieben Entschlafenen war so groß , daß es uns nicht
möglich ist , jedem einzelnen zu danken . Besonders
danke ich Herrn Pfarrer Merten für seine trostreichen
Worte , ebenfalls der Fachschaft Post , der Krieger - und
Militärkameradschaft 1896 sowie dem Tum - und Sport¬
verein „ Eintracht “ für die überaus große Aufmerksamkeit
sowie allen , welche ihm das letzte Geleite gaben
und ihn mit ßlumen und Kartengruß beehrten , recht

welches Mittel Sie wählen
gegen Ihre Hühneraugen .
Mit „ Lebewohl “ werden
Sie diese bestimmt los .

„ Lebewohl “
gegen Hühneraugen

und Hornhaut Blechd . (8 Pflaster )
68 Pf . in Apotheken und Drogerien .
Sicher zu haben : Central - Drog .
3 . Lindner n . Sohn , Friedrichstr . 16 ;
Drogerie W . Machenheimer , Bis¬
marckring 1 ; Drogerie Minor ,
Schwalbacher Str . Ecke Mauritius¬
straße ; Nassovia - Drogerie , Kirch¬

gasse 20 ; Germania - Drog . tj . Port -
zehl Nfl . , Rheinstraße 67 ; Schloß -

Drogerie , Marktstraße 9 ; Drogerie
J . Chr . Tauber , Ecke Moritz - und
Adelheidstraße 34 . F35

morde ,
t bis z,
en Sied ,
100 und

Am Donnerstagnachmittag entschlief nach kurzem
aber schwerem Leiden meine gute treusorgende Mutter ,
unsere Tochter , Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Frieda Gerlach
, geb . Stiehl

Zurück .

Dr . Paula Selig
Luisenstraße 46 L

Danksagung
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme , die uns bei dem Hinscheiden

unseres lieben Entschlafenen durch Wort ,
Schrift and Blumenspenden zuteil wurden ,

sagen wir hiermit unseren besten Dank .

+ Mlilll +
Asthma , Katar -he d . Luftwege be¬
händ . mit bek . überrasch , schnell .
Heilerfolg , 1000 fache Anerkenng .

O . Schlamp , Apotheker
Kaiser - Friedr . - Ring 17 , Tel . 2207 » .

Führerschein
Auch auf Gegenrechnung .
Fahrschule Carl Grün

Kais . - Frd . - Ring 17 Tel . 27501 .

Zurück .

Fran Dir . Nordström - Mähllioff
approbiert an der Königl . Hochschule zu Stockholm

Spezialistin für schwed .-mediz , Massage u . Gymnastik
Rheinsfraße 59 , IV ( Aufzug ) . Tel . 24964 .

Für die aufrichtige Teilnahme beim Hin¬

scheiden unseres lieben Entschlafenen sagen

wir herzlichen Dank .
i

Im Nam ^ u aller Hinterbliebenen :

Mathilde Moos . geb . wo * .
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übernimmt für seine Mitglieder alle Bestattungs¬
geschäfte einschließlich Prüfung der Rechnungen
nach den mit den Bestattern vereinbarten Preisen

Geschäftsstelle :
Frl . Lilli Wolff , Wiesbaden , Arndtstr . 3,1 . , Tel . 27287

Wir züchten

kdelpehiiere in Pensum
Alles Wissenswerte zeigt Ihnen unsere 68 Seiten starke ,

Öfen ■ Herde

Gasherde
Zubehörteile — Reparaturen

Jacob Post
Hochstättenstraße 2
Altrenom Fachgeschäft

Krankenfahrstühle
Zim . - Klosett -St . , Verk . od . Miete ,
Hebner , Webergasse3,H,P .

den Zuchtjahren 1930/31 bis 1933/34 von

unseren Mitgliedern erzielt worden .

ollen Sie sich
auch beteiligen ?

3 .OS3
2 530

55 .21
82 .23
12 .365t
68 .82 i

5 455t
16 .54 I

2 . 503
170 07

55 . 94
21 64

0 . 73 »
5 .676

79 . 83
42 19 :
62 . 11
49 .05 j
47 SO 1
11 22

2 » 92
63 .74
81 . 53 i
34 . 38
10 46

1 .S9S

1 . 001
2 480

” * HerstellungV . Ersatzteilenv . opt .
MpIlSirSlTlIpDtl photogr . Apparaten , Büromasch .
11wlJClI Ci LUI VII u . dergl . Alle feinmech . Arbeiten ,■

ui gedreht , gefräst , gestanzt , liefert
Mechaniker H . JUfig , Schamhorststr . 9 , gegr . 1908,Tel . 24163 .

gewinne
von durchschnittlich 58 % bis 75 %

165 —
37 .37

133 .50
170 .—

95 .75
115 .75
149 .25
106 .25

57 .50
183 .25

41 25
93 . 13

27 2̂5
127 .—

48 .25

33 63
96 75
70 .37
77 . 38
49 . 50
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Kommw 1

Pfand - ■

anleihe ,
freund -i

her 19341
1 T:el -

12 .745

HaMlilseii
auch für Zucker¬
krank l erledigt
sorgfältigst und

billigst 3158

Apotheker
Sturz

Ecke Friedrichstr . s

96 —
82 .50
47 . 50

240
*
50

102 —
90 .25

102 .75
40 .88

Man beugt vor
“

gegen Arterienverkalkung und
Rheuma und * alle die vielen
kleinen und großen Übel wie
Kopfweh , Ohrensausen , Mattig¬
keit , Gedächtnisschwund , Ner¬

venstörungen , Stoffwechsel -.
beschwerden

durch die echten

, Zirkulin

Knoblauch - Perlen *

geruchlos , geschmacklos .
Packung für einen ganzen

Monat nur 3229
1 Reichsmark .

Drogerie Machenheimer

Bismarckring 1 , Ecke Dotzheimer Strafe .

aus
derSaure

der
Citrone

AufarbeiWZ Matratten -

» su - artr .

Liefer
Freie

decken
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Für gute und preiswerte Speisen und Getränke sorgen bestens die Biebricher Gastwirte ,

Alleinunterhalter 3219

Heinz Schätze aus Köln ,

Radio

CAFE EUROPA

16 .00

vereint

■Ausserdem .

i/5

NEU

dann

nur im

abends 8 Uhr Künstler - Konzerte

Sonn - o . Feiertags jU | M & 2nAA des Attraktionsorche -
von 11 bis 1 Uhr JVlQTinee $ters Hans Miller .

Bootshaus
Rheinufer

Das führende . Konzert - Cafe
Die vornehme Gaststätte • Wilhelmstr . 36

Kapellmeister Hans Miller
mit seinen 8 Solisten bietet allerbeste

KONZERT und UNTERHALTUNGS - MUSIK

z .um Ausschank gelangen die bestgepflegten Biere :

Germania - Pils Wiesbd . , Augustiner - Bräu München

Die Preise sämtlicher Waren sind bei erster Qua¬
lität und Zubereitung der heutigen Zeit angepaßt .

große moderne Auswahl
äußerst preiswert

PLACK • Elektrohaus

Hotel Bellevue
Rheinstraße

Konzert und Tanz
Prima Weine und Germania - Märzenbier im Ausschank
Stammessen : Mittags und abends von 1 — Reichsmark an

Inhaber : W w e . H . Bien

J & h üJtdvün . UberlnnH

w * ^ Auslandnah und wn Uber ^ T

IMhMJacoby
IWtesbadm * iäunus ?SM
IM . SAMM . NR . 59W ? u . 23680 ,

Konzert und Tanz in folgenden Sälen :

Frankfurter Hof Rheingold Rhein - Terrassen
Frankfurter Straße Rheinufer Rheinufer

Aparte Lampen¬
schirme . gr . Aus¬
wahl . Aufarbtg .
billig . Bernstorf ,
Kirchgalle 23 . 4 .

Auf allgemeinen Wunsch —

eine einmalige Wiederholung
Am Sonntag , den 2 . September , abends
7 Uhr , in den gemütlichen Räumen des

Hotel Prinz Nikolas

Restaurant ,
,Corso

Wiesbaden • Langgasse 34

Neue Leitung : Erwin Großstück .

Schützenhof Turnhalle Kath . Vereinshaus
Wiesbadener Straße Horst - Wessel - Platz (Josefshausj Wiesbadener StraSe .

Fachgeschäft

*
Haussmann & Eggeling

Kirchgasse 5 Ruf 25788
Neueste Modelle , größte Ausw. , fachm . Berate .

Lebensform . Studentenführer Konrad spricht ..
Von München : Nachmittagskonzert . 17 .30
Snorris Königsbuch : „ Die älteste germanische
Geschichtschronik .

" Von Walther Gehl . 17 . 15
Lieder für eine Singstimme und Klavier . 18 .00 .
Stunde der Jugend . Wir erleben unser Vater -,
land ! 18 .25 Stuttgart : Französischer Sprach¬
unterricht . 18 .45 Wetter . Wirtichaftsmeldun -!
gen . Programmänderungen . Zeit . 18 .50 „ Zur

Trink Bayrisch Bier
für wenig Geld , trink ’ /20 Liter 23 Pf .
Bürgerbräu Marktheidenfeld % Liter 32 Pf .

nur Gerichtsstraße 5 .

Die preiswerten

Flöbel

Bei Schlaflosigkeit
Herz - und Nervenschwäche nehmen
Sie unser bekanntes , natürliches Kraft¬
mittel : Energeticum . Allein echt

KRÄUTER UND REFORM
W . Blumenthal , arisches Unternehmen , Marktsfraßei 3 .

JETZT

AUCH mit

STRO -

BAND

MUNDS !

UND

BLUMEN¬

BEILAGEN

Weinstube Sdiönau
I Schwaibacher Straße 21 .
I Prima Rheingauer Ausschank - Weiue .

( Der Rundfunk .
* *9 ..... 1111 -J

Reichssender Frankfurt 251/1195 .

Sonntag , den 2 . September 1934 .
8 .15 Von Hamburg : Hafenkonzert auf dem

Dampfer „ New Bork "
. 8 .15 Zeit . Nachrichten

Wetter . 8 .25 Stuttgart : Gymnastik . 8 .45
Choralblasen . 9 .00 Evangelische Morgenfeier .

9 .45 Deutsches Schatzkästlein . Das Hirtenlisd .
Dichtungen . 10 .15 Chorgesang . 11 .00 100 0üo
Hitler - Jungens marschieren . Funkbericht . 11 .30
Von Leipzig : Reichssendung : Johann
Sebastian Bach . „ Erforsche mich Gott und
erfahre mein Herz "

, Kantate .
12 .00 Von Langen i . H . : Aus dem Schwimmstadion :

Militärkonzert anlählich der 1100 - Jahrseier
der Stadt Langen . 13 .00 Mittagskonzert . Zum
80 . Geburtstag Engelbert Humperdincks . 14 .00
Kasperlltunde . Kmverl und die Schatzgräber .
15 .00 Stunde des Landes . 1 . Zehnminuten¬
dienst für die Landwirtschaft . 2 . Die Schule
Schwarzerden in der Rhön .

16 .00 Von Königsberg : Nachmittagskonzert . 18 .00
Bekenntnisse zur Zeit . Alfred Rosenberg : ,
^ Krisis und Neubau Europas ." 18 .20 Die
Welt fährt vorbei . 18 .50 Fröhliches Zwischen¬
spiel .

19 .20 Konto unvorhergesehene Ausgaben 1 .12 RM .
Eine ebenso heitere wie ernste Angelegenheit .
19 .50 Sportnachrichten .

20 .00 Deutsches Overnkonzert . 22 .00 Von Stockholm !
Leichtathletik - Länderkampf Deutschland -
Schweden .

22 .20 Vom Balkon des Römers . Frankfurt a . M . :
Generalintendant Meihner spricht für das
deutsche Theater . 22 .25 Zeit . Nachrichten . 22 .30
Nachrichten aus dem Sendebczirk . Wetter - und
Sportbericht . 22 .45 Von München : Tanzfunk .
24 .00 Stuttgart : Nachtmusik .

Montag , den 3 . September 1934 .
5 .45 Stuttgart : Ehoral — Zeit . 5 .50 Stuttgart :

Gymnastik I . 6 .15 Gymnastik II . 6 .40 Zeit ,
Frühmeldungen . 6 .50 Wetter . 6 .55 Früh¬
konzert . 8 .10 Waiierstand . Wetter . 8 .15 .
Stuttgart : Gymnastik . |

10 .00 Nachrichten . 11 .00 Werbekonzert . 11 .30 Vro -
grammansage . Wirtschaftsmeldungen , Wetter .
11 .45 Sozialdienst .

12 .00 Mittagskonzert I . 13 .00 Zeit . Saardienst ,
Nachrichten . 13 .10 Nachrichten aus dem Sende -
bezirk , 13 .20 Mittagskonzert II . 13 .50 Zeit ,
Nachrichten . 14 .00 Mittagskonzert III . Kreuz¬
fidel und puppenlustig ! 14 .30 Wirtschafts¬
bericht . 14 .45 Zeit . Wirtschaftsmeldungen .
14 .55 Wetter . 15 .10 Neue deutsche Dichtung .
15 .20 Drei Bücher zu Fragen der Zeit
( August ) . 15 .35 Als Student im Arbeitsdienst .
Ein Brief . 15 .50 Das Lager als politisch «

Neueröffnung : Samstag , 1 . Sept . , nachm . 4 Uhr ,

Die Konditorei der Dame

Das Cafe des Herrn

Das Familien - Restaurant

im neuen Gewände

unter neuer Leitung .

WM Meili
am 2 . , 3 . und 9 . September 1934

Gasthaus
„

Zum Hirsch “

Eigene Apfelweinkelterei — Eigene Schlachtung
Reine Weine . Im Ausschank Schöfferhofbier -Spezial

Konzert und Tanz
Es ladet freundlichst ein Kari Scheimberg .

Das stets vollbesetzte Haus erforderte

NOCH EINMAL
die Prolongation , des verstärkten
Deutsch - Russ . Attraktions - Orchesters

Lutschinuschka
mit dem beliebten und berühmten

Meister - Geiger Peter Ronacher

Die Sensation für Wiesbaden
Vollständig neue Darbietungen

Neue Original - Trachten • Kostüm - Wechsel

19 .00 Horridoh . die Jagd geht auf ! 19 .30 Saar -^
Umschau . 19 .45 Das Leben spricht .

20 .10 Blumen und Liebe . Liederspiel zwischen ihr
und ihm . 21 .00 Von Altdorf ( Schweiz ) : Tell --
Spiele in Altdorf .

22 .00 Kaiserslautern : Pfälzische Bauernmusik . 22 .20
Zeit . Nachrichten . 22 .35 Ellen Daub und
Robert Taube vom Frankfurter Schauwiel - i
Haus werben für das deutsche Theater . 22 . 45
Nachrichten aus dem Sendebezirk . 23 .00 Nacht¬
musik . Engelbert Humperdinck zum Gedächtnis . !
24 .00 Nachtmusik . . Stimmen , . die wir aus
Bayreuth hörten .

Deutfchlandfender 191/1571 .

Sonntag , den 2 . September 1934 .
8 .15 Von Hamburg : Hamburger Hasenkonzert . 8 .00

Stunde der Scholle . 8 .55 Deutsche Feierstunde . !
11 .00 Das Antlitz der Bauern — Gedichte . 11 .30 !

Reichssendung : Übertragung Leipzig : „ Er¬
forsche mich . Gott , und erfahre mein Herz .

"

12 .10 Von Königsberg : Mittagskonzert . 14 .00
Kinderfunksviele : Der Waldbub von Aggstein .
14 .45 Eine Viertelstunde Schach . 15 .00 Stunde
des Landes : „ Johann , nu spann de Schimmels
an .

" Eine Bauernhochzeit .
18 .00 Von München : Nachmittagskonzert . 17 .30

Ladomir Roczki spielt eigene Werke . 18 .00
Funkbericht vom Matadorrennen in Berlin -
Mariendori . 18 .10 Funkbrettl .

19 .15 Stunde der Ausländsdeutschen : Alivaterlanö .
Hörfolge . 19 .45 Funkbericht von dem Leicht -
athletik -Länderkampf Deutschland — Schweden .

20 .00 Heiteres aus den deutschen Ooern .
22 .00 Tages - und Sportnachrichten . 23 .00 Von

München : Tanzfunk .
Montag , den 3 . September 1934 .

5 .45 Für die Landwirtschaft . 5 .50 Nachrichten . 6 .20
Von Hamburg : Morgenmusik . 7 .00 Nach¬
richten . 8 .45 Leibesübung für die Frau .

10 . 00 Nachrichten . 10 .10 Von Breslau : Der Weeze -
kranz — Ein Erntefestspiel . 10 .50 Körperliche
Erziehung . 11 .55 Für die Landwirt ichaft .

12 .00 Von Frankfurt : Acht Kompositionen von Paul
Lincke . 13 .00 Klingende Neuerscheinungen .
13 .45 Nachrichten . 15 .00 Börsenberichte . 15 .15
Von deutscher Frauenkunst — Lederarbeiten .
15 .40 Als Katapultflieger auf der „ Westfalen " .

16 .00 Von Vreslau : Nachmittatzskonzert . 17 .30
Werkstunde für die Jugend — Flugzeug -
modellbau , 17 .50 Deutsche Hausmusik . 18 .35
Die Arbeit der Reichstheater in der Spiel¬
zeit 1934/35 .

19 .00 Aus der Flimmerkiste mit Schallvlatten . 20 .00 :
Kernsvruch . Nachrichten .

20 .15 Perlen deutscher Volkslieder . 21 .00 Über¬
tragung aus dem Festspielhaus ist Altdorf : ,
Testspiele .

22 .00 Tages - und Sportnachrichten . 22 .30 Wir und
die Sterne . 23 .00 Von Königsberg : Nachtmusik . !

Betten

Bettfedern

MöbelLeicher
.

ownstrE
Bedarfsdeckungsscheine werden angenommen

Auf zur Biebricher Kerb ! I
Sonntag und Montag ,

2 . und 3 . September
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Auf der Bühne ;

Boaart und Barley
die komischen Radfahrer ,

PichWs Staotstheotei
'

)Original

Over von Paul Graener .
Jenny Jugo Friederici ,

Theo LingenPaul Hörbiger Singenstreu .

in dem entzückenden Lustspiel

an .

Ein ausgewähltes Beiprogramm

DIE LUSTIGE

Plat7l ’
™ r Michelsberg 7

ogge
.etm .

A . L . ERNST

Die

WALHALLA

CAPITOL

III .
II .
II .
II .
II .

Stammkartenpreis
für 36 Vorstellungen

L . Schellenberg ’ sehe

Hofbuchdruckerei
Wiesbadener Tagblatt

Langgasse 21
Fernruf 59631

Ende etwa 22 Uhr .
Preise B von 1 .25 RM .

Sperrsitz (Parterre )

Rang , 1 . Reihe

Rang , 2 . und 3 . Reihe Mitte .

Rang , 4 . und 5 . Reihe Mitte .

Rang , 3 . bis 5 . Reihe Seite . .

die Qualitätsmarke mit Einfachbrennern und Glühstrahlplatten

Alleinverkauf : L . O . Jung Kirchgasse 47

36 . -

23 . 40

79 . 20

79 . 20

72 . -

79 . 20

68 . 40

61 . 20

50 . 40

39 . 60

27 . —

Zulauf , Schenck - von
Travv .

Kleines Haus .

Geschlossen .
Äaffe ist von 10 — 14 Uhr

geöffnet .

Abteilung Radio
Ecke Taunusstraße 13 und Rheinstraße 41 .

360

Radio
( Meiner Bleichstr . 13,11

Die neuen Messe - Neuheiten
au ! Lager .

Besondere Vergünstigungen für die Stamnikartenmieter :

1 . Zu den 36 Karten der öffentlichen Stammkarterimiete erhalten kostenfrei :
a ) die Stammkarteninhaber des Großen Hauses 4 Zusatzkarten für das Kleine Haus
b ) die Stammkarteninhaber des ' Kleinen Hauses 3 Zusatzkarten für das Große Haus .
Diese Zusatzkarten haben keine Gültigkeit zu allen Gastspiel - , Festspiel - und ge¬
schlossenen Vorstellungen , sowie Konzerten .

2 . Ist ein Stammkarteninhaber am Theaterbesuch verhindert , dann erhält er auf schrift¬
lichen Antrag eine Ersatzkarte , und zwar : bei nachgewiesener Erkrankung unentgelt¬
lich , in sonst . Fällen gegen Entrichtung einer besonderenVerwaltungsgebührund zwar :
a ) für I . Rang , Orchestersessel und Sperrsitz des Großen und Kleinen Hauses je 30 A ,
b ) für II . Rang des Großen Hauses 20 A und
c ) für III . und IV . Rang des Großen sowie II . und III . Rang des Kleinen Hauses

10 A für jede Ersatzkarte .
Diese Ersatzkarten haben keine Gültigkeit zu allen Gastspiel - , Festspiel - und ge¬
schlossenen Vorstellungen , sowie Konzerten .

Neuanmeldungen auf Stammkarten , die noch zu allen Platzgattungen (ausgenommen
IV . Rang — seither Amphitheater — ) erhältlich sind , werden täglich — außer Sonntags —
im Stammkartenbüro , Wilhelmstr . 3/5 , von 9 — 13 und 16 - ^ 19 Uhr entgegengenommen .
Stammkartenbedingungen sind bei den Vorverkaufsstellen Schottenfels und Christmann
sowie bei den Pförtnern des Großen und Kleinen Hauses kostenlos erhältlich .

Intendantur des Preußischen Staatstheaters .

III . Rang , 1 . und 2 . Reihe Mitte

III . Rang , 2 . Reihe Seite , 3 . und4 . Reihe

IV . Rang (bisher Amphitheater ) . .

b ) Kleines Haus :
Seitenabteil (bisher Salon löge ) . . .
I . Rang -Abteil (bisher I . Rangloge ) .
I . Rang (bisher I . Rangbalkon ) . .
Orchestersessel

la Sperrsitz
I b Sperrsitz
II . Sperrsitz .
II . Rang
III . Rang ( bisher Balkon )

WEINKISTE

o eine SCHOPPENSTUBE o
Spezialität :

1932er V/inkeler Dachsberg
Bl Org . - Abfüllg . Kroger - Erben . Hl

Spielzeit |
1933/1934 !

Sonntag , den 2 . September 1934 .

Grotzes Haus -

Stammreihe E . 1 . Vorstellung .

Zum ersten Male :

Friedemann Bach

9 . —

9 . —

7 . 20

9 . —

7 . 20

7 . 20

5 . 40

3 . 60

3 . 60

Herabsetzung der Sfamm karten preise
Das Preußische Staatstheater hat für die Spielzeit 1934,35 eine weitere wesentliche

Senkung der Stammkartenpreise vorgenommen , wie nachstehende Übersicht ergibt :

70 . 20

70 . 20

64 . 80

70 . 20

61 . 20

Oswald , Schmitt - Walter .
Anfang 19 % Uhr .

v - Für Schwerhörige
ist am Dienstag , den 4 . Sept . 1934 unver¬
bindliche Vorführung unserer

neuen Siemens - Phonophor- Hirapparate
durch an diesem Tag anwesenden Spezi¬
alisten . Apparate mit reinster Sprachwieder¬
gabe , unauffällig im Tragen . Neu : Knochen¬
leitungshörer Mod . 1934 .

Siemens - Reiniger - Werke A . - G .
Wiesbaden , Friedrichstr . 18 F133

Habicht . Obholzer , ________
Buttlar . Greverus , Harbich .

T APPELL• ■ l * WV » and .ie Kauflust
sind Anzeigen

im Wiesbadener Tagblatt

Gröhes Haus .
Montag , den 3 . September 1934 .
Stammreihe A . 1 . Vorstellung .

M Mnnlürden - Lunrtett
Liedersviel in 3 Akten von

Gustav Pickert .
Musik mit Benutzung deutscher

Jeder
kann mit unserer Hilfe werben !

M

122 .40

104 . 40

104 . 40

115 . 20

104 . 40

93 . 60

75 . 60

79 . 20

72 . —

64 . 80

54 . —

57 . 60

39 . 60

32 . 40

Kleines Haus .

Nutzer Stammreihe :

Hier bin ich -

hier bleib ich !
Lustspiel in 2 bis 3 Akten

von Julius Berstl .
Breitkopf . Schleim . — Eenzmer ,

Heidenreich . Kuhn , Lindemer ,
Mecklenburg . Stein . Botz ,

Wesenberg , Biltz . Blaen , Falkner ,
von Heyden . Jäger - Westvhal .

Laube . Lehrmann . Sellnick .
Wiedermann .

Anfang 20 Uhr .
Ende gegen 22 Uhr .

Preise III von 0 .90 RM . an .

Jvers , Moseler . Naumann .
Otzwald , Lehrmann . Schorn ,

Seligmann Sibold . Silbereisen .
Weyrauch .

Anfang 20 Uhr .
Ende nach 22 % Uhr .

Preise von 1 RM . an .

Volkslieder Sslchers v . W . <roggcr .
Weisker , Wemheuer . Schleim .

Fuchs . Hetz , Lindemer . Lucker ,
Mayer , Mecklenburg . Pavsdorf ,
Rostiger , Sedina , Stein . Albert ,

Blaetz . Doerter , Hospach .

Ausschnitte aus

Max Sdimelinas
Kampf und Sieg .

4 , 6 . 15 , 8 .30 Uhr — So . ab 3 Uhr .

Jetzt täglich der schöne Seppi mit
seinem musikalischen Gesangstrio
Humor - Stimmung - Lachen

Im Ausschank : Binger Riesling , Pokal 27 A ,
Oestricher 40 A . Südweine : Karaffe = 2 Gläser ,
Wermut 35 A , Tarragona 50 A , Samos 55A , Malaga

| Dunkel 55A , Gold 60A . Nur la Qualitätsweine .
Bei Konzert ab 20 Uhr 5A Aufschlag . —

Gegenüber
dem

Vorjahre
weniger

14 . 40

10 . 80

10 . 80

12 . 60

10 . 80

9 . —

7 . 20

9 . —

7 . 20

7 . 20

5 . 40

5 . 40

3 . 60

3 . 60

Anny Ondra
in :

Klein - Dorrit
nach Charles Dickens Roman .

Regie : Carl Lamac

Einstimmig wird die Darstellung Anny
Ondras als ihre beste Leistung beurteilt .

HeuteAbendbeimir

Spielzeit
1934 19 .35

M

108 . -

03 . 60

03 . 60

102 . 60

03 . 60

64 . 60

68 40

70 . 20

64 . 80

57 . 60

48 . 60

52 . 20

36

28 80

Alles
ist entzückt über

Ab heute Sonntag 3 Uhr ;

, . . . Sie verbringen bestimmt einige

vergnügte , frohe Stunden . . . . mit

a ) Großes Haus :

Mittelabteil ( bisher Mittellöge
’
) ' .

Seitenabteil ( bisher Saitenloge ) .
I . Rang
Orchestersessel

I . Sperrsitz ( bisher I . Parkett )
II . Sperrsitz (bisher II . Parkett )

Die neuesten Modelle
der diesjährigen Funkausstellnng werden

»

3 $

Nr . 239 . Seite 21 .

fflUIA

Der alljährlich stättfindende große
Berliner Filmball , der Traum von

WM

Tausenden ist der Schauplatz vieler

Szenen dieses lustigen Films .

[ Kochbrunnen - Konzerte . ]
Sonntag , den 2 . September 1934 .

11 .30 Uhr :

Früh - Konzerl
am Kochbrunnen , ausgesührt von dem städtischen
Kurorchester . Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .
1 . Matrosenmarsch von v . Blon ,
2 . Ouvertüre zu „ Der schwarze Domino "

v . Aubcr .
3 Menuett . G - dur von Beetboven - Höser .
4 Bachforellen . Walzer von Kral .
5 . Minutenspiele , Potpourri von Fetras .
6 . Bacchanale . Galopp von Bendel .

Ein entzückendes
musikalisches Lustspiel

aus dem Filmmilieu — etwas was Sie
sich schon lange gewünscht haben .

Sa . : 2 .30 , 4 .35 , 6 .40 , 8 .45Uhr
So . : 2 .00 , 4 .15 , 6 .30 , 8 .45 Uhr

In den Hauptrollen :

Wolfgang Lieüeneiner / Beny Byrd M
Olga Tschechowa / Victor de Kowa M

Montag , den 3 . September 1934 .
11 Uhr :

Früh - Konzert
am Kochbrunnen , ausgeführt von der Kapelle

Karl Bastian .
1 . Die Italienerin in Algier . Ouvertüre v . Rossini .
2 . Lotosblumen . Walzer von Ohlsen . ä
3 . Kennst Du das Land . Lied aus der Oper

„ Mignon " von Thomas . . .
4 . Von Wien durch die Welt . Potpourri von Hruby .
5 . Erni - Intermezzo von May .
6 . Hoch Heideksburg . Marsch von Herzer .

Sonntag , den 2 . September 1934 .
Gegen 12 Uhr :

Promenade - Konzert
im Blumengarten vor dem Kurhaus .

16 Uhr :

Konzert .
Querschnitt durch die Over .

Leitung : Dr . Helmuth Thierfelder .
1 . Ouvertüre „ Iphigenie in Aulis " von v . Gluä
2 . Szenen aus der Over „ Fidelio

"
.von v . Beethoven .

3 . Ballettmusik aus der Oper „ Undine " v . Lortzing .
4 . Nach der Holunderbuschszene , aus der Over

„ Käthchen von Heilbronn " von H . Pfitzner .
5 . Gavotte aus der Oper „ Jdomeneo "

von v . Mozart .
6 . Ouvertüre zur Oper „ Euryanthe " von v . Weber .
7 . Siegfrieds Rheinfahrt aus „ Götterdämmerung "

von R . Wagner .
8 . Walzer aus „ Rosenkavalier

' von Rich . Strang .
Dauer - und Kurkarten gültig .

20 Uhr :

Konzert .
Querschnitt durch die Operette .

Leitung : Kapellmeister Erntz Schalck .
1 . Don - Cesar - Marsch von Dellinger .
2 . Ouvertüre zu „ Eine Nacht in Venedig

" von
Job . Strautz .

3 Laura -Walzer aus ...Vettelstudent " von Millöcker .
4 . Fantasie aus „ Orpheus in der Unterwelt " von

Offenbach .
5 . Ouvertüre zu einer Komödie von Lincke .
6 . Kavalierwalzer aus „ Polenblut von Nedbal .
7 . Grotzes Potpourri aus „ Zarewitsch " von Lehar .
Nach dem Konzert bunte Fontänen - u . Lamvion -

beleuchtung .
Dauer - und Kurkarten gültig .

Montag , den 3 . September 1Co4 .
20 Uhr :

' Konzert .
der Eruppenkapelle 257 Arbeitsdienst Wiesbaden

Schierstein . Leitung : Musikmeister Hofmeyer .
1 . Helden der Luft , Marsch von Hofmeyer .
2 . Ouvertüre zu „ Nürnberger Puppe " von Adam .
3 . Dolores - Walzer von E . Waldteufel .
4 . Struwwelpeters Geburtstag von Bettch « .
5 . Kriegskameraden . Marsch von C . Ball .
6 . Elbtalgrutz . Marsch von C . Fucik .
7 . Potpourri aus der Operette „ Das Schwarzwald

mädel " von L . Jessel .
8 . Deutscher Sang . Potpourri von Hannemann .
9 . Heil und Sieg von C . Ball .

Eintritt frei !

20 .30 Uhr kleiner Saal :

Anlätzlich der Ausstellung „ Liebe , zur Natur ,
heimische Tierwelt . Jagd und cm6cict .

Vortrag Oberstleutnant a . D . Bischoff
„ Der Jagdhund .-
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- Aus der kleinen verlachten Schar war eine

wir uns nie verzetteln
Dingen ; weil wir alle drei

kümmert .
ständen an

Der Kampffisch . — Der knurrende Gummi . —
Pterophyllum scalare , der Vlattfifch .

besitzen eine große Festigkeit . Die vom Männchen bewachte
Brut entwickelt sich sehr schnell und schwimmt schon nach acht
Tagen im Aquarium umher .

Die Gruppe der Labyrinthfische , zu denen auch der Ma¬
kropode gehört , zeichnet sich noch durch andere Seltsamkeiten
aus . Sie hat ihren Namen von dem Labyrinthorgan , das
ssEs .

ben
. Kiemendeckeln dieser Fische verborgen liegt und

ähnlich wie eine Ohrmuschel geformt ist . Es diente wohl
früher der Atmung außerhalb des Wassers , ist aber v« r -

Blinde , knurrende , schießende ,

farbenwechselnde Aquarienfische ;

solche , die ertrinken können und

manchmal trockengelegt werden ;

andere , die Nester bauen .

Mertzspruch für die Woche .
2ch habe den Glauben , daß wir nicht geboren sind ,

glücklich zu sein , sondern um unsere Pflicht zu tun , und wir
wollen uns segnen , wenn wir wissen , wo unsere Pflicht ist .

Friedrich Nietzsche .

Viel , viel mehr aber hat sie uns allen mitgegeben :
Einen harten und unbedingten Willen zu einem reinen und
reichen Lebens Ich weiß , daß wir uns nie verzetteln
können an kleinen und unschönen Dingen ; weil wir alle drei
uns einfach nicht schämen wollen , wenn Mutter uns an¬
schaut . So möchte ich deshalb auch einmal werden , so ruhig
und gefestigt und vor allem so zufrieden und dankbar . Dann
wüßte ich , daß von mir auch jene Kraft ausgeht , die ent -
Icheidend ist für junge Mädchen .

Glaubt mir , es gäbe nicht so viel Häßliches und Nieder¬
drückendes im Leben , wenn hinter allen , die heranwachsen ,eine Muter stände , die durch ihre Art und ihre Arbeit zeigt ,

Eenuß und schale Freuden , sondern allein Pflicht¬
erfüllung und Selbstlosigkeit die inner « Stärke und den
inneren Reichtum eines Menschen ausmachen .

° ‘6er wollen wir trachten in unserer Eernein -
ichast . Denn das ist ja das Wesentliche am Nationalsozia -
Itsmus : Die Forderung nach Volkwerdung durch die innere
Erneuerung des einzelnen deutschen Menschen .

All « Labyrinthfische kommen in gewissen 216 «
die Wasseroberfläche und schnappen Luft ; würde

man ihnen diese Möglichkeit nehmen , so müßten sie nach
kurzer Zeit im Wasser ertrinken . Rur bei dem Kletterfisch
ist das Labrinthorgan vollkommen ausgebildet . Trocknen
bei großer Hitze die Tümpel und Sümpfe , in denen der
Kletterfisch lebt , aus , so bohrt sich das Tier entweder tief
in den Schlamm und wartet auf Regen , oder es kriecht mir
Hilfe der ungemein kräftigen Flossen

'
unb der , nur bei diesem

ot | d ) beweglichen Kiemendeckel über Land und sucht ein
neues Gewässer auf . Alte Sagen erzählen sogar , Kletter¬
fische hätten , Palmen erstiegen , und di « Phantasie weiß zu
berichten , daß sie im Genuß des berauschenden Palmweines
schwelgten .

So wie meine Mutter .

Wenn es mir manchmal fchwerfällt , so Stunde um
stunde tn den engen , unfreundlichen Büroräumen über die
großen Geschäftsbücher gebeugt zu fitzen , dann sehe ich in
Gedanken rmmer zwei Hände vor mir , die Hände meiner
Mutter . Harte , abgearbeitete Hände , ober wenn mein
Blick darauf fällt , dann wird es in mir jedesmal still .
Dann weiß ich , wieviel ich noch schaffen muß , wie sehr ich
mich noch mühen und plagen muß , um auch einmal solch ein
innerlich starker Mensch zu werden , wie meine Mutter
es ist .

Sie hat nie geklagt , 'hat von früh bis spät für uns ge¬
arbeitet , als Wäscherin und als Reinmachefrau . Leicht war
es nicht , als damals im Juli 1918 drunten an der Westfront
der Vater fiel , einige Monate , bevor das Heer ins Reich
zurückmarfchierte . Tapfer hat sie damals das Leben an¬
gepackt , hat es möglich gemacht , daß aus Klaus und Heinrich
zwei tüchtige Menschen geworden sind , und auch ich durfte
lernen .

. Vor drei Jahren waren wir in meiner Heimatstadt nur
eine Herne Horde von Lungen . Wir wurden verspottet und
verhöhnt , wenn wir durch die Stadt marschiertem man schrie
uns nach ; „ Nieder mit der braunen Mordpest ! Schlagt die
Faschisten , wo ihr sie trefft !" - Dennoch marschierten wir
und sangen unsere Kampflieder nur noch lauter . --
Raufbolde nannte man uns , politische Abenteuerer . Wir aber
batten einen heiligen Glauben , wir glaubten an Deutsch -

Der Besitzer des Gasthauses „ Zum Nordstern
" war der

ernzrge Parteigenosse in unserem Viertel . In einem engen
dunklen Hrnterraum seiner Schenke hielten wir unsere
wochentlrchen Heimabende ab . Weiß und kahl waren die
Wände des Raumes . Ein Bild des Führers und eine Haken¬
kreuzfahne waren der einzige Schmuck . Wir fühlten uns
nicht wohl dort , aber wir waren mittellos , und niemand
stellte uns einen Raum kostenlos zur Verfügung . Nichts ge¬
hörte uns — der Tisch , — die Stühle — alles war Eigen¬
tum des Wirtes , und wenn er uns auch gern seinen Raum
zur Verfügung stellte , — wir waren in einem Easthause . —

Dann kam der große Tag ! Der Vater eines unserer
Kameraden stellte uns einen Kellerraum zur Verfügung , in
dem wir schalten und walten durften , wie es uns paßte .
Ctn eigenes Heim ! --- Große Pläne wurden ge -

Bei jeder Aquarienschau ist der Beschauer entzückt von

De
"
r

und bizarr geformten Fischen .
2iarK > wstburchstchtige scheibenbarsch , der schillernde
Dvamantbarsch , dm bunten Labyrinthfische , die schönen Cich -

die zierlichen Zahnkarpfen , die bär -
Stotes ! en Teleskopfische und Himmelsaugenund die wallenden Schleierschwänze — alle fesseln das Aua «

Aber diese kaltblütigen Gesellen sinduur durch ihre Schönheit unb Lebendigkeit interessant ,sondern vor allem auch durch ihre Lebensgewohnheiten .^
r-" bolmische Fischchen , der Stichling und der

ün ^ rühHhrnb - W " " genug . Die Männchen ziertim Fruhiahr ein herrliches Hochzeitskleid ; mit hochrot qe -
lavbter Brust buhlt der Stichling um die Gunst der unschein -

O ™ . ® etb ^ en unÖ be,r Bitterling schillert währendder Laichzeit in Regenbogenglanz .
Der Makropobe , der schon 1869 von dem Pariser Fisch -

" US China eingeführt wurde unb heute
einer der beliebtesten Aquanenbeivohner ist , baut ein Nest ,
dreier farbenprächtige Fisch , dessen Schuppenkleid abwechselndrote und blaugrune Querbinden zieren , dessen große , in

n
, p ^ en auzlauMden Flossen purpurn leuchten uns
blauen Bändern eingefaßt werden und auf dessenKiemen beim Männchen em dunkler Fleck sichelförmio qrell -

orange begrenzt wird , fertigt die Brutstätte aus mit Speichel
vermischten Luftblasen an . Sie werden zufammengeklebt und

Aus Indien stammt auch der Eurami , der einzige Fisch ,
cer nicht immer stumm ist . Er gibt knurrende Tone von
sich und wird deshalb ebenso gern gezüchtet wie die Kampf -
fische . _ Diese Tiere fechten untereinander die erbittertsten
Kampfe aus und erfreuen sich selbst bei den Eingeborenen
so großer Beliebtheit , daß sie Überall in Gläsern gehalten
werben . Eine Seltenheit im Aquarium ist auch heute noch
brr Schijhxns ^ ch holt sich seine Nahrung aus ber Luft .
Rach Infekten , die über dem Wasserspiegel schweben , schießt
er mit einem , aus bem spitzen Maul herausgestoßenen
Wassertropfen . Er ist ein so guter Schütze , daß er fast nie
Jem , oft bis über einen Meter weit entferntes Ziel verfehlt .

Sehr schöne , buntfarbige Fische , die sich im Aquarium
-richt fort pflanzen , sind die Cichliden . Die meiste Freude
Bereitet bem Züchter neben dem bunten Maulbrüter , ber
seine Brut solange im Maul mit sich herumträgt , bis sie des
Schwimmens kundig ist , der Chanchito . Während sich bei den
meisten Aquarienfischen nur die Männchen um die Brut
kümmern , sorgen sich hier beide Eltern um die Nachkommen¬
schaft . Die Eier werden vom Weibchen an Blattpflanzen
ober an die Glaswand des Behälters geheftet . Nach wenigen
Tagen , kurz bevor die Jungen di « Eihüllen sprengen , wer¬
den sie von den Alten im Maule in flache Gruben trans¬
portiert , die von den Tieren im Bodenfand hergestellt wür¬
ben . Hier pendeln die winzigen Fische unter

'
dem Schutz

unb der Aufsicht der Eltern hin und her . Jeden Tag siedelt
die ganze Eesellfchaft in eine neue Grube über , die . stets
peinlich sauber gehalten wird . Nach vierzehn Tagen finden
die ersten Ausflüge unter Führung der Alten statt . Jede
-Bewegung machen die Jungen blitzschnell nach , einem gut
kommandierten Geschwader gleich ziehen die Fische in kühnen
Wendungen und Schwenkungen durchs Wasser und bieten
dabei einen einzigartigen Anblick .

Der sonderbarste Vertreter bei lebenbgebatenben Zahn¬
karpfen ist der blinde Höhlenfisch . Seine Heimat sind die
nachtduitklen Höhlen von Kentucky .

Es gibt noch mehr interessante Fische , den grotesken
Pterophyllum scalare , den Kugelfisch , den elektrischen Wels .
Alle künden von fremder Schönheit , vom seltsamen Leben in
fernen Fluten , von Wundern , die uns sonst nie offenbart
würden .

schmiedet , und kn jeder freien Stunde arbeiteten wir an
ber Ausgestaltung „ unseres Heimes "

. Wir „ organisierten
"

oder „ besorgten
" uns vor allen Dingen erst einmal bas

^ nnentar . Alte Stühle , Tische , Bilder , Teppiche ,
Wandbehange , — alles konnten wir gebrauchen ! Wir strichen
die Wände , fegten , leimten, -- und als wir bann unser
Heim emweihten , sah

' s wirklich gemütlich barin aus .
Kurz unter ber Decke hing eine blakenbe Petroleum¬

kampe . die nur wenig Licht in den Raum brachte . Die
Wände waren kunterbunt mit verwegenen Zeichnungen be¬
malt . Juden -, Reichsbanner -, Kommunetypen , schmissig von
einem unserer Kameraden entworfen , grinsten auf uns herab .
Uber der Tür prangte ein großer Totenkopf und darunter
stand unser Wahlspruch Ran , unb nicht gezittert ! — “

Das war unser Heim unb wir fühlten uns wohl darin ,
^ eber von uns suhlte sich mit als Eigentümer unseres
Heimes , — leder hatte irgendwie zur Ausgestaltung beige¬
tragen . Wir atmeten nicht mehr „ Easthausluft

"
. Wenn

wir tn dem Gasthaus nur einmal in der Woche zusammen -
gekommen waren , so trafen wir uns jetzt jeden Abend in
unserem Heim , netzt lernten wir uns erst richtig kennen
Unser Heim trug viel dazu bei , aus uns Jungen mit dem¬
selben Glauben eine feste Gemeinschaft zu formen .

Dann kam der Tag , an dem man uns nicht mehr ver¬
waltete , weil wir zur Macht gelangt waren . Unser Heim
wurde zu eng . Aus der kleinen verlachten Schar war eine
große Gefolgschaft geworden . —

Die Stadt stellte uns für die Abende die Räume einer
Schure zur Verfügung und gab uns so eine Möglichkeit uns
weiter zu schulen .

, . Platz genug haben wir , das allerdings . Aber wenn wir
Naher Gasthausluft " atmeten , so ist es jetzt die „ Lust der
Schule Nichts gehört uns . Wir sitzen in den Schulbänken
und rühren uns nicht . --- In unserem Heim hockten wir
rund um den wackeligen Tisch auf Kisten und alters¬
schwachen Stühlen . Unser Führer saß mitten zwischen uns
Hser in der Schule ist bas nicht möglich . Unwillkürlich mutz
ich unseren Führer mit einem Lehrer vergleichen . -- Ob
" ' M mancher meiner Kameraden den Heimabend auf feinem
Stunbenplan verzeichnet hat ? --- „ Montag von 7 bis
9 Uhr Turnen , — Mittwoch von 7 bis 9 Uhr Naturge -
jchlchte , — Freitag von 8 bis 10 Uhr Heimabend " — —
Das wäre kein Wunder ! Wenn wir doch nur wieder in
unserem Heim wären !

™ Die Umgebung wirkt sehr auf die Stimmung eines
Rlenschen Wenn man annimmt , daß Jungen sich überall
wohl fühlen , daß Jungen nicht auf ihre Umgebung achten ,
so ist das nicht ganz richtig . Ein Junge hat wohl nicht den
vollentwickelten Sinn für Stil unb Schönheit , — mancher
Bürger hatte die Hiinbe übet dem Kopf zusaniinenge -
schlagen , wenn er ein Hitlerjugendheim aus der Kampfzeit
gesehen hatte . „ Armselig , häßlich

"
, — ja sogar „ geschmacklos "

Wte . er gesagt , — aber ein Junge hat immer ein feines Ge¬
fühl für die Atmosphäre seiner Umgebung . In einem eigenen
Heim und wenn es noch so dürftig unb wilb ist , fühlt
er sich wohl , denn er fühlt , daß er sich um das Heim , — es
gehört ihm ja auch , — bekümmern muß . Das Gefühl des
gemeinsamen Besitzes verbindet .

In einem Raum , von dem der Junge weiß , daß er ihm
nicht gehört , wird er sich nie wohlfühlen können . Wenn die
Umgebung unpersönlich ist , ist es schwer , aus Menschen
Kameraden zu formen . Trompi .

Millimeter Liegen .

Was bedeutet das ?
In Wetterberichten oder in Meldungen von großen

Wetterkatastrophen habt ihr gewiß fchon gelesen , es seien
soundsoviele Millimeter Regen gefallen . Was soll man sich
nun unter 10 Millimeter Regen vorstellen ?

Wird gemeldet : 10 Miliimeter Regen , dann bedeutet
oas : der Regen würbe 10 Millimeter hoch „ stehen "

, wenn
er nicht verdunstete , einsickerte ober abflösse . Da uns aber
ber Regen eben nicht — wie ber Schnee — den Gefallen
tut , „ liegen

"
zu bleiben , müssen wir ihm mit einem Instru¬

ment beikommen .
Es ist dies ein zylindrisches Blechgefäß , das offen bleibt

Rach innen verengt es sich trichterförmig , das man heraus -
beben kann . Das angefaminelte Wasser gießt man dann zu» en bestimmten Beobachtungszeiten ( meist 8 , 14 unb 19 Uhr
täglich ) in ein Meßglas , an bem man sodann direkt die An¬
zahl der Millimeter ablesen kann , die seit bem letzten Messen
gefallen sind .

"

Mit diesen Regenmessungen läßt sich nun statistisch er¬
fassen wieviel Regen durchschnittlich in diesen unb jenen
Gegenden fallt .

Es gibt auch Regenmesser , die die Höhe des Regens
direkt registrieren . Ihr kennt die Barometer und Thermo¬
meter tn Glaskasten , wo man an der Schlangenlinie zu jeder
Zeit ableien kann , wie hoch das Barometer steht und wie
warm es ist . Ähnlich funktioniert auch ber „ Pluviograph "
ber fortlaufend das Eintreffen von Regentröpfchen melde #
und festhalt .
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